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Montags den 28. April 1823. 


Auf St, Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 2c. 
allergnaͤd ofen Stpecial⸗Befehl. 


l 


$ auf das Intereſſe der Commerzien der Schlef. Lande eingerichtete 


Frag- und Anzeigungs. Nachric ten 


Bekanntmachung 

ae Da ungeachtet der frübern Aufforderungen in 2 oͤffentlichn Blaͤttern 

noch nicht alle Anwarterinnen der aufgehobenen Frauen Stifter im Monde! urger 
Reglerungs⸗ Bezirke ihre Auſprͤche auf eine Präbende in einem oder dem andern 
dieſer Stifter ongemeldet baden, hierdurch aber andern Anmärterinnen, welche 
ſich zum Einruͤcken in vacante Stellen gemelt et noch dem Zeitpunkt ihrer Apwarth⸗ 
Schaft aber den zue Zeit undekannten Expectattinnen nachſtehen, in der Hinſicht 
Nachtheil erwaͤchſt, daß fie nicht eher zur Hebung gelangen konnen, als dis das 
Erlöſchen der Anſpeuche ihrer Vorgängesinnen durch Tod oder Verheurathung nach: 

gewie⸗ 


= 
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gewleſen iſt, fo iſt durch eine Koͤnigl. Cabinets « Didre vom 28ſten b. . beRlame 
worden, daß alle bis zum z lſten Dechr. des jetzt laufenden Jahres nicht angemel⸗ 
deten Anſpruͤche dleſer Art erloſchen fepn follen, und daher werden alle Anwaͤrte⸗ 
riunen der aufgehobenen weltlichen Frauenſtifter zu Wollenſtädt Marlenborn, Dies⸗ 
dorf, Neuendorf und Areadſee, welche ſich bis jetzt noch nicht gemeldet haden, 
hiermit aufgefordert, die Beweiſe über ihre Anwartſchaſten bis iu dem borgedach⸗ 
ten Zeitpunkte bey uns einzureichen. d 
Mogdedurg den 19. März 1823. g) af a 
95 Koͤnigl. Regierung. Zweyte Abthelun. 
a Bekanntmachung f 
wegen Verlegung des Hedtwigs Markts in Trehnig vom 13 ten auf den sten 
ö 5 October d. J. 5 f 
) Es If auf den Antrag dies Magistrat in Trebntg genehmigt worden, daß 
der dortige Hediwigd Jahrmarkt vom 2 Jten auf den zg ten October d. J. verlegt 
werde, welches hierdurch zur allgemeinen Keuntulß gebracht wird, 
Breslau den 18. April 1823. g.) ar a 
rn . Königl. Preuß. Regierung. II. Ubthellung. 


8 Zu verkaufen. f 
Breslau den 26. April 1823. Donnerſtags den 1. Map d. J. Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr ſollen auf dem frepen Platze vor dem Exerclerplatze am Schweld⸗ 
nitzer Shore mehrere Haufen alten Douholzes in Balken Sparren, Brettern und 

Latten beſtehend, on Melſtblethende gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, 
wozu wir Kaufluflige hlermit einladen. f 


i Die Stadt⸗Bau⸗ Deputatlon. ö 
„Dohm Breslau den sten März 1823. Nachdem das ſub Ne. Fo. 
des Hypothetenbuches zu Peicherwitz Reumarktſchen Krelſes belegene Auenhaus 
des verftorbenen Glaſers Anton Guͤllner nebſt Zubehör, welches ortsgerichtlich 
auf 184 Rthlr. abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag der Erben freiwillig ſub⸗ 
haſtirt werden fol und von dem Königl. Dohm ⸗Capltular⸗Vogteyamte hierzu 
ein peremtoriſcher Termin am Orte Peicherwitz auf den pten Jung a, c. Bor: 
mittags um 10 Uhr angeſetzt worden, fo werden Kaufluſtige und ahlungs faͤ⸗ 
hige hierdurch eingeladen, am beſagten Tage vor dem geordneten Commiſſarſo 
Herrn Aſſeſſor Forche in Peicherwitz zu erſcheinen, die Kaufsbedingungen naher 
zu vernehmen, Ihre Gebothe abzugeben und Hierauf zu gewaͤrtigen, daß der Zus 
ſchlag an den Meiſtbiethenden nach eingehohlter Genehmigung der Extrahenten 
erfolgen wird. ; 
Königl. Dohm⸗Capitular⸗Vogteyamt. . b 
Breslau den asſten Februar 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt ⸗ und Reſidenzſtadt Breslau, bringen hlerdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß das dem in Concurs verfallenen Duchmacher Carl 
Gottlob Hellmich zugehörige Haus No, 1478, auf der Rofengaffe in ar me 
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elegen, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bei dem allhier aus⸗ 
„ elüzuſehenden Taxe zu 5 pro Erut, auf 2726 Rthlr, 6 sgt. 
3 pf. und zu 6 pro Cent. auf 2271 Rihlr 25 ſgr. 62 pf. nach dem Materials 
Werth gerechnet aber im Durchſchnitt zu 2948 Rihlr. 25 gr. 10 pf. abgeſchaͤtzt 
iſt, öffentlich verkauft werden ſoll, Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige durch gegenwaͤrtiges Avertiſſement oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen in 
den hierzu angeſetzten Terminen, naͤmlich den 30. Map und den 31. July, ber, 
ſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen ermine den 30. September c. um 
10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Rode II. in unſerm Parteienzimmer 
in Verfon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht 

e Mandatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu er⸗ 
feheinien , die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt 
zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem⸗ 
nächſt in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklaͤrt wird, 
der Zuſchlag und die Adjudication an den, Meiſt- und Beſtbiethenden erfolgen 
werde. llebrigens ſöll nach aerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Löſchung 
der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ansgehenden Forderun⸗ 
gen und zwar letzterer one Production der Juſtrumente verfügt werden. 5 

. N Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

„) Breslau den aten April 1823. Wir Director und Juſiizrätbe des Kö⸗ 
nigl. Gerichts hleſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Kaufmann C. F. W. Hentſchel das 
dem Fleiſchhauer Engelhardt gehörige, auf der Schmiedebruͤcke gelegene mit 
No. 1852. bezeichnefe Haus, welches nach der bei unſerer Registratur aut bängen⸗ 
den Proklama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 3221 Rihlr. abgeſchaͤtzt iſt, 
oͤffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zablungsſaͤhige 
durch gegen wäͤrtiges Proclama Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den bierzu 
ange ſeßten Terminen, nämlich den agſten Junn c. und den 1gten Auguſt c., des 
ſonders aber in den letzten und peremtoriſchen Termine den 13ten October 1823. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſiſzrath Herrn Krauſe in unſerm Parthelen⸗ 
Zimmer, in Perſon oder durch gehörig Informirte und mit gerichtlicher Specials 
Vollmacht verfeLene Mandataren aus der Zahl der hieſigen Juſttz⸗Commiſſarten 
zu erſchelnen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation da⸗ 
ſeloſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocch zu geben und zu gewaͤrtigen, daß 
demnächſf, inſofern kein flarthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklaͤrt wird, 
der Zuſchlag und die Adjuditation an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden erfolgen wird. 
Uebrigens foll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Lochung der ſaͤmmt⸗ 
lichen eingetragenen, jedenfalls aber der leer ausgehenden Forderungen und zwar 
letzterer ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 5 
a Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Gerichts hiefiger Haupt⸗ und 

- - Reſidenzſtadt. s 5 

„) Breslau den rıten April 1823. Von dem Koͤnigl Juſttzamte zu St. 
Mathias wird hierdurch bekannt gemacht, daß ein neuer peremtorifcher Subhaſta⸗ 
tiong- Termin der zu Merzdorf bei Ohlau ſub No. 31. gelegenen auf 470 Rthlr. 
13 gr. 4 d', gerichtlich gewürdigten David Boͤhmſchen Angerhaͤuslerſtelle, worauf 


bereits 400 Rihlr. gebothen, auf den aten Jung c, Vormittags um 9 Uhr angeſetzt 


worden 


eu. 
VEREIN 8 


erfolgen werde. 
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wor den, wozu beſitz⸗ und zahlungslfaͤhige Kaufluflige zu Ab. f 

in der hieſigen Gerichtsamts⸗Kanzley 5 Perſon . 

dert werden. Voͤntgl. Juſtizamt zu St. Mathias. Cogho. 
„ Haynau den sten April 1823. Das auf 72 Nthlr. 4 for. detarirte Ans 

9 3 fen Jan 1 255 110650 Steinberg Golddergſchen 

reiſes, wird au rag deſſen Inteſtat⸗Erben ſubhaſta ge 5 i 
Sami Ilcittauonis f ER : es 3 Ara 
3 auf den 28ſten Juny c. ee 


Nohwittags um 3 Uhr in der Juſtiz »Kanztez daſelbſt an. 8 
hohl Nettkow bei Gründerg den 141en April 1823 Die bierſeldſt He 

legene Vol. V. No. 122. des Hypotheken duches verzelchnete Haͤuslernahrung des 

Schneidermeiſters Heinrich Heine in einem neuen maſſtven Hiuſe, einem Sta 

gebäude, und dabei befindlichen Garten beſtehend, iſt mit der gerichtlichen taglich 

in unſeter Registratur einzuſehenden Taxe der 481 Rth. 17 far. 6 pf. Schulden hal⸗ 

der ſubhaſta geſtellt und der peremtoriſche Bletbungs⸗ Termin auf 170 

R den 28ſten Juny dieſes Jahres / 
Vormittags am 10 Uhr hier angeſetzt worden. Es werden daher alle beſitz⸗ und 
zablungs fähige Kaufluflige hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine vor uns zu er⸗ 


i ſcheinen, ihre. Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag au den 
Meeiſtbtethenden, inſofern eintretende Umſtaͤnde nicht ein anderes erfordern, ſofort 


’ 


Fuͤrſtl. Gericht der Oerſchaft Rothenburg. er 


s . v Bi 3 J er. 
Sagan den sten April 1823. Das Gerichts amt zu Ober » Ripper macht 
ug hiermit bekannt, daß auf den ze eines Gläubiger in Wege der Executlon 


5 die, dem ente Dauer Johann Friedrich Fechner zugehörigen und auf 885 Rthlr. 
20 ſgr. de 


etartete Bauernahrung zum Öffentlichen nothwendigen Verkauf ausgeſtellt, 
und drei Biethungs⸗DTermine, 8 
5 A auf den 24fen May 15 
\ — — 2ıflen Junp und) 1823. 
= i . a öſten Ju * 
anberaumt worden. Zahlungs und beſitzfaͤylge Kaufluſtige werden daher vorge⸗ 
laden, in dieſen Terminen, beſonders in dem letzten peremtoriſchen den 26. July 


g. e: allbier in der Wohnung des unterzeichneten Juſtittarit zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 


bothe abzugeben und den Zuſchlag der Bauernahrung an den Meiſtbiethenden zu 
gewaͤrtigen. a Das Gerichtsamt zu Ober» Küpper, giedi 5 


Jauer den aaſten März 1823. Zum Öffentlichen Verkauf der Johann 
Samuel Graͤdlerſchen Freiſtelle ſub No. 22. zu Groß⸗Jänowitz Liegnitzſchen Krel⸗ 
ſes, welche laut der im Gerichts ⸗Kretſcham daſelbſt ausgehängten ortögerichtlis 
chen Taxe d. d. den 18ten Mär; c. auf 660 Kehl. Cour. abgeſchatzt worden iſt, ein 
einziger peremtoriſcher Biethungs⸗Termin auf den ıflen July c. Vormittags um 
10 Uhr auf dem herrſchafttichen Schloſſe zu Groß⸗Jänowitz anbe aumt, welches allen 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhtgen Kaufluſtigen hierdurch Öffentlich bekannt gemacht wird. 
Zugleich werden alle unbekannte und aus dem Hyvothekenduche nicht conſtu ende 


Real⸗Praͤtendenten hiermit vorgeladen in dem mehr erwähnten en 
4 * - rain 
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Termin den iften July c. Vormittags um 10 Uhr gedachten Orts zu erſcheſnen um 
ihre etwanigen Anfprüche an das ſubhaſta geſtellte Grune ſuͤct zu den Akten arzu⸗ 
melden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤrttgen, daß fie nach erfolgter Adjudt⸗ 
catton mit dieſen ihren Anpruchen werden präcudirt und gegen den neuen Beſitzer 
dieſes Geundſtuͤcks nicht weiter werden geholt werden. 
a Das Groß Jaͤnowitzer Gerichtsamt. Bayer. 
) Goͤrlltz den gten April 1823. Das Königl. Landgericht der Ober⸗Lau⸗ 
ſitz macht hierdurch bekannt, Daß Bebufs der Erdtheilung zum Verkauf des Jos 
hann George Modelſchen Hauſes No. 42. zu Hennersdorf, welches 30 Rihlr. Cour. 
gewärdert worden, ein Termin auf g ER 7 
7 2 den gıften May 1823. FE er, 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſarto Herrn Landedgerichtd ⸗Aſſeſſor Mo⸗ 
ſig auf dem Landgerichtshauſe allhier anberaumt worden iſt, und ladet Be ſi⸗ und 
Zahlungsfäbige ein, zur angegebenen Zeit ſich einzufinden, ihre Gebothe zu eröff 
nen und den Zufhlag an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden zu gewaͤrtigen. Das Naͤ⸗ 
here über die Toxe und Kaufsdedingungen kann aus den während den gewöhnlichen 
Geſchaftsſtunden in der landgerichtlichen Regiſtratur vorzulegenden Akten erſehen 


werden. 3 - . u or 
Königl. Preuß. Landgericht der Ober: Laufig. 

„) Nieder⸗Leſchwitz 21. April 1823. Nachdem wir zur öffentlichen frey⸗ 

willigen Verſteigerung der hießgen Haͤuslerſtelle No. 9., welche 300 Rthlr, gerichts 


lich gewürdert worden, ö N 
2 ; den ayſten Funy dieſes Jahres g N 
Nachmittags um 3 Uhr als einziger peremtoriſcher Biethungs⸗Termin anberaumt, 
laden wir alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige andurch zum Erſcheinen in Dies 
ſem Termine und Abgabe ihrer Gebothe vor, mit der Weiſung, daß unter oder⸗ 
3 Genehmigung dem Meiſt⸗ und Beſibiethenden der Zuſchlag 
eſchehe „ CCC \ 5 Be 
= \ ? Herrlich Demiſches Gerichtsamt alda und 
3 = ; x Schmidt, Juſtit. 8 
„) Haynau dem zıten April 1823. Dos Konlgl. Land⸗ und Stadtz ericht 
macht bekannt, daß das auf der Moͤnchsgaſſe No. 94. belegene brauberechtigte und 
auf 1232 Rthlr. 10 for. gerichtlich tarirte Haus öffentlich verkauft werden foll and 
ladet Kauf- und Beſitzfaͤhige zu dem auf den ı6ten July d. J. Vormittags um 
11 Uhr als peremtoriſch angeſetzten Biethungs⸗ Termin, wo ſodann der Melſtbte⸗ 
thende, ohne daß auf weitere Gebothe reflectirt werden ſoll den Zuſchlag zu gewaͤr⸗ 
tigen hat. 5 2 & 3 
Ä „ Koͤnigl. Preuß. Land + und Stadtgericht. a 
) Carlsmarckt den zıflen April 1823. Dem Publiko wird hierdurch bes 
kannt gemacht. daß die von dem Robothhaͤus ler Chriſtian Bernhardt zu Kalkberg 
biefiger Amts⸗Jurisdietlon, Briegſchen Kreiſes beſitzende Robothhaͤuslerſtelle ſud 
No. 2. cum Appertinentiis, weiche laut der gerichtlichen Taxe auf 500 Rtb. Cour. 
gewürdiget worden, in via executionis auf Antrag eines Gläubigers in Termino 
eren torio den aten July c. im Wege der nothwendlgen Sudhaſtation an den 
Meiſtbiethenden oͤffentlich verkauft werden ſoll. Es werden daher beſitz⸗ und zah⸗ 
lungs fähige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen am beſagten Tage Vormittags um 
i #73 9 Uhr 


I 


2 (1530) 8 


9 Uhr in der Eanjieh des hleſigen Königl. Schloſſes ſich einzufinden, Ihre Gebothe 
abzugeben und zu gewärtigen, daß die Robothhaͤusllerſielle dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden wird zugeſchlagen werden. f a > 

55 Koͤnigl. Preuß Domainen⸗Juſtizamt Carlsmarckt. 

5 ö Leſſing. 
Langen blelau den 13. März 1823. Das graͤſt, v. Sandretzkoſche 

Gerichts amt der kangenbielauer Majorassgüter fubbaftrt auf Antrag der Erden 
des zu Berthelsdorf bey Reichen verſtorbenen Woſſermaͤler Fron Grunsr, die dem⸗ 
feisen zugehörige, daſelbn belegene und ortsgerichtlich auf 1020 Rthlr. Cogr. ge⸗ 
würdigte Waſſermuͤhle, zu welcher 4 Schöffel Ausſaat, ein Gatten nebſt Graͤſtrey 
auf 3 Kuͤhe und einige Holzuutzung von jaͤbrlich 2 Schock gehören, ſetzt dle Died, 
aͤligen Biethungstermine auf den 24. April, den 24. May a. c., behde in Kies 
figer Amts⸗Canzley, peremtorie aber auf den 25. Juni dieſes Jahres in loco Ber⸗ 
thelsdorf feſt, und ladet zu denſelben beſitz⸗ und zadlungsfähige Kaufllebhaber ein, 
ihre Gebothe od Protocolum zu geden und den Zuſchlag an den Beſtblethenden nach 
vorheriger Einwilligung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. . 

; Hein elchau ben Grünberg den ıöten März 1923. Das den George 
Illmer ſche Eheleuten zugehörige Coloniſtenhaus No. 19. hieſelbſt, taxirt auf 53 Rth. 
28 (gr. Cour, worauf aber beretis 128 Rthlr. gebothen worden wird in Termino 
Ilcitationis unico den ioten Juni c. a. Vormittags um 11 Uhr im Amtshauſe zu 
zn wi Heinrichau ſubhaſta geſtellt, wozu Kauſluſtige und Befisfäbige einges 
aden werden. 3 5 

Liebenthal den 17ten Februar 1823. Auf Antrag der Erben fubhaflire 
unterzeichnetes Gericht die No. 60. ſu Langwaſſer Loͤwenberger Krelſes gelegene orts⸗ 
gerichtlich auf 406. gewuͤrdigte Haͤuslerſtelle, deſtimmt einen Biethungs⸗Termin 
auf künftigen aoſten May a. c. früh 9 Uhr, an welchem Tage ſich Kaufliedhader 
im Ortsgerichts ⸗Kreticham einfinden und den Zuſchlag mit Einwilligung der Er⸗ 
den gewaͤrtigen koͤnnen. A 

Könige. Preuß, Lande und Stadtgericht. 

Seitenberg ven 7ten Februar 1323. Rachdem wir auf den Antrag 
der B ner Franz Strauchſchen majorennen Kinder und Erben zum Verkaufe ih⸗ 
res in Alt⸗Gersdorf Seitenberger Herrſchaft gelegenen und auf 679 Rıblr. 
17 far. 6 pf. Cour. abgeſchaͤtzten vaͤternichen Bauerguts im Wege der freiw lli⸗ 
gen Subhaſtation einen Biethungs Termin auf den 1zten März, 161en Aprll 
und peremtorio auf den ı5ten May dieſes Jahres anberaumt haben, ſo laden 
wir alle befig: und zahlungsfaͤhlge Kaufluſkige hierdurch vor, an diefen Ta⸗ 
gen und beſonders in dem auf den z5ten May anderaumten peremtoriſchen Bits 
thungss Termine Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen gerichtsamtl. Canzleh 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und gegen das meiſte und befle Geboth 
und baare Zahlung den Zuſchlag dieſes Bauerguts zu gewaͤrtigen, in dem auf 
ſpaͤter eingehende Gebothe nicht geachtet werden wird. Von der Beſchaffen⸗ 
heit und dem Werthe dieſes Bauerguts konnen ſich Kaufluflige an Ort und 
Selle näher überzeugen, zu welchem Behufe ihnen die in der hieſigen Canzley 
ausgehangene Tare zum Leitfaden dienen kann. N a i a 

Si Joſtizraih, v. Mutius Seltenberger Gerichtsamt. 27 55 
! BEER 
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Neiſſe den 7ten Februar 1822. Von dem Koͤnigl. Fuͤrſtentbumszerſcht 
zu Neiſſe werden auf den Antrag elnes Real⸗Glaͤubtgers die dem Gutsbeſitzer 
von Nieder⸗Kepferhammer Herrn Pohl gehörigen und zu Neuland No. 34. ge⸗ 
legenen bei den Ackerſtücken das Bauer und Franz Boͤniſchſche genannt, wel 
che zuſammen auf 1471 Rthlt. 5 ſgr. gerichtlich abgſchaͤtzt find ſubhaſtirt und 
Iffentlich fellgebothen. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſe Acker⸗ 
ſtüͤcke zu kaufen Willens ſind, hierdurch vorgeladen, in denen hierzu angeſetz⸗ 
ten Bieihungs⸗Terminen den igten April früh 10 Uhr und 1zten May 1823 
Vormittags um 18 Uhr vor dem Deputirten Seren Aſſeſſor Beer auf dem Zim⸗ 
mer des Koͤntgl. Fürſtenthumsgeriches ſich eluzufinden, ihre Gebethe abzugeben 
und zu gewärtigen, daß dem Meiftbiethenden dieſe Ackerſtuͤcke adjud icirt werden 
ſollen, wogegen auf fpätere Gebothe nicht reſlectirt werden kann. Auch werden 
alle diejenigen, welche an dieſe Grundstücke Ansprüche baben, biermit aufge⸗ 
fordert ſolche bis dahin ſub poͤna praͤcluſi et perpetut ſilentti zu liquidiren und 


zu juſti ficiren. f 
ER Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtentbumsgerlcht. 1 
Neiſſe den 24ſten October 1822. Die zu Gefäß bei Patſchkau Nei ſſer 
Kreiſes lie gende, aus zwey oberſchlechtigen Mahlgaͤngen beſtebende Ober: Mühle 
ſub No. 49., zu welcher 11 Scheffel Acker und 1 Scheffel 12 Metzen Wieſenland 
und 8 Metzen Forſt⸗Terrain gehören, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſia⸗ 
tion in dem auf den 27. Januar, den 26. Mär; und peremtorte anf den 28. May 
1823. auf dem herrſchaſtlichen Schloſſe zu Gefäß anſtehenden Biethungs⸗Terminen 
verkauft werden. Die gerichtlich aufgenommene auf 3185 Rthl. 13 fgr. 4 d. aus⸗ 
gefallene Toxe kann in der Kanzley des unterzeichneten Gerichtsamtes und in dem 
Kretſcham zu Gefäß eingeſehen werden. Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige werden 
eingeladen, an dem gedachten Tage fruͤh um 9 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Melſtdtethenden erfolgen 
wird. - Das Juſttzaikſt der Lehnguͤter Ober» und . Geſaͤß⸗ 
a a 5 ngelmann. 
„) Herms dorf unterm Konaft den sten Marz 1823. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt ſubhaſtirt im Wege der Executton das dem Blelcher Johann Gottlieb 
Hoffmann in Wernersdorf zugehörige und No. 19. allda belegene Haus und Bleiche 
fo wle dleſes Grundftü laut ortsgerlchtlicher Taxe vom aten Auguſt 1822. auf 
1154 Rthl. 16 for. 8 d'. abgeſchaͤtzt worden Wenn nun die diesfaͤlligen Biethungs⸗ 
Termine auf den 23ſten Map und 23lien Junp c., der letzte und peremtorlſche 


aber auf 2 BIS 
den aaſten July dieſes Jahres 

Vormittags um 10 Uhr in der allhieſigen Amts ⸗Kanzley anſteben, ſo werden ber 
ſitz⸗ und jahlungsfaͤbige Kaufluſtige hierzu vorgeladen, um ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und ſodann den Zuſchlag dieſes Grundſtuͤckes an den Meiſtbiethenden und Beſt⸗ 
zahlenden nach zuvor abgegebener Erklärung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen und 
wird auf die nach Verlauf des letzten Ltettattons⸗Termins etwa noch eingehende 
Gedothe, wenn nicht deſondexe rechtliche Umſtaͤnde es noͤthig machen, nicht. weiter 


irt werden. es 
Attiet wee T elchagraſt Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichts amt. 
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Zu detemttöntm Ei S 
> Brestom Olenſtag den Sten Mey fruͤh von 9 bis 2 Uhr und 578 ec, 
mittags don 2 bis 5 Uhr werde ich an der Hiiſchbtuͤck⸗ No. 926 „verfibiedene Sa: 
chen, befiehend in goldnen, fübernen, miffingnen, kur ſernen und zinnetnen, wie 
auch Kkidungskäcdn, Waͤſche, Betten, Meubles und Spiegel gegen gleich baare 
Zahlung in Courant verouctionisen. Lerner, Auctions - Eemmiſſzrius. 
) Breslou. Montag als den 28. April und folgende Tage werde i& In 
meinem Auctlons- Loc, Ohlautr⸗ und Bruſtgaſfen⸗Ecke No. 1196. große Tri⸗ 
mtaux : Meudles adler Act, couleurte Tuchreſte, Schnitt und Galonterie-Waaren 
an den Meiſtbiethenden verſtelgern. N Hluſchfeld, Auct, Commiſſ. Fi 
) Breslau den z4ften April 1823. Es ſollen am 29ſten April e Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr eim Marſtall auf der Schweidnitzergoſſe eln gelber ganz be beck⸗ 
ter Kutſchwagen und zwey Wagenpferde nebſt Geſchler an den Meiſtbtethenden gegen 
dare 3 in Courant verſtelgert werden. N 
Koͤnigl Srabigericuketpuutiond: pense, 1 25 
— — ——ę— —ä— ——e—ẽʒẽ Ü — — —ʒ ͤ öha—ͤ—ô 
Wechſel⸗ Geld- und Fonds ⸗Ceurſe. 
Breslau den 20. 26. April 1823. 
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zu Nro. XVII. des Breslauſchen Intelligenz. Blattes. 
| vom 28. April 1823. | nn. 


— | Citatio Creditorum. i i 
Dohm Breslau den 17. Januar 1823. Von Seiten des Bisthums⸗ 
Capltular⸗ Vicarlatamts wird hierdurch Öffentlich bekannt gemacht, daß über den 
Nachlaß des allhler auf dem Sande verſterdenen Euratus Albericus Grallert we⸗ 
gen deſſen Unzulänglichkeit zur Befriedigung ſämmtlicher Gläudtger deſſelden Con⸗ 
eurs eröffnet worden iſt. Es werden demnach alle und jede, welche an dieſe Con⸗ 
curs⸗Maſſe ex quo tunque Eapite einige rechtsguͤltige Anſpruͤche zu haben vermet⸗ 
nen, hiermit vorgeladen binnen 9 Wochen ſpateſtens aber in dem peremtoriſch an⸗ 
geſetzten Termine den zoſten May d. J. Vormlitags um 9 Uhr vor dem hierzu er⸗ 
nannten Commiſſario Hrn. Rath Robrſcheid in bieſiger Amtsſtelle auf den Dohme 
ad liquidandum et juſtificandum praͤtenſa ſud poͤna prächafi et perpetul ſilentit ent⸗ 
weder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen bei etwa ere 
mangelnder Bekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarien Herrn Muͤnzer, Koblig und 
Dziuba vorgeſchlagen werden zu erſchelnew. e . fe 
Bisthums⸗Capitular⸗Vicariatamt. 
a a Ciruones Edictales. a 
Breslau den toten December 1822. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht 
hieſiger Reſidenz werden der Pofamentler⸗Geſelle Johann George Dittrich, wel⸗ 
cher feit länger den 30 Jahren nichts von ſich bat hören laſſen, oder die von ihm 
etwa zuruͤckgelaſſene Erben und Erbnehmer hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich 
noch vor oder in dem vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Rambach 
auf den asſten October 1823. Vormittags um ır Ühe anberaumten Termine in 
unſtrem Geſchaͤftstocale entweder in Perſon oder durch einen zulaͤßigen Bevollmaͤch⸗ 
tigten oder wenigstens ſchriſtlich zu melden und von feinem oder Ihrem Leben und 
Aufenthalt überzeugende Nachricht zu geben. Bel dem Ausbleiben des Dittrich 
aber wird derſelbe für tot erklart und ſein im hieſtgen walſenamtlichen Depofitos 
rlo befindliches Vermoͤgen den ſich etwa meldenden Erben und Erdnehmern bei, 
deren Ermanglung hingegen dem Königl. Fisco oder der hieſigen Caͤmmerei als 
ein herrnloſes Gut zugeſprochen werden. 
Das Koͤnigt, Stadtgericht. GR 
DobmBreskau den t März 23. Von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Hofrichteramts wird bierdurch Öffentlich detannt gemacht, daß über das Vermögen 
des verſtotb 'nen Gutsbeſitzers Joh Friedrich v. Gordon auf Streuhof wegen deſſen 
Unzul Inglchk⸗it zur Befriedigung faͤumtſich⸗r Glaͤudiger deſſelden in dem die Actlo⸗ 
Maſſe in 17303 Riblr. 5 ſgr., die Paſſ.v Maſſe aber in 34709 Rihlr. 12 far. 
beſtehet, Concucs eröffnen worden I, Es werden demnach alle und jede, melde 
/ an 
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an dleſe Coutursmaſſe ex quocunque capite einige rechtsguͤltige Anſpruͤche zu haben 
bermeinen, hiermit vorgeladen, vom 26. März angerechnet, binnen 3 Monaten, 
ſpaͤteſtens aber in dem peremtoriſch angeſetzten Termine den 2 7. Juni d. Vormittags 
um 9 Uhr vor dem Hierzu ernannten Commiſſario, Hrn Rath Rohrſcheid, in hie⸗ 
figer Amtsſtele auf dem Dohme ad lig uidandum et juflificandum praͤtenſa ſub poͤng 
praͤcluſt et pirpetul fllenkit entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte, 
wozu lhnen bey etwa ermangeinder Bekanntſchaft die Herren Juſtizcommiſſarien 
Micke, Conrad und Dzluba vorgeschlagen werden, zu erſcheinen. 

0 Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 

Glo gau den 31ſten Januar 1823. Alle unbekannten Erbſchafts⸗Praͤ⸗ 
tendenten des am 1tten März v. J. bier verſtordenen Ober⸗Landesgerichts⸗Canz⸗ 
ken: Directors, Hofraths Bredow, deſſen Nachlaß zwar gegen 200 Rthlr. bes 
trägt von den bereits angemeldeten Gläubigern des Defunetl aber faſt gänzlich 
in Anſpruch genommen wird, werden hierdurch oͤffentlich vorgeladen in Termino 
den gten Decdr. d. J. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato 
Referendarlo Baron v. Rothkirch auf dem hieſigen Ober Landesgericht perſoͤn⸗ 
lich oder durch hinreichende Informirte mit gerichtlich beglaubigter Special⸗Voll⸗ 
macht verſehene hleſige Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen und ihre etwan gen 
Aaſprüche geltend zu machen, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß der ꝛc. Bre⸗ 
dowſche Nachlaß als herrnloſes Gut dem Koͤnigl. Fisco zugeſprochen werden 
wird. Koͤnigl. ng Dbers Landesgericht don Niederſchleſien und der 

auſitz. 

Slogan den 2often December 1822. In dem Grundſchuldenbuche des 
Fuͤrſtenthums kiegnitz und deſſen Goldberger Ereife iſt bet dem Gute Probſthayn 
ſub Rubr. III. von Grundſchulden und anderen Realverbindlichkeiten ſub No. 3. 
folgendes eingetragen: 2400 Rthl. als der Reſt von 7200 Rthl. oder 9000 Rthl. 
Schleſiſch (wovon die Übrigen 4800 Rthlr. vigore decreti vom 19ten November 
1784 geloͤſcht worden) als diejenigen väterlichen Erbgelder, welche für des vers 
ſlorbenen Beſitzers drei Schweſtern aus dem Erbvergleiche de dato z9ſſen Septem⸗ 
der 1746. ad Decretum von aten April 1751. intabullrt worden find. Dieſe drey 
Schweſtern waren dle Johanna Fridericke, die Anna Eleonore verebl, von Krackau 
und die Vietoria Sophie verehl. General Major v. Itzenblitz ſaͤmmtlich geb. v. Reder. 
Jene noch ungelöfchten 2900 Rthl. gehörten der Victoria Sophia verehl. v. Itzen⸗ 
dlitz, welche ſchon am aoſten Auguſt 1764. verſtorden iſt. In ihrem nachgelaſſe⸗ 
nen Teſtamente ſetzte fie ihren Gemahl den General⸗ Major Joachim Christian 
Friedrich v. Itzenblitz zu Neuſtadt Eberswalde garniſontrend) zum Univerfalers 
den ein. Dieſe 2400 Rth. ſollen auf den 1 des jetzigen Beſitzers v. Probſthayn 
des Carl Guſtav v Boop als berelts bezahlt geloͤſcht werden. Da nun aber der Ori⸗ 
ginals Erbvergleih vom agſten September 1746. nicht beſchaft auch die Erben des 
verſtorbenen Generalmajor 9, Itzenblitz und deren Aufenthalt nicht angegeben 
werden kann, fo werden hiemit alle diejenigen, welche an die zu loͤſchende und ex 
decreto vom aten Apil 1751. eingetragene Poſt per 2400 Rthir. oder 3000 Rthlr. 
ſchleſiſch und daruͤder moͤglicherweiſe vorhandene Inſtrument als Eigenthuͤmer, Cefs 
flonarti, Pfand⸗ oder ſonſtige Inhaber oder deren Erben Anfpräche W 
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gaben und insbeſondere die Erben des im Jahr 1766. verſtorbenen Generalmajor 
v Itzenblitz und unter diefen namentlich deſſen zweite Gattin die Charlotte Wik⸗ 
beimine ged. v. Bär und deſſen Schweſter die Fräulein v. Itzendlitz) deren Vor⸗ 
namen iſt unbekannt) hiemit aufgefordert, dieſelden in Termind aten May k. J. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſarto ernannten Ober⸗Landesgerichtsrath 
Dr. Sehr auf hieſigem Schloſſe in Perſon oder durch gehoͤrtg Bevollmaͤchtigte und 
informirte Stellvertreter aus der Zahl der hieſigen Juſtiz, Commiſſarien anzumel⸗ 
den und zu befcheinigen, widrigenfalls die Außendleibenden in Gemaͤsheit des §. 110. 
bis 119. Tit. 51. Tbl. I. der Gerichts⸗Ordnung mit ihren Anſpruͤchen pracludirt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt und dle erwähnte Poſt ge⸗ 
loͤſcht werden wird. > 
Koͤnigl. Ober » Landesgericht von Niederſchleſien und der Lauſttz. 
Oiets den zoften Januar 1823. Nachdem über den Nachlaß des hie 
ſelbſt verſtorbenen Tuchfiheer Benjamin Gottlieb Mikude der erbſchaftliche Llqui⸗ 
dations Prozeß zu eröffnen für nöthig befunden worden iſt, fo werden alle diejeni⸗ 
gen, welche an den gedachten Nachlaß, welcher aus 5731 Rthlr. 22 far. 84 d'. 
Courant größtentbeils in Häuſern befteht und foweit es bis jetzt erhellt mit ohnge⸗ 
fähr 4500 Rihl, Schulden belafter iſt, irgend einen Anſpruch zu haben verme nen, 
aufgefordert, ſich mit denſelben den ı2ten May Vormittags 8 Uhr auf hieſtgen 
Rahhauſe zu melden und fie beſtimmt anzugeden und nachzuweiſen. Die Aus blei⸗ 
denden haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte fuͤr verluſtig 
erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige verwieſen werden, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Hirſchberg den 28ſten Januar 1823. Vor das bieſige Koͤnigl. Preuß. 
Land + und Stadtgericht und den von demſelben auıborifirten Liquidattons⸗ Commiſ⸗ 
ſar to Herten Land und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thomas, werden hierdurch alle und 
jede, welche an das in 2875 Rth r. 16 fgr. S pf. Actidis und 4639 Rihtr 3 far. pf. 
Paſſiois beitehende Vermögen, des eee gewordenen Kaufmanns Earl 
Frledrich Lorentz irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch oͤff „t ich vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens taber in dem auf den 
often May c. Vormittags um 9 Uhr anſtehenden Termin iquidationis pere mto⸗ 
rio ihre Forderungen an den Eridartum entweder in Perſon oder durch einen zu Ar 
ßigen, mit hinreichender Information verſehenen Mandatarium, wozu ihnen in 
Ermangelung der Bekacnt chaft mit den bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Herr 
Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Tietze und die Herren Juſtiz Commiſſarien, Woit und 
Schubert in Vorſchlag gebracht werden anzumelden, den Betrag und die Art h⸗ 
rer Forderungen umſtandlich anzugeben, die Documente, Brleſſchaften und übri⸗ 
gen Beweismittel, womit ſie die Wahrbeit und Nichtigkeit ihrer Anfprüche in er⸗ 
weiſen gedencken inortginafibus vorzulegen, das Noͤthige zum Protocol anzuzei⸗ 
gen und alsdann die gefegmäßige Anſetzung in dem Claſſiftcattons-Urtel zu gewärtt⸗ 
gen wogegen fie bei ihrem Außenbteiden und unterlaſſenen Anmeldung threr Anfprüche: 
zu erwarten haben, daß fie mit ollen ihren Forderungen an die Schulden maſſe des 
Kaufmann Carl Friedrich Lorentz präcludirt und thnen deshalb wider die Übrigen 
Glaͤubiger ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Koͤnigl, Preuß, Land- und Staddgericht. 5 ’ 
eur 
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. Neuſladt den 1zten Januar 1823. Von dem unterfertigten Königl. 
Stadtgericht iſt in dem über das auf einen Betrag von 1585 Rehlr. 4 fgr 10: d. 
Cour. durch das aufgenommenen Inventar lum vorläufig ausgemittelte und mit 
einer Schuldenſumme von 3906 Athlr. 15 ſar 10. d“. Cour, belaſtete Vermoͤgen 
des hierſelbſt z etablirt geweſenen aber heimlich entwichenen Kaufmanns Johann 
Janatz Weidel unterm heutigen Dato eröffneten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin 
zur Anmeldung und Rach weiſung der Anſpruͤche aller etwanigen unbekannten Glaͤu⸗ 
biger auf den a8ſten Map c. a. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor 
Hauenſchild auf dem biefigen Rathhauſe in unſerm Sefliong - Zimmer angelſetzt 
worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch. aufgefordert, ſich bis zum 
Termine ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zuläkige 
Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft der Herr Stadt⸗ 
richter Posca in Zu vorgeſchlagen wird, zu melden, ihre Forderungen, die Art 
und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchrift⸗ 
lichen Beweismittel beizubringen, demnachſt aber die weitere rechtliche Einlel⸗ 
tung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Aus bleibenden mit ihren Anſpuͤchen 
von der Maſſe werden ausgeſchloſſen werden und ihnen deshalb gegen die übris 
gen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Zugleich wird 
auch der dem Aufenthalte nach unbekannte Gemeinſchuldner Kaufmann Johann 
Jonatz Weldel zu dieſem Termine hlermit vorgeladen um dem Contradictor die 
ihm delwobnenden, die Maſſe betreffenden Nachrichten mitzuthellen und beſon⸗ 
ders uber die Anſpruͤche der Gläubiger Auskunft zu geben. SE 
821 2 N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
, Neeiſſe den aaſten December 1822, Der aus Heidersdorf Neiſſer Krele 
ſes in Schleſien gebürtige zu Walldorf deſſelden Kreiſes mit einer Gärtnerſtell 
anſaſſig geweſene Peter Gebauer, welcher ſich am 26ſten October 1811. in einem 
Alter von einigen dreiſſig Jahren heimlich von Waltdorf ent fernt und ſeit die⸗ 
ſer Zelt keine Nachricht von ſich gegeben hat, ſo wie die von demſelben etwa 
zuräckgelaſſene unbekannten Erben und Erbnehmer werden auf den Antrag des dem 
Berfcholenen beſtellten Vormundes hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich binnen 
neun Monaten ſpateſtens aber in dem auf den Sten October 1823. Vormittags 
um 9 Uor angeſetzten Termine vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath 
Goͤrlich auf den Zimmern des unterzeichneten Gerichts entweder ſchriſtlich oder 
perfönlich zu melden und daſelbſt weitere Anweifung zu erwarten, widrigenfalls 
der Verſchollene für todt erklart und fein Vermögen denjenigen ausgeantwortet 
werden wird, denen es nach ſelnem Tode geſetzlich zuſteht. > 

Koͤnigl. Preuß Hofrichteramt, N 

Glatz den 23. Aug. 1822. Von Selten des freiherrl. v. Müͤnchhauſenſchen Ni 
derſchwedeldorfer Gerichtsamts wird biermit der Ignatz Hocker aus Niederſchwedel 
dorf, welcher im J. 1787. unter das Militair zu dem gruͤnen Freibataillon genommen 
worden, und welcher in Reichendach dis 2792 geſtanden, von da aber noch im Jahre 
2792. mit nach pohlen mar ſchlert, und den pohl. Feldzug mitgemacht, ſeit dieſer Zeit aber 
von feinem Leben und Aufenthalte aller Nach ſorſchungen ungeachtet, keine Nachricht 
eingegangen, auf den Antrag feiner lelbl. Schweſter Namens Johanna Hoͤcker verehl. 
Geyer zu Nruwillms dorf dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß derſelbe oder feine er; 
wannige Erben binnen 9 Monaten vom 9, Sept, d. Jahres an gerechnet, e 
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aber in dem auf den 12ten Junt 1823. Vormittags 9 Uhr anberaumten praͤcluſl⸗ 


viſchen Termine ſich an gewöhnlicher Gerichtsſtelle in der Gerichte kanzley zu Nies 
derſchwedeldorf entweder in Per ſon einfinden oder ſchriftlich melden und weitere Ans 
weiſung, im Fall des Außenoleidens aber gewärtigen ſolle, daß er, Ignatz Ho, 


cker per Sententiam für tod erklaͤtt und fein Vermögen den als naͤchſten Erden ſich 


legitimirenden Anverwandten zur freien Dispoſitton uberlaſſen werden wird, auch 


diejenigen, welche ſich nach ergangener Praͤcluſortia als gleich nahe oder näheren 
Erden ausweiſen mochten, für ſchuldig erachtet werden von den als rechtmaͤßigen 
Erben angenommenen Anderwandten weder Rechuungslegung noch ſonſt einem rs 
ſatz der gezogenen Nutzungen zu fordern, ſondern ſich lediglich mit dem zubegnüs 


gen, was alsdann von dem Vermögen noch vorhanden fein dürfte, 
Das Freiherrlich v. Münchhaufenſche Niederſchwedeldorfer Gerichtsamt. 
Gletwitz in Preuß. Oberſchleſien den 2oflen December 1822. Von 


Seiten des unterzeichneten Gerichtsamtes wird auf den Antrag des Vormundes 


der Marianne verwit. Jaſch geb. John deten Bruder der unterm kiten Koͤnigl. 


Preuß. Linien Infanterte⸗Regtment geftandene Soldat Paul John aus Slupsko 
gebürtig, welcher nach dem Atteſte des Regiments. Commandeurs vom Zoten 
July 1822. in der am z61en October 1813. bei Leipzig fast gehabten Schlacht 
dleſſirt worden, ſich von der Compagnie entkernt und feit dieſer Zeit nichts mehr 
von ſich hat hören laſſen, fo wie feine etwa zurückgelaſſene unbekannte Erben 
und Erdnehmer hiermit dergeſtallt und öffentlich vorgeladen, fi binnen 9 Mo⸗ 
naten und längſtens in dem auf den 27ften October 1823. Vormittags um 9 Uhr 
angeſetzten Termine vor uns entweder perſönlich oder ſchriſtlich oder durch eis 
nen mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leden und Aufenthalte verſehenen 
Bevollmächtigten zu melden, im Fall ſeines Außendleibens aber zu gewaͤrtigen, 
daß er für todt erklärt und fein Bermögen feinen ſich meldenden nachſten Er⸗ 
ben ausgeantwor tet werden wird. . 5 8 f 
ene Das Inſpector Boͤniſchſche Gerichts amt Slupsko Toſter Crelſes. 
Jauer den 13ten März 1823. Nachdem auf den Antrag der Inteſtat⸗ 


Aiden b a Men Nopbr. 1822. verſtorbenen ehemaligen Vorwerks⸗ Beſitzert 


verfuͤ 


75 Jobann Gottlieb Herman der erbſchaftl. Liguidations⸗Prozeß über deſſen Nachlaß 


ügt worden iſt, ſo haben wir einen Termin ad liquidandum auf den 27. Jung 
d. J. Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe vor dem Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Loos anberaumt und laden demnach alle unbekannte Gläubiger hiermit 


vor in dem gedachten Termine entweder in Perſon oder durch einen dazu gehoͤ⸗ 


rig Bevollmaͤchtigten zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden die Beweismittel 
mit zur Stelle zu bringen und ſodaun das Weitere, im Ausbleibungsfalle aber 
zu gewärtigen⸗ daß die Ausbleiber ihre etwanigen Vorrechte fuͤr verluͤſtig erklart 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach 
Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben 
te: Roͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. ö 

) Gerlchtsamt Altkemaltz den 5. Februar 1823. Der aus Hinndorf 


gebürtige Soldat des ehemaligen Aten Schleſiſchen Landwehr⸗Jnfanterie Regiments 


Jobaun Ehrenfried Haͤrtlich, welcher in dem Gefecht bey Goldberg 1813. fol er⸗ 
ſchoſſen worden ſeyn oder deſſen Erben werden worgeladen, dis oder in 2 
8 den 
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den 30flen| Januar 1824. fich hier zu melden, widrigenfalls der ꝛc. Haͤrtlich fuͤr 
todt erklaͤrt und deſſen Vermögen ſelnem Bruder zugeſprochen werden ſoll, 
2 Offener Arreſt. 

Heinrich au den arſten März 1923. Alle und jede, welche von dem 
Vermoͤtzen des ebemallgen Bauers Anton Hirſchberg zu Tanchwitz Manßerbergſchen 
Ereifes, irgend etwas an Gelde, Effecten und Brieſſchaften hinter ſich haben, wer: 
den hierdurch angewieſen, daſſelbe mit Vorbehalt ihrer Anſpruͤche an deſſen Vers 
‚mögen, woruͤber Dato der Concurs eroͤffnet worden, binnen 6 Wochen, ſpaͤteſtens 
bey uns anzuzeigen und an das hieſige gerichtsamtliche Depoſttorium abzuliefern. 
dem Gemeinſchuldner ıc. Hirſchberg aber eben fo wenig als einem Dritt en etwas hie⸗ 
von zu verabfolgen, indem dleſes als nicht geſchehen geachtet, fie ihrer Vorrechte 
verluſilg erklaͤrt, und das Verſchwlegene oder Zutuͤckbehaltene zum Beſlen der Maſſe 
beygelrteben werden wird. 5 

Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtaͤt der Königin der Niederlande gehoͤ⸗ 

rigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons dorf. sun 
rund. 


f AVERTISSEMENTS. 

Breslau. Im General⸗Landſchaftshauſe auf der Malergaſſe No. 203. 
ſind eine geraͤumige Handlungsgelegenhelt, mebrere Wohnungen, Stallung und 
Wageaplätze Termino Johannt dieſes Jabres zu vermiethen. Näheres beym Eigen⸗ 
thuͤme auf der goldnen Radegaſſe No. 467. in der zweyten Etage a 

*) Breslau. Bey Ziehung 4ter Klaſſe 47 ſter kotterle find nachſteb end 
Gewinne in mein Comptolr g. fallen, als: 100 Rihlr. auf Nro. 19092 35814. 
90 Rthl auf No 29489 57985. 70 Rtbir. auf Nro. 928 19056 47488 
48767: 60 Rthl. auf No. 10049 11574 14297 15353 18610 43 19758 
68 26378 36194 38328 53626 56538 63769 79189. 50 Rtbl. auf 
No. 948 2678 18022 31 24798 26615 29409 36156 43429 39 45203 
47479 94 99 53872 56518 600 57994 63721. 40 Mh. auf No. 1327 
66 67 94 2614 14259 15388 16527 5% 18601 54 656 89 19039 

64 94 19660 94 19752 66 24703 83 26622 28271 29424 
29 63 83 99 35873 36010 20 Zı 44 62 38335 72 94 39824 98 
44344 47 45236 48800 53928 56537 64 57911 13 636.3 63748 
96 79165. 30 Rtht. auf No. 1339 60 80 88 98 2606 12 18 30 44 
10026 11597 14257 74 82 93 95 16513 56 60 78 93 18029 49 
18602 18 21 23 42 45 46 67 73 79 90 9008 22 26 $ı 83 19674 
19719 65 95 22366 67 24720 63 26335 36 37 50 29458 52 55 
75 35808 17 48 50 70 74 86 89 97 36018 28 35 52 66 89 95 
36138 37619. 39 38316 37 39811 30 35 39 55 59 86 40631 43:08 
22 69 43525 44430 8 40 45218 24 28 47203 27461 63 77 48720 
39 
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39 40 55 63 65 70 72 73 53875 56511 48 49 57210 67903 40 
53 86 87 92 58594 63679 89 637386 44 68223. Kauflooſe zur sten 
Klaſſe, fo wie auch Lodſe zur 5 fſten kia men Lotterie find mit prompter Beblenung 
zu haben bey Schreiber im weißen koͤwen. s a 

„) Breslau. Bey Zlebung der aten Claſſe 47 ſter Lotterle find folgende 
Gewinne in mein Comptoir getroffen: 2 Gew. a 100 Rth. auf No. 36429 49763. 
1 Gewinn a go Red. auf No. 14900. 3 Gew. 70 Rih. auf No. 9601 14839 
18789 39267 45891 96 49757 53537. 13 Gew. a 60 Rth auf Ro. 9695 
14844 18704 16 21487 2181145831 44 45924 60978 53488 70817 
98. 15 Gew. a 30 Rihl. auf No. 4372 9644 48 85 12290 14819 64 
73 18799 21891 26970 36405 39222 53510 70881. 23 Gew une 
a 40 Ntbir. auf Nro. 4373 9629 82 12235 14821 26 46 18724 78 
24052 26968 89 36431 39220 48 45912 16 62 47309 49779 53553 
60985 70815. 81 Gew. a 30 Rthl. auf Ro. 4337 40 51 52 64 79 80 
88 91 9619 35 72 86 93 12257 58 14875 78 18711 50 51 63 
21453 72 79 97 21809 20 39 67 26953 67 82 34011 19 36403 
22 33 36460 81 92 39216 21 91 300 43257 45801 6 1237 45840 
71 45901 7 25 58 71 87 94 47289 47301 13 22 49777 53489 
96 53538 60909 18 33 60 61 62 88 70806 9 20 22 25 46 9I. 
Zur Klaffen und kleinen Eoiterte empfehlt ſich mit Loofen f 

Hof Holſchan jun., Salzring nahe am großen Ringe. 

„) Breslau. Bey Ziebung àter Claſſe 47 ſter Koͤnigl. Klaſſen⸗Lottetle traf 
in mein Comptoir: 80 Rib. auf No. 39189. 70 Rthl. auf No. 34261 68032 
71035. 60 Rihl. auf No. 21131 79159. 30 Rthl. auf No. 21173 43237 
42 68054 79296. 40 Üthie auf Nro. 21150 89 34281 43235 47271 
53438 68025 79165 79 79219 67 76 80 30 Rthl. auf No. 1792 1813 
21144 90 21208 24 28 41 28297 39185 43243 50812 38 64 71 
53470 68014 58 65 70 78 79105 79277. Kaufloofe Ster Kloſſe und 
Looſe der kleinen Lotterie And zu haben. 

H. Holſchau der aͤlt., Reuſchegaſſe grünen Polaken. 
Breslau. Za vermlethen und bald oder Term. Joh. zu beziehen And In 
dem neuen Haufe an der Sandbruͤcke dem Koͤnlgl. Ober⸗Landesgerlcht gegen über 
5 oder 7 Stuben nebſ Küche, Keller, mit oder ohne Pferdeſtal und Wagenremleſe. 
Das Mäher ' hierüber in dem Kaufmannsgewoͤlde. 

* Breslau. Garten Conzert in Lindenruh iſt alle Sonntage, Mittwoch 
und Freytag, wolu Ein bochzuverehrendes Publikum gehorſamſt elnlade. Zugleich 
sche ich bekannt, daß ein Sommer ⸗Logis, fo wie mehrere Abthellungen meines 
Gartens zu veruntthen find. Kabn. 

) Beres⸗ 
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Breslau. Schoͤne Glatzer Butter if billg zu haben in der Welahand⸗ 
kung am Paradeplatz No. 2 . b 5 a 
*) Breslau. Eine alte Handlungsgelegenheit iſt in der up fetſchmidtgeſſe 
neben weißen Engel Sermino Johannis zu vermiethen; auch iſt daſeldſt der erſte 
Stock, beſtehend in einer Vorder ⸗ und einer Hinterſtube, auch wenn es verlange 
wied, mit zwey Vorderſtuben zu vermiethen. | 5 
Breslau. 3000 Rthlr. werden gegen ſichere Hypothek geſucht, auch 
iſt eine angebrachte Specerephandlung nebſt Utenſilien auf einer lebhaften Straß ⸗ zu 
Johanni zu vermiethen. Naͤheres ſagt Lazarus Landau, goldne Radegaſſe No 482. 
) Breslau. Es iſt ein Specertygewolbe nebſt Weinhandlung No. 1406, 
Althuͤßergaſſe in den 2 Kornaͤhren zu vermiethen und bald zu beziehen. er 
v2 Brestau. Auf dem Neumarkt im Haufe No. 1633. zum weißen Storch 
genannt, If eine Wohnung im erſten Stock vorn heraus, beſtehend in 2 Siuben, 
a Alfowe, elner Kuchel, 2 Bodenkammern und verſchloßnen Keller zu vermiethen. 
N ) Breslau. Ein Gärtner wuͤnſcht irgend wo bald einen Garten zu pachten, 
odır eln Baͤckerbaus. Derſelbe iſt wohnhaft vor dem Nicolalthor in den 4 Linden. 
*) Dyhernfurth den 24. April 1823. Auf der Heriſchaft Ophernfurth 


ſoll die Rind und Federvieh Nutzung an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden oͤffentlich 


verpachtet werden, und iſt hierzu ein Termin auf den Map d M. in dem ble⸗ 
ſigen Wirthſchaftsamte anberaumt worden. Die Bedingungen find daſelbſl von 
heu tigen Tage an nochzu ehen. Er Das Wirt ſchaftsamt. 

*) Breslau den 25 April 1823. Es iſt heute Vormittags nach 12 Uhr 
aus einem Vorſaal eine filberne runde Kapſel, worin ein Stein von Topaß, wo 
auf der einen Seite ein Familien > Petſchaft und ouf der andern ein Petſchoft, wo 
ein Baum an dem eln Löwe liegend, und am Fuß des Baumes die Bachſlaben 
R ſind, geſishlen worden. Wer es in No 1279, Albrechtsgaſſe zwey Stiegen 
doch uͤberbringt, erhält 1 Ruhl. Cour. Eelohnung. 5 

ng er 0 Frehl. v Richthofen. 
Breslau den 25ſten März 1823. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Pupillen⸗Collegii wird in Gemashsit der $. 137. bis 142. Tit. 17 P. l. des 
Allgemeinen Landrechts denen noch etwa unbekaunten Gläubigern des in England 
verſtorbenen franzöfiichen Hauptmanns und vormalfgenKammer⸗Secretalr Stamb⸗ 
cke die bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter den Erben hiermit öffent- 
lich bekannt gemacht, um Ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in 
Zelten und zwar in Anſehung der einheimſſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drey 
Monaten, in Auſehung der Auswärtigen aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und 
dc dl zu machen, widriaenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Thellung 
ich die etwanigen Erbichafts⸗ Gläubiger an jeden Erben nur nach Verhältniß ſei⸗ 
nuts Erbiheils halten können. g.) 1 f 

Koͤnigl. Preuß. Pupillens Cofegium von Schlefien, 


Anhang 
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Anhang zur Beylage 
zu Nro. XVII. des Breslanſchen Intelligenz⸗Blattes 
ä vom 28. April 1823. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. . 
Breslau den zten April 1823. Bei dem Berichtsamt von 
Kurtſch iſt unterm 12ten July 1822. der Kauf des Johann Chriſtian Ge⸗ 
bauer, um das Bauergut No. 3, zu Kurtſch, pro 3600 rthl. abgeſchloſſen 
worden. 5 Wanke, Juſtit. 
Dohm Breslau den 30 Marz 1823. Bei dem Körigl. Dohm⸗ 
capitular⸗Vogteyamte find in dem verfloſſenen halben Jahre vom ıften 
Jun bis ultimo December 1822. folgende Kauf ⸗Contracte geſchloſſen und 
confirmirt worden. N ö Feet 
/ I. In den Vorſtaͤdten. h a: 
1. Hintedohm. Adjudicatoria für den Carl Gottlob Rothe, um die 
Brandſtellen No. 18. 19. 24, für 1000 rthl 
2. Siebenhufen. Kauf des Johann Samuel Wandel um die Erb⸗ 
ſtellen vom George Salamon No. 15, fuͤr 8oo rthl. 
3 dito des Erbſeß David Weiß, um die vaͤterlichen Aecker No. 43. 
für 1200 rthl. 0 2 
2 Se 1 Im Breslauer Kreife. i 
4 Groß Mochbern Des Ober-Amtmann Carl Friedrich Claſſen, um 
die Eebſcholliſey für 2 000 rthl 8 a 
5. dito des Friedrich Engel, um das Haus und Garten No. 13. 
gon den Botheſchen Erben für 240 ithl. 
6 Pohlanowitz. Des Carl Pluder, um die Haͤuslerſtelle Ro. 35., für 
so rd 
” 7. Klein⸗Raſſelwitz Des Johann Schoͤlzel, um die vaͤterliche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle No 3, für 400 rihl. 
g. Tſchirne. Des Joſeph Hahn, um das Haus und Garten No. 35. 
von Karl Späthe, für 220 rrpl. ' a g 5 5 
9. Grüneihe. Des Andreas Lehr, um den Kreiſcham von dem Joh. 
Moͤnch, für 2250 rthl. 
10. Klein⸗Gandau. Des Gottlieb Kraft, um ein Stuͤck Straßen» 
Tetrain von der Koͤnigl. Regierung, für 70 rihl. 21 ggr. 
5 f 6 \ 110 
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11. dito des Gottlieb Peter, um den Kreiſcham vom Gottlieb Kraft, 
für 8ooo rthl. 
12 Repline. Des Gottfried Praußner, um das vaͤterliche Haus No 15. 
für 30 rthl. 
13 Buſchkowa Des Hr Friedrich Wilhelm Pal um das Gut 
von ſeinem Bruder, für 2000 rihl 
III. Im Schweidnitzer Kreife. 
14. Groͤditz Kauf des Wilhelu Teuber, um die vaͤterliche Freſſtele 
No 12., für 700 tthl, 
Iv. Im Neumarktſchen Kreis. 
rs Probſtey Neumarkt. Des Joſeph Roͤſſel, um das Haus No 10, 
von der Wittwe Wurſt, für 31 vl. 
16. Peicherwitz. Des Joſeph Frölich, um das vaͤterliche Haus No 4 
für 80 rthl. 
V. Im Striegauer Kreis. 
17. Ebersdorf Des Auguſt Richter um die Gaͤrtnerſtelle No. 11 vom 
Carl Kerſch, für 850 rtht 
VI. Im Reichenbacher Kreis. 
18. Hennersdorf Dreyſſighufen des Ebriſtian Gottlieb Rauſch, um das 
muͤtterliche Bauergut No. 10., für 3000 rthl. 
VII. Im Frankenſteiner Kreis. 
19. Groß Peterwitz Des John Fr. Brofig um das Haus vom Garl 
Hartwein No. 44 fuͤe 365 rthl. 
20. dito des Fr. Beh, um das Auenhaus No 63. vom Bram 
Simmert, für 100 rthl. 
21. dito des Franz Gruͤndel, um das vaͤterliche Haus No. 28, für 
480 rthl 
22. Franckenberg Des Gaſtwirth Anton Ertelt zu Wattha, „um die 
Grundſtücke No 122. vom Stephan Conrad, fur 300 tehl. 
5 23 dito deſſelben um die ee No. 126. vom Chriſtoph Rit⸗ 
ſchel, für 340 rihl. 
24. dito des Auguſt Tresper, um das Haus No. 112. von dem 
Franz Marx, fuͤr 30 rthi 
285. dito des Anton Köhler, um das uxoraliſche Bauergut No. 30., 
für 2800 rehl i 
280 dito des Br. Rieſel, um das Haus No. 112. vom Aug. Tresper, 
für 45 rthl. 
f 27. F ankenberg Arjudicotoria für den Oekonom Franz Bittner, um 
das Dauergut No. 12., für 7985 ciel. 28. 
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28. Protzau. Des Joſeph Richter, um das vaͤterliche Haus No. 150. 
fuͤr 40 rthl 
"29. dito des Joſ pb Herrmann, um daſſelbe, für zo rthl. 
30. dito des Anton Hilger, um die Gaͤrtnerſtelle No. 29. von der 
Jobanna verwit. Hannig, für 1800 rihl. 
31. dito des Joſeph guftig, um das Anand Voͤlkelſche Bauergut 
No, 17., für 4000 rthl. 
VIII. Im Ohlauer Kreis 
32. Miefnig. Des Joſeph Juſt, um die Gaͤrtnerſtelle Ro. 14 vom 
Aegidius Peter, für 400 th! a 5 f 
33. Hennersdorf Des Joſeph Thiel, um die Gaͤrtnerſtelle von der 
Wittwe Hirſch No 10., für 400 rthl. ö 
34 Bergel. Des Johann Gawande, um die Freiſlelle No. 5. vom 
Martin Gawande, für 90 rthl. ö 5 5 
35 dito des Mich Schwinge, um die väterliche Freiſtelle No. 12., 
für 466 rtl 10 ig: 
IX. Im Pohl. Wartenberger Kreis. 
36 Tſcheſchen. Des Siemon Warkotz, um das muͤterliche Haus 
Ro. 48 , für 12 rel. N. Mz. f 
37. dito der Wittwe Dechnig wieder verebl. Friſchniock, um das 
marita iſche Bouergut No. 13., für 235 rthl 20 for. 
38. dito des Paul Lochno, um das vaͤterliche Bauergut No. 7., fuͤe 
125 rihl 21 far 5 
39. Glashütte. Des Johann Wrobel, um die Groſcherſteue No. 14. 
von den Fingerh lzſchen Erben, für so rthl. 
40. dito des Joh. Fingerholz um das oäterlihe Haus No. 30. für 
o rthl. 1 | 
2 41. dito des Valentin Lonezeck, um die vaͤterſiche Freiſtelle No. 22., 
für go rehl i 
42. dito des Joh. Kaſſuba, um die väterliche Freiſtelle No. 23, fuͤr 


60 hl. 

; x. Im Grottkauer Kreis. 
33: Lichtenberg. Des Joſeph Zimmermann, um die väterliche Gͤrt⸗ 
nerſtelle No. 4. für 570 rtht. 2 

*I Im Neſer Kreis. 

4. Lindewieſe. Des Joſenh Arle, um das Haus No. 16. von der 
Catharina Hoffmann, für so rthl. 

as. dito des Auguſt Hoffmann, um das Haus No. 19. von dem 
Ignatz Lädel, für 70 rihl. 46 
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46. Gr Neunderf. Des Franz Graner, um das väterliche Baus 
ergut No. 5, für 1125 rihl. 
47 dito Adjudicatoria. Kür die Wittwe Schwarzer geb. es 
um das Fauergu No 11 für 2530 rthl. 
XII. Im Oels Trebnitzer Kreis. 
48. Wurzen Des Nathan Ledermann, um die Brennerey von der 
Waſſermuͤhle des Carl Pelz No 21. ad No 25. für rooo xthl. 
. 49. Beckern. Des Mich. Boͤde, um das vaͤterliche Haus No. 7., 
für 40 rthl. 
Hübner, Ingroſſator. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den 1pten Maͤrz 1823. Bei hie⸗ 
figen Reichsgraͤfl. Schafgotſchſchen Gerſchtsaͤmtern ſind nachſtehende Kauf: 
Contracte gerichtlich vollzogen worden vom ıften July bis ultimo Decem⸗ 
ber 1820. 
I. In der Herrſchaft Kynaſt 
1. Kauf des Anton Stuckarts, um Gottlob Fiebigers Haus No. 86, 
in Hermsdorf, pro zır rthl. 
2. des Gottlieb Ziegetts, um Gottftied Liebigs Haus No 73. an 
Hermsdorf, pro 200 rrhl. 
33: des Sſlomen Gottfried Kahls, um Ebreafried Streckenbachs 
Haus No. 107. in Hermsdorf, pro 100 Tıpl. 
4 des Ebrenfried Maywalds, um Gottlob Liebigs Haus No. 36. 
in Heims dorf, pio 130 rtbl 
f 5. des Benj min Koͤrners, um Gottfried Koͤrners Haus No. 43. in 
Hermsdorf, pro 70 ithl. 
6. des Gottlob Fiedlers um Gottfried Rüͤlckens Haus No. 172. in 
Hermsdorf, pro 275 rthl. 
21. des Ehrenfried Maywalds, um die Steinſchaͤnke No. 201. 
Petersdorf, pro 1500 rihl 
ais des Benjamin Linckes, um n Benjamin Hoffmanns Haus No. 103. 
in Petersdorf, pro 50 rtbl 
i 9. des Benjamin Fiſchers, um Ehrenfried Venedickts Haus No. 12. 
in petersdolf, pro 2663 rtl 
= 10. des Wilhelm, Maywalds, um Gotthard Maywalds Haus No: 3 t. 
in Petersdorf, pro 1333 rthl. 
ö 11 des Gottlieb Liebigs, um Gottlieb Liebigs Haus No. It.. in 
Petersdorf, pro 85 ethl. 
12. des Benjamin Lie igs, um Goteſried Liebigs Haus No. 
in Petersdorf, pro 260 rthl. Kung 
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13 des Benjamin Matterns, um Gottlieb Seibtes Ackerſtuͤck No on 
in Schreiberhau pro 100 a) RE £ 
14. des Gottlob Talkes, um Gottlob Talckens Haus No. 13 in 
Schreiberhau, pro 70 rthl. 4 
15, des Gottlieb Maͤunichs, um Carl Maywalds Wieſe No. 187. 
in Schreiberhau, pro 100 rtyl. f 2 
16. des Friedrich Antons, um Gotthard Antons i 
Sorte wo . f b Haus No. 141 in 
17. des Jobann Ehrenfried An ers, um Got frie ö 
No. 206. in Hide ar, pro 1500 rthl. : , 
13. des Gottlieb Diitmanns, um Gottfrid Dittmanns Haus No. 125: 
in Seifershau, pro 100 rthl. x 
19. des Ehresfried Kobers, um Gottlieb Kobers Haus No. 113. in 
Seifersbau, pro 250 til. RN \ 
20, des Ernſt Großmanns, um Oottfti'd Großmannd Bauergut 
No. 14, in Seifershau, pro 700 rthl. a 
22. des Ehrenfried Mehnerte, um Gottfried Mehnerts Haus No. 21. 
in Crommenau, pro 307 rihl. 
22. des Carl Friſchling, um Benjamin Muͤllers Haus No. 40. in 
Crommenau, pro 350 rthl. 
23. des Siegmund Liebigs, um Gottlob Haͤnſels Gerichiskretſcham 
No. 1. in en 1160 ee 5 er is 5 
24. de orthelf Pliſchkes um der Eleonora Feiſti seven 
in Wernersdorf, pro 1500 F . e 
25. des Carl Samuel Neumanns, um die Ehrenftied Fiedlerſche 
Schoͤlzerei No. 1. in Herichsdorf, pro 12499 rthl. N * 
26 des Wilhelm Mehnerts, um Eleonora Feigens Haus No. 180 
in Heriſchdorf, pro 100 N A: 
27. des Ferdinand Eilers, um Carl Gettlob Brodtes Haus No. 7. 
in Herichsdorf, pro 300 1 \ a 
28. des Gottfried Berndts, um das Chriſtoph Berndtſche Bauer⸗ 
gut Mo. 4. in Warmbrunn, pro 1400 rtbl. 2 ! 
29. des Chriſtian Fiedlers, um Gotifried Fiedlers Bauergut No 3, 
in Warmbtunn, pro 3000 AE ao, g 
30. des Johann Cbriſtian Liebigs um Siegmund Liebigs Haus 
Mo. 106 in, Agnetendorf, pio 80 rthl. N ; 
31 des Ehrenfried Liebigs, um Gottlieb Schoͤnshaus No 28. in 
Agnetendorf, pro 240 rthl. 5 i 3 
5 32. 
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32. des Gottfried Kretſchmers, um Gottlieb Kretſchmers Haus No. 4, 
in Bruͤckenberg, pro 200 ıthl 8 

33. des Jofeph Drebmers, um Benjamin Kapls Haus No. 47. 
in Bruͤckenberg, pro 475 rthl. 

34. des Gottlob Raupachs, um Cbriſtan Dittrichs Haus No. 222 
in Voigtsdorf, pro 600 rthl. 

II. In der Herrſchaft Giersdorf. 
38. des Gottlieb Fels, um der Rofine Simons Haus No. 20g. in 
Giersdorf, pro 200 rthl. 

36. des Gottfried Kahls, um Gottlieb Kahls Haus No. 162. in 

Giersdorf, pro 250 rıhl. 

Zantkau den Aten März 1823. Unter der Jurisdiction des 
unterzeichneten Juſtitiarii find vom ıften July bis ultimo December 1822. 
nachſtehende Käufe eonfirmirt worden: a 

1 Kauf des Chriſtian Matſchke, um das Angerhaus No. 34 zu 
Maſſel, pro 100 rthl. . 

2. des George Zehler, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 20 zu Maſ⸗ 
ſel, pro 40 rthl. 

3. des Friedrich Hänel, um die ſubhaſta erſtan dene Windmühle 
No. 38. zu Simsdorf, pro 630 rthl. a 

4. des Gottlieb Hoffmann, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 15. zu 
Simsdorf, pro 190 rthl. 

5 des Gottfried Hoffmann, um die Oreſchgaͤrtnerſtelle No. 26. das 
ſelbſt, pro 195 rthl. 

6 des George Liebthal, um die vaͤterliche Freyſtelle No. 15. zu 
Werrendorf, pro 80 rthl. ö 

7. des Gottlieb Heniſchel, um die Waſſermuͤhle ſub Ro. ı2 zu 
Schawoine, pro 1900 tthl. 

8. des Daniel Tiraucke, um die Freiſtelle No. 51. zu Schawoine, 
pro 350 rihl ö 3 - 
1 Somuel Hubrich, um die Freiſtelle No. 14 zu Haltauf, pro 
180 rihl. ER a 

10. des Johann Anton Gnäfer, um die Haͤuslerſtelle No. 15. das 
ſelbſt, pro 80 rihl. a 
11. des Friedrich Kanther, um den väterlichen Kretſcham und Ftei⸗ 

ſtelle zu Tſchelentnig, pro 500 rehl. 
ö 12. des Carl Wilhelm Knern, um das Bauergut No 19. zu futzine 
pro 900 rtl. ; 
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13. des Gettfried Ratſch um das Bauergut No, 8. daſelbſt, pro 
2320 rthl. : 
? Be Seeliger. 
tömenberg den gten April 1823. Das Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgerlcht hieſelbſt macht bierdurch dem Publico nachſtehende Beſitz⸗ 
Veraͤnderungen bekannt: a 
N A. Von der Stadt. 

1. des Huthmacher Auguſt Sawald Kauf, um das voͤterliche Nach⸗ 

laß⸗Haus No. 17 T., pro 371 rtbl. A 
2. des Tiſchler Wilhelm Rasper dito, um das Geiclerſche Haus 

No. 33., pro 626 rthl. 
e 3. des Kalkofen Paͤchter Florian Rother dito, um das Faͤrber Nan⸗ 
nigſche Haus No. 217, pro 820 rthl. Ye 

4 des Handelsmann Gottlied Koͤbel dito, um das Rotherſche Haus 
No. 217, pro 8oo rthl. . f 
5. der Wittwe Chriſtiane Schmaus geb. Puſchmann dito, um den 
ehemänntichen Gaſthof No 187., pro 1800 rthl 

6. des Vorſtäͤdter Johann Gottlieb Sauer dito, um die vaͤterliche 
Verlaſſenſchaftsſtelle No. 32., pro 700 rthl. 

7. der Gaſtwirth Heir rich Thiemaunſchen Erben dito, um den Gaſt⸗ 
hof No r., pro 5200 rthl. 

8. dieſelben dito, um die von ihrem Erblaſſer hinterlaſſene Beber⸗ 
Wieſe, pro 800 rthl. b 
. 9. des Tuchmacher Ehrenfried Beyer dito, um das buͤrerliche Nach. 
laß ⸗Haus No. 108, pro 1000 rihl. ö - 
> 16. des Vorſtadter Franz Pohl dito, um den Bernerſchen Scheunen⸗ 
Fleck No. 12. pro 20 tthl. ö : 

11. des Negotianten Dolan dito, um das Huthmacher Saͤwaldſche 
Haus No. 171 , pro 400 rtbl. er 
„ 12. des Schneider Johann Anders dito, um das Erlerſche Scheunen⸗ 
An heil No 14, pro 60 tıhl. han 
13. der Seifenſieder Erlerſchen Erben dito, um das Ackerſtück Noz. 
pro 645 rthl von ihrer verſtorbenen Mutter. 3 5 

14. tiefelb:n dito, um den Garten und die Scheune No. 13. von 
ihrer verſtorbenen Mutter 
5 15. des Tuchmacher Samuel Beyer dito, um das vaͤterliche Acker⸗ 
ſtuͤck No. 11. pro 1000 rthl. n 

16 der Christian Krauſe dito, um das Ackerſtuͤck No. 27, pre 
300 kthl. von ihtem verſtorbenen Vater. - 17. 
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£ 17 der Vorſtaͤdterin Anne Roſine Neuman dito, um das Bottlieh 
Neumannſche Haus No. 28 , pro Zoo rthl. 

18 des Zuͤchner Emanuel Seibt dito, um das Sch, d Schuß⸗ 
mannſche Haus No. 278., pro 390 rthl. 

19. des Tiſchler Friedrich 8 Schirmer due, um — N 
ſche Haus No 33, pro 650 ref 

B; Von den Dorfſchaften. 

20 des Leinhaͤndler Gottlieb Jonas zu Deutmannsdorf Kauf, um 
das e Haus No 140., pro 600 rthl. 
8 des Gott fried Anders daſelbſt dito, um das Neuber tſche Haus 
No. = „ pro 120 rthl, 

22. der Caspar Steinertſche Erben daſelbſt dito, um das obtertüipe 
Nachlaß⸗Haus No. 98., pro 350 rthl. 

23. des Gottlieb Hanke zu Hartliebsdorf dito, um das Wirthſch Haus 
No, 106., pto zıg rthl. 
24. des Gottlieb Hertrampf dito, um das Ueberſchaͤrſche Haus zu 
Ludwigsdorf No. 48 pro 300 tthl. . 

25. des Gottlieb Beyer daſelbſt dito, um das ucberſcharſche Haus 
No. 19 , pro 46 rthl. f 
2866 des Jeremias Ueberſchaͤr daſelbſt dito ⸗ um des Hohfeldſche Haus 
No. 14, pro 400 rthl. 
: 27. des Gottfried Wagenknecht daſelbſt dito, um das⸗ väterliche Haus 
No. 118., pro 200 rthl. 

28. des Samuel Zirckler daſelbſt dito, um das Gotlieb Steige 
Haus No. 35., pro 450 tihl 

29. des Wilhelm Gottſchald zu teuiendonf, bike, um das väresliche 
Haus No. 4., pro 150 rthl. 
30. des Gottfried Anders zu gangenvormtt dito, um das nätertie 
che Haus No. 95., pro 230 rthl. 

31 des Gottfried Hergeſell daſelbſt dito, um das Bahaı Schdbeifche 
Haus No. 88., pro 310 rthl. 

32. des Ehriſtian Feige zu Hoͤfel dito, um du vaͤterliche Haus 
Mo. 21., pro 400 rthl. 

33. des Franz Pluͤſchke zu Goͤriſſeiſſen dito, um das vätertiche Haus 
No. 28. pro 80 rtyhl. 
f 34. des Gottlieb Zingel zu Groß ⸗ Rackwitz ‚bite, 4 um: das olierich. 
Haus Rd. 28., pro 100 rthl. 
35. des Gott lod N su or: um das De Baue 


No. 15. pio 150. 
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ar) 
Dienſtags den 29. April 1823. i 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen se. ie. 
allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 


Birslnuſches Jnteligenz⸗Blutt in No. XVI. 


Sicherheits ⸗ Polizze y. 

Dobm Breslau den roten April 1823. Der unten näher bezeich⸗ 
nete, einer bei Gelegenheit des am 7ten d M. ausgebrochenen Feuers in dem 
Kretſcham zum letzten Heiler zu Klein⸗Gandau verübten Entwendung eines Geld⸗ 
Betrages von 150 Rthl. verdächtige, vormals zu Löwen bei Brieg anfäßig geweſene, 
feit dem 13ten März als Geſell bier Orts in Arbeit geſtandene Pofamentlir Fried⸗ 
rich Auguſt Klinner hat ſich heimlicher Weiſe von hier entfernt. Wenn nun an der f 
Habhaftwerdung dteſes 24. Klinner vtel gelegen iſt, fo werden alle öffentliche Der 
hoͤrden hiermit ganz ergebenſt und reſp. geborfarsf requirirt, auf denſelben eln ge⸗ 
naues Augenmerk zu richten, ihn im Beiretungsfalle fofort arretiren und unter 
ſicherer Begleitung gegen Erſtattung der Kofien an uns abliefern zu laſſen, wogegen 
alle Bereltwilligkeſt in ähnlichen Fallen hiermit zugeſichert wird. 

N (Signalement.) Der Friedrich Auguſt Klinner iR 6 Zoll groß, 27 Jahr alt, 
von ſtarker unterfegter Statur, hat ein volles rothes Geſicht, etwas pockennarbig, 
braune Haare und einen Bart. Er iſt mit einem grau tuchnen Oberrock mit 
ſchwarzem Sammtkragen und Bandknspfen, ſchwarzer Weſte mit Perlemutterkud⸗ 
pfen, langen Hofen und Stiefeln, uͤbrtigens mit einer ſchwarzen Muͤtze mit Schilde 
und einem baumwollenenen bunt karirten Halstuche bekleidet geweſen. g.) 
5 Königl. Dohm⸗Capltular Vogteiamt 
N Bekanntmachung. a 
wegen des gieltatlonsverkaufs der ehemaligen Könlgl. Unter“ 
f = förſterey zu Pobinifhlleine . ..... 0 
Es ſoll die ehemalige Königl. Unterförfterep zu Pohlalſchſteine Ohlauſchen 
Crelſts, deſtebend in den vorhandenen G baͤud n, 1 Morgen 90 Q. R. Hof⸗ und 
Gattenraum und 9 Morgen Acker und die Mitbätung auf der dortigen Gemeinde⸗ 
butung, den 6. Moy d J früh um 11 Uhr daſelbſt oͤffentlich meiſtbiethend unter 
Vorbehalt höherer Genehmigung verkauft werden. Kauffuſſige werden zu die ſem 
Termine eingeladen. Sie koͤnnen die vorgedachten Gebäude und Grundſtuͤcke vor⸗ 
her in Augenſchein nehmen, indem foiche ouf Et fordern der Unterförfter Feuerſteln 
in Oblau nachweiſen wird. Die Verkaufsbedingungen koͤnnen ſowohl bey dem ze. 
Giuetſtein, als auch bed der Forſt » Inſpection Scheldelwitz eingeſehen werden. 
Breslau den 26ſten März 1823. g.) 5 
Könige: Regierung. II. Abthellung. f 
e 


4 (455% 


Zu verkaufen. 

„) Patſchkau den ıBten April 1823. Das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht 
macht hierdurch bekaun,t daß da in dem den ßten d. M. angeſtandeuen Termine 
zum oͤffemlichen Verkauf des in hieſiger Ober⸗Vorſtadt ſub No. 30, belegenen, 
von dem verſtorbenen Tagelöhner Andreas Nehnelt hinterlaſſenen Hauſes kein ans 
nehmliches Geboth geſchehen, ein neuer Termin zur Subhaſtaklon dieſes auf 
180 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzten Hauſes auf den Aten Junp d. J. Vormittags 
um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe in unſerm Gerichtszimmer angeſetzt worden 
iſt. Es werden daher beſitz- und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen 
im gedachten Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den uſchlag 
au den Meiſthiethenden mit Genehmigung der Rehneltſchen Erben zu gemdrtigen, 

) Guttentag den Hm April 1823. Von Seiten des Gerichtsamtes der 
Herrſchaft Guttentag wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß die dem vers 
FKorbenen Häusler Matus Fabiſch gehörige Beſitzung No. 20. des Hypothekenbu⸗ 
ches von Rzendowitz beſtehend aus einem Stuͤck Grunde von 75 -R. und denen 
darauf fehenden Gebaͤuden, auf den Antrag der hinterbliebenen Erben Theilungs 
halber im Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden ſoll. Beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden demnach vorgeladen, 8 dem zum Ausgeboth 
Frucht Lela welche von den zugezogenen Sachverſtaändigen auf 103 Rthlr. 
8 ſgr. 4 pf. Cour, gerichtlich gewuͤrdiget worden, auf den 301 Jump c. a. als 
geſetzten peremtoriſchen Termine des Nachmittags um 2 Uhr vor uns an gewoͤhn⸗ 
licher Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth zuthun und den Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach vorhergegangener Genehmigung der Erben und 
des vormundſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit in hieſiger Cauzley eingeſehen werden. Er 

„„ Foſt den zien April 1823. Auf den Antrag des Magiſtrats zu Toſt 
ſoll ein der hieſigen Stadtkomune gehoͤriges in Boguſchuͤtz belegenes Stuck Ans 
gergrund in Termino unico et peremtorio den 2pſten May c. des Morgens 8 Ube 
in der hieſigen Gerichtsſtube au den Meiſtbiethenden aus dem Grunde verkauft 
werden, weil dieſer wuͤſte Platz der Comune bisher gar keinen Nutzen gewährt hat 
und dieſelbe durch den Verkauf nunmehr einen jabrlichen Grundzins zu erlan⸗ 
gen bezweckt, Wir laden daher zahlungsfaͤhige Kaufluſtige zu dieſem Termine 
hiermit ein. g a 

KRoͤnigl. kombinirte Gericht der Städte Peiskretſcham . 
x . 3 ‘ ichter. 
) Hirſchberg den Sten April 1823. Bei dem hieſigen König! Land⸗ und 
Stadtgerichte foll das ſub No. 394. hierſelbſt gelegene, 1 498 Rthlr. 16 ggr. 
abgeſchatzte, dem Schuhmacher Hayn zugehörige Haus in Termino den 1. July 
dieſes Jahres als dem einzigen Biethungs⸗Termine Öffentlich verkauft werden. 

„) Hirſchberg den 8ten April 1823. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht ſoll das ſub No. 120, hierſelbſt gelegene, auf 780 Rthlr. abs 
geſchaͤtzte, dem Lohnbedienten Ferdinand zugehörige Haus in Termin den 1. July 
e, als den einzigen Biethungs⸗Termin öffentlich verkauft werden. 

„) Hirſchberg den sten April 1823. Bei dem hieſigen Königl. Lands unt 
Stadtgericht ſoll die ſub No. 353. hierſelbſt gelegene, auf 200 Rthl. abgeſchaͤtzte 
dem Schuhmacher Heyn gehörige Schuhbank in Termino den Aſten Julp d. J. 
als den einzigen Biethungs⸗Termin öffentlich verkauft werden. 9K 
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2) Reich en dach den 17ten April 1823, Wir haben zum nezeffniren oͤf⸗ 
fentlichen Verkauf des hierſelbſt ſub No. 42. gelegenen, auf 514 Rthlr 23 gar 
d', gewürdigten maſſiv erbauten, zwei Stuben nebſt einer dazu gehorenden hal⸗ 
en Vlertelſcheune, einen beym Haufe beſindlichen Obſt⸗ und Graſegarten und 
zwei Scheffel Acker Dresdener Maas, weil in dem am ꝛ7ten Maͤrz c. a. ange⸗ 
geſtandenen Subhaſtations⸗Termine kein Kaufluſtiger erſchienen iſt, einen anders 
weiten Termin auf z Bee 
den Sten July d. J. 8 
angeſetzt, machen ſolches hiermit bekannt und laden beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaͤufluſtige hierzu ein. ee RR RAN 
Das v. Kie ſenwetterſche Stadtgerichtsamt 
3 Pfennigwerth. 
*) Taſt den zoten April 1823. Auf den Antrag eines Perſonal⸗Glaͤubigers 
ſollen im Wege der Execution die dem Gaͤrber Johann Swoboda gehörigen fub 
No. 1., 2. und 3. auf der Skala belegenen Grundſtücke, fo wie die Scheuer 
Mo, 1. zuſammen auf 530 Rthlr 20 jgr. Conr. abgeſchaͤtzt in Termino unico et 
peremtorio den rſten Julp c. in der hieſigen Stadtgerichtsſtube ſubhaſtirt werden, 
wozu ahlungsfäbige Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. Die Taxe dieſer 
Grumdftäcke kann jeder Zeit in der hieſigen Stadtgerichts⸗Regiſtratur nachgeſehen 
werden. Koͤnigl. kombinirte Gericht der Städte Peiskreiſcham > a 
ichter. 

„) Beuthen den zoften April 1823. Das frei⸗ſtandesherrliche graͤfl. Hen⸗ 
kelſche Gericht der Kreisſtadt Beuthen in Ober = Schlefien thut kund und füget 
hiermit zu wiſſen; daß die zu dem Nachlaß des allhier verſtorbenen Lohgaͤrber Jo⸗ 
hann Nitſche gehoͤrigen Realitäten als, a. das Wohnhaus, Scheuer, Schuppen, 
Stallung und Werkſtelle taxirt auf 213 Rthlr; b. die dazu gehörigen zwei Quart 
Acker im Taxwerth 470 Rthlr. und c zwei Gärte, zuſammen von cirea einem 
Preuß. Scheffel Aus ſaat taxirt auf 20 Rthl. auf den weitern Antrag der Erb⸗ 
ſchafts ⸗Glaͤubiger und Erb⸗Jnte reſſenten entweder insgeſammt oder auch in ein⸗ 
zelnen Parcellen in Termino peremtorto den a8ſten May c. Vormittags 6 Uhr 
oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbietbenden verſteigert werden ſollen. Zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert ſich zur beſtimmten Zeit 
einzufenden, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag ſofort zu gewärtigen, wenn 
naͤmlich 9 annehmbar und keine ſonſtige geſetzliche Hinderungs-Grunde 
eintreten ſollten. 

Das e graͤfl. Henkelſche Gericht der Kre sſtadt 

; euthen. £ Luchs. 

9 Pohlniſch Nettkow den 15. April 1823. Zunr öffentlichen meiftsietbens 
den jedoch freiwilligen Verkauf der zu Plothow Gruͤnberger Kreiſes ſub No. 23 belege⸗ 
nen den Chriſtian Röſchkeſchen Erben gehoͤrigen Vol. J. No. 23. des Hypotheken⸗ 
buchs verzeichueten und auf 610 Rthlr. gewürdigten deenſtburen Bauernahrung iſt 
nach dem Antrage der Jutereſſenten ein peremtoriſcher Biethungs Termin auf 

Per, den roten Juny d. J. \ 
Vormittags um 10 Uhr auf dem Amte Plothow angeſetzt worden. Es werden da: 
her alle beſitz⸗ und zahfnngsfähige Kaufluſtige hiermit vorgeladen im gedachten Terz 
mine ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß mit Einwilligung der In⸗ 
tereſſenten der Zuſchlag an den Meiſtoiethenden ſofort erfolgen werde. 5 

nu Füͤrſtl. Gericht über Plothow. Voͤlker. 
Rel⸗ 


> 
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Reich endach den zoten März 1823. Auf den Antrag eines Glänbts 


gers wird der Hertzogſche zu Oder⸗Johnsdorf Muͤnſterbergſchen Kreiſets belegene 


auf 775 Rthir. 14 far. Cour. gerichtlich gewuͤrdigte Kretſcham n.bit Zubehör noth⸗ 
wendig ſubhaſtirt. Es werden daher alle befig- und zahlun sfähige Kauſttebha⸗ 
ber hlerdurch aufgefordert In dem auf den 24. May d. J. Vormittags um 16 Uhr 


angeſetzten peremtoriſchen Licitations⸗Termine vor unterzeichnetem Berichtsamte 


in dem Schloſſe zu Neobſchuͤtz zu erſcheinen, ſich zu legttimtren die Kaufbedingungen 
zu vernehmen und ihre Gedothe auf das feilgebothene Grundffück abzugeben, wo⸗ 
nachſt ſelbiges dem Meiſtt und Beftbierhenden mit Einwilltgung der Intereſſen⸗ 
sen zugeſchlagen und auf fpätere Gebothe nicht geachtet werd u fol. Die Taxe iſt 

hier und in dem Ober⸗Joynsdorfer Gerichts⸗Kretſcham nachzuſeben a 
Das freiherrl. v. Stoſchſche Neobſchuͤtz und Oder⸗Johnsdorfer 

5 Gerichtsamt. Buſch. 
i Langenbielau den soten März 1823. Das gräfl. v. Sandreczkyſche 
Gerichtsamt der Langendielauer Majorats Güter ſubhaſtirt auf Antrag der Erben 
des zu Nieder⸗Lang ? Seifersdorf Reichenbachſchen Kreiſes verſtorbenen Freigaͤrt⸗ 
ner Anton Franke dle demſelben zu gehörige, daſelbſt belegene und ortsgerichtlich 
auf 600 Nirvir. Cour. gewürdigte Freiſtelle, wezu 5 Scheffel Aus ſaat nebſt einem 
Garten gehören, ſetzt den einzigen Biethungs⸗Termin auf den liten Juny d. J. 
in loco Nieder⸗Kang⸗Selfersdorf feſt und ladet zu demſelben Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufliedhader ein, ihre Gebothe ad Protocollum zu geben und den Zuſchlog 
an den Beſtdlethenden nach vorheriger Einwilligung der Intereſſenten zu ges 

wärtigen. > Sn 
85 l Peterswaldau den azſten März 1823. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers wird das zu Mittel⸗Peterswaldau ſub No. 26 belegene, dem Franz 
Kunze gehörige Freihaus, welches ortsgerichtlich auf 250 Rthlr. zo fgr. Courant 
abgeſchätzt worden iſt, im Wege der nothwendigen Subhaſtation in dem auf den 


niten Junh a. c. anſtehenden peremteriſchen Biethungss Termine veräußert, Bes 


ſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſilge werden daher hierdurch vorgeladen, an jenem 
Tage Vormittags um 10 Uhr zur Abgebung ihrer Geborhe in der hieſigen Gerichts⸗ 
Canzley zu erſcheinen und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtblethenden nach einge⸗ 
hohlter Genehmigung der Extrahenten der Subhaſtatien der Zuſchlag des Hauſes 
ertheilt werden fol. Auf ſpaͤtere eingehende Gebothe wird keine Ruͤckſicht genom⸗ 


men werden. - 
Das reichgräfl. v Stoldergiche Gerichtsamt. 

Grottkau den aaſten März 1823. Zur Subhaſtatlon des nach der vers 
ſtordenen Francisca verehl. Knittich verbliebenen vor dem Breslauer Thore gleich 
hinter den Scheunen belegenen auf 234 Rthlr Cour. abgeſchätzten Ackerſtuͤcks von 
24 Scheffel Bresl. Maas haben wir auf Antrag der Knütichſchen Erben einen eins 
igen peremtoriſchen Licitations⸗Termin auf den igten Juni c. Vormittags um 
10 Uhr im Stadigerichts⸗Locale anberaumt, wozu deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige zur Abgabe ihrer Gebothe mit der Verſicherung hiermit eingeladen werden, 
daß der Zuſchlag nach der erfolgten Genehmigung der Francisca Knittichſchen Er⸗ 


ben ſoſort erfolgen fol. f 
Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Grünberg den 27. Februar 1823. Schulden halber ſoll das dem Tuch 
macher Andreas Bariſch zugehörige Wohnhaus No. 396. a im aten er taxirt 
] a 291 Rthlr. 
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201 Nthlr. Cour. in Termino den 28ſten Juny d. J. Vormittags um 11 Uhr a 

700 Landhauſe im Wege nothwendiger Subhaſtation offentlich Aueh ae 
den verkauft werden, wozu ſich Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung 
der Intereſſenten in den Zuſchlag ſolchen, wenn nicht geſetzlich Umſtande eine Aus⸗ 

nahme zulaſſen ſogleich zu erwarten haben. 5 

8 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
bLiebenthal den 16ten December 1822. Ven dem unterzelchneten Ger 
richt wird das im Loͤwenbergſchen Creiſe zu Göriffeiffen hieſigen Antheils ſub No. 298. 
dem Caspar Sauer zugehorige, ortsgerichtlich auf 2190 Rthl. 25 fgr. abgeſchaͤtzte 
Bauergut im Wege der Rechts hüͤlfe zum öffentlichen Berkouf ausgebothen und die 
Bıethungs- Termine auf den 288ten Februar, den 28ſten April 1823. in hieſiger 
Amtsſtelle, peremtorie aber auf den aßſten Juny 1823. Sonnabenes im Gerichts⸗ 
kretſcham zu Ober⸗Goͤriſſeiffen angeſetzt, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. Die 
Taxe kann täglich in hieſiger Reglſtratur nachgeſehen werden. , 
Koͤnigl. Preuß Land» und Stadtgericht. 
Hirſchber g den iſten Februar 1823. Bei dem hieſtgen Koͤnigl. Lands 
und Stadtgerichte ſell das ſub No. 136. hierſelbſt gelegene auf 3711 RKthlr. 
25. for. 6 pf. abgeſchaͤtzte Haus des Johann Ehrenſried Fritſch in Terminis den 
alien April, den 2s5ften Juny und den agſten Auguſt d. J. als dem letzten 
Biethung⸗Termine oͤffentlich verkauft werden. 8 5 . 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 

f Hirſchberg den ıften Februar 1823. Bei dem bieſigen Koͤnigl. Lands 
und Stadtgerichte ſoll das ſub Mo. 245. bierſeldſt gelegene auf 4420 Rthlr. 
25 for. 6 pf. abgefhägte Haus des Kaufmanns Epriftian Ehrenfried Fritſch in 
Terminis den 24ſten April, den asſten Jung und den z9ſten Auguſt d. J. als 
dem letzten Biethungs⸗ Termine oͤffentlich verkauft werden. 

8 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

9 Cameuz den Sten April 1823. Auf den Antr eines Real⸗Glaͤublgers, 
ſoll die ſub No. 42. zu Reichenau gelegene dem Anton Schnalke gehörige, hach 
der gerichtlichen Taxe vom 1 ten July c. a. auf 13753 Rthlr. 15 ſgr. Cour. ge⸗ 
würdigte Erbſcholtiſey im Wege der ‚Execution, öffentlich an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden. Die diesfälligen Licitations⸗Termine von denen der letztere pe⸗ 
remtoriſch iſt, find auf den aoſten Juny, 23ſten Auguſt und Zoſten October 1823. 
Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden und es werden beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufluſlige hierdurch eingeladen, in gedachten Terminen, insbeſondere in dem letz⸗ 
tern allhier perfünlich zu erſcheiuen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an 
den Meiſibiethenden mit Euwilligung des Extrahenten zu gewärtigen. Die Tare 
kann zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 5 
Das i der Koͤnſgl. Niederläandiſchen Herrſchaft 

a Zu berauctioniren. 
Feſenberg den zoten April 1823. Die zur Tuchmachermelſter Sa⸗ 
muel Meugebauerſchen Concursmaſſe hieſelbſt gehörigen Effecten, namlich: Uhren, 
Glaͤſer, Betten, Meubles, Hausgetäthe, Kleidungsſtücke, einige Vorraͤthe an 


Tuchen von verſchledener Farde, Tupmachers Handwatestnälhe, dat cine 
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Streich moſchlene, eine Vor ſpinn⸗Moſchlene, ſehs Gutſplun⸗Maſchlenen; ferner 
einige zinnerne und kupferne Gefäße und eine Electriſir⸗Moſchiene ſollen den 1 aten 
Junt a. c. Vormittags 9 Uhr ln dem ꝛc. Samuel Reugedaue fiHen Hauſe ſub No. 68. 
bieſelbſt an den Melſtbiethenden gegen baare Zahlung verkauft werden, wozu Kauf⸗ 
fufttge hierdurch eingeladen werden. 

Das Königl, Preuß. Stadtgericht. 

*) Sefkenberg den ꝛ2ten April 1823. Der Nachlaß der hierſelbſt verſtor⸗ 
denen Demoiſelle Dorothea Schneider beſtehend in Kleidungsſtuͤcken, Betten, ds 
ſche, Meubles, Hausgeräthe, einigen ſilbernen Medaillen, Uhren, Silbergeraͤthe 
Ringen, Hals- und Ohrgehängen mit Rauten beſetzt, ſoll den ten Juny a. (. 
Vormittags um 9 Uhr, in der Wohnung des Herrn Senior Opitz hierſelbſt au 
den Meiſtbiethenden gegen baare Zahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige hier⸗ 


durch eingeladen werden. 5 . 
Zi, Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, 
Citationes Edictales. N 
‚Breslau den ayſten July 1822. Der Juſtiz⸗Commiſſarius Micke als 
Curator der abweſenden Geſchwiſter Wiesner namentlich: Chriſtian Gottlieb 
und Johanne Eliſabeth Kinder des Gelsler-Fleiſcher Johann Gottlieb Wiesner 
hat auf deten Öffentlichen Vorladung Bebufs ihrer Todeserklaͤrung angetragen 
und es iſt dieſem Geſuche ſtatt zu geben geweſen. Wir citiren daher die ges 
dachten Wlesnerſchen Geſchwiſter oder die von ihnen etwa zuruͤckgelaſſenen Er⸗ 
den und Erdnehmer hierdurch edictallter ſich noch vor oder in dem vor dem 
Herrn Jun e Rhode auf den ııten Jun 1823. Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzten Termine in unſerm Gefchäfts »Locaie entweder in Perſon oder durch 
aͤßige Bevollmächtigte oder wenſgſiens schriftlich zu melden und von ihrem 
eben und Aufenthalt uͤberzeugende Nachricht zu geben. Bei ihrem Ausbleiben 
aber werden die Geſchwiſter Wiesner für todt erflärt und wird ihr im watſen⸗ 
amtlichen Depofitorio befindliches Vermögen denen ſich meldenden und ſich ge⸗ 
dörig legitimirenden Erben und Erbnebmern bei deren Ermangelung hingegen 
der hleſigen ſtaͤdtiſchen Caͤmmerey als ein donum vacans zugeſprochen werden. 
Das Koͤntal Stadtgericht 
Dohm Breslau den Zoften November 1822. Von dem Koͤnlgl. Dohm 
Capitular Vogteyamte wird der dei dem zien Erſatz⸗ Bataillon vom dritten Weſt⸗ 
preuß. Linten⸗Infantrie⸗Regiment geſtandene und ſeit der Schlacht bel Leipzig im 
Jahre 1813. vermißte Soldat Carl Gottfried Rahner aus Hennersdorf zohuben 
bei Reichenbach auf den Antrag feines Bruders des Kantor Johann Gottlieb Rah⸗ 
ner aus Münſterberg hiermit öffentlich aufgeferdert, von ſeinem Leben und gegen⸗ 
wärtigen Aufenthalte Nachricht zu geben und ſich oder auch die von ihm etwa zu⸗ 
rückgelaſſenen unbekannten Erben binnen 9 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem perem⸗ 
toriſchen Termine den aten September 1823. Vormittags um 10 Uhr in der hie⸗ 
ſigen Amtökanzley vor dem Depulirten Herrn Amtsaſſeſſor Forche zu melden, und 
die weitere Auweiſung zu gewärtigen. Sollte derſelbe ſich aber bis dahin gar 
nicht melden, alsdann wird er für todt erklart und fein hinterlaſſenes Vermögen 
feinen naͤchſten bekannten Erben ausgeantwortet werden, h Dehn 
x 2 m 
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„) Dohm Breslau den ıgten März 1823. Von dem Königl. Dohm⸗Ca⸗ 
pftular⸗Vogteiamt werden hiermit alle diejenigen, welche an die für die George 
Hahnſchen minorennen Kinder zu Leuchten laut Erbreceß d. d. den Lıten Januar 
und confirmrrt den 4ten Februar 1790. auf dem Bauergute No, 6. zu Leuchten 
unterm zten Februar 1790. intabulirten väterlichen Erbtheile per 761 Thlr. ſchle⸗ 
ſiſch 21 ſgr. als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand, > oder fonftige Brlefs⸗Inhaber 
Auſprüche zu machen hahen, vorgeladen ſich dleſerhalb binnen drei Monaten, ſpa⸗ 
teſtens aber in dem Termine den 3iſten July a. c. Vormittags um 10 Uhr vor 


dem Commiffario Herrn Aſſeſſor Forche hierſelbſt zu melden und ihre Anſprüche N 


geltend zu machen, im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤrrlgen, daß das beſagte Ins 
ſtrument amortiſirt und die eingerragene Poſt im Hypotbekenbuche ohne Weiteres 


eloͤſcht werden wird. 8 
er Koͤnigl. Dohm Capltular⸗Vogtelamt. f 
Guttentag den ısten Februar 1823. Auf den Antrag des Beſitzers 
werden alle unbekannten Real- Praͤtendenten an die hlerſeldſt ſad No. ST. des Hy⸗ 
pothekenbuches belegene Poſſeſſion hierdurch öffentlich vorgeladen, in Termino den 
12ten Juny c. Vormittags um 10 Uhr an gewoͤbnlicher Gerichtsſtelle zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Real⸗Anſprüͤche an die Poſſeſſion No. 51. fo beſtimmt als moͤglich 
fo wie die Beweismittel darüber anzuzeigen, widrigenfalls die Aus bleibenden mit 
ihren diesfaͤlligen Real⸗Anſpruͤchen auf gedachtes Grundſtück werden präcludirt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. : 
Neuſtadt den ısten Januar 1823. Von Seiten des unterſchrlebenen 
ufizamts werden alle diejenigen hiermit vergeladen, welche: 1) an das auf die 
a No. 39. zu Bielau bel Neiſſe unterm 2yſten März 1792. für die 
orenz Scholtzſche Maſſe eingetragene Capital per 24 Rthlr.; 2) an das auf der 
Bleiche No. 9. zu Ziegenhals erbvogteilicher Jurlsdiction für den daſigen Kauf⸗ 
mann Joſeph Kaps unterm ısten Februar 1817. ingroſſirte Capftal per 800 Rthl., 
Jan das auf dem Ackerſtuͤck Ro. III. zu Waldhof bei Ziegenhals unterm roten 
Februar 1796. für den Herrn Reichsgrafen Carl Fran Chriſtoph Erdmann v. Puͤk⸗ 
ler eingetragene Eapital per 400 Rthlr. und die darüber ausgeſtellten verlohren ges 
gangene Inſtrumente als Eigenthuͤmer, Ceſſlonarti, Pfand oder ſonſtige Briefs⸗ 
inbaber irgend einigen Unſpruch zu machen haben, in Termino den 10. May c. a. 
in der Gerichtsautskanzlei auf dem Schloffe zu kangendorf des Morgens um 9 uhr 
entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen 
und ihre etwanige Anfpräche an die vor erwähnten Eapitalien und die darüber ex⸗ 
pedirt geweſenen verlohren gegangenen Inſtrumente anzumelden und gehörig zu 
juftificıren , bei ihrem Außenbletben aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren etwas 
nigen daran zu formirenden Anfprüchen werden praͤcludirt und ihnen deshalb eln 
ewiges Stilſchweigen auferlegt die in Rede ſtehenden Capitalten gelöſcht und dle 
im Depofito befindlichen Gelder an die ſich legitimirten Praͤtendenten werden 
ausgezahlt werden. 
Das Bielauer und Langendorfer Juſtizamt. 1 
Lehnmann. 
chmledeberg ı2ten Marz 1823. Von Selten des unterzeichneten 
Gerichts wird hierdurch Öffentlich bekannt gemacht, daß über das Vermoͤgen des 
bieſigen Kaufmanns Friedrich Wühelm Ziegler Concurs eröffneg worden, a u 


0 (453560 4 
den daher alle, welche an den Kaufmann Friedrich Wllhelm Ziegler irgend eine 
Anforderung zu haben vernieinen, dierdurch zur Liquidatton derſelben auf den 
30. Juni c. Vormittags um 9 Uhr ver dem Aſſeſſor Täufling auf bieſiges Stadt⸗ 
gericht vorgeladen und werden denen, welche nicht perſoͤnlich erſcheinen koͤnnen, 
die Koͤnigl. Justiz Commiſſarien Woit und Hältfehner zu Hirſchberg zu Mandatarten 

in Vorſchlag gedracht. Die außenbleidenden Glaͤubiger ſollen übrigens mit ihren 
Forderungen an die Maſſe prästudirt und ihnen deshalb gegen die ſich gemeldeten 
Ereditoren eln ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 

Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgerlcht. 
Birawa den sten Maͤrz 1823, Auf den Antrag der Appolonia Schnapka 
und Mariana Skrzipietz werden hiermit deren Ehemaͤnner: 1) Mathias Schnapka 
aus Blechhammer Kofeler Kreiſes in Ober: Schleſien, Mus quetier des 23. In⸗ 
ſanterie⸗Regiments öten Comp. in der Schlacht bei Leipzig 1813. ſchwer bleſſirt 
und ſeit dieſer Zeit ohne Nachricht; 2) Mathes Skrzipietz aus Bittkow Beuthner 

Kreiſes in Ober⸗Schleſien der ſeit dem er unterm 28ſten April 1923. ale Mus⸗ 

netier beim iſten Schleſiſchen en Aten Reſerve- Bataillon von 
einem Aufenthalt in Patſchkau ſchriftliche kachricht gegeben weiter nichts hat. 
bören laſſen, fo wie etwa deren zuruͤckgelaſſene unbekannte Erben und Erbneh⸗ 
mer öffentlich vorgeladen ſich vor oder ſpaͤteſtens in Termino den zoſten Juny 

1823. in der Birawer Gerichts⸗Canzlei ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, wis 
drigenfalls fie für todt erklärt, ihr Nachlaß unter die bekannten Erben vertheilt 
und deren Ehefrauen die Wlederverheirathung geſtattet werden wird. i 

Bel Das fuͤrſtl. Auguſt v. Hohenloheſche Gerichtsamt der Hetrſchaften 
Schlawentzſitz und Bittkow. Hertel. 

3 Oels den 25flen Februar 1823. Das Herzogl. Braunſchweig Oelsſche 
Fuͤrſtenthumsgericht macht hierdurch bekannt, daß der Aquldations⸗ Prozeß uͤber 
die Kaufgelder des ſubhaſta verkauften im Fürſtenthum Oels und deſſen Trebnitzer 
Kreiſe belegenen, vormals dem Herrn v. Hoffmann jetzt dem Herrn v. Scharo⸗ 
wetz gehörigen Gutes Bothendorf auf den Antrag des Schaͤfers Schreiber eroͤffnet 
worden iſt. Dabei ladet genanntes Gericht alle diejenigen, welche an gedachtes Gut oder 
deſſen Kaufgelder irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vor in dem zur 
Anmeldung und Nachweiſung der Richtigkeit dieſer Anforderungen vor dem Depu⸗ 
titten Herrn Juſtizrath Fiſcher auf den zoſten Juny a. c. Vormittags 10 Uhr 
in dem hleſigen Geſchaͤfts⸗Locale anſtehenden Termine entweder in Perſon oder 
durch ger dug e weich und inſtrulrte Mandatarten aus der Zahl der hiefis 

en Juſtlz⸗ ommiſſarien, wozu bei etwaniger Unbekanntſchaft die Herren Juſtitz⸗ 5 

ommiſſarien Gumprecht und von der Shoot in Vorſchlag gebracht werden zu 
trſcheinen. Die Ausbeibenden werden mit ihren Anſpruͤchen au das Guth und 
deſſen Kaufgelder praͤcludirt und wird ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſo⸗ 
wohl gegen den aufer des Gutes als gegen die Glaͤubiger- unter welche die 
Vertheilung des Kaufgeldes erfolgt auferlegt werden. 

- AVERTISSEMENTS.- e 8 
) Btes lau. Friſch gefuͤlter Salzorunn iſt angekommen und wieder billigſt 
zu baden, Carlsgaſſe No 743 . | j 

Breslau. Zu vermlethen iſt Schweidutzer Straße No. 629. im erflen 

Stock eine Wohnung von 5 Stuben. 
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= Bey la g e | 
zu Nro. XVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 29. Aprit 1823. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


FCamenz den 1ſten April 1823. Bei dem Patrimonial⸗ Gericht 
der Königl. Niederländiſchen Herrſchaft Camenz find nachbenannte Kauf⸗ 
Contracte gerichtlich aufgenommen worden: . 
I. Kauf des Händlers Anton Gärthner aus Schrom, um das Acker⸗ 
flüde ſub no 9 1. in Baitzner Jurisdiction, per 40 rthl. 5 
2. des Ignatz Buhl, um ein Bauergut zu Baumgarten, per 4400 rthl. 
3. deſſelben, um eine Wieſe ſub no. 37. in Grochwitzer Jurisdic⸗ 
tion, per 300 rthl. 
4. der Francisca Wittwe Kluger geb. Steiner, um die ehemaͤnnliche 
Häuslerftene zu Meyfritzdorf, per 126 rthl. N f 
5. des Peter Faber, um eine Haͤuslerſtelle zu Follmersdorf, per 
96 rthl. 
6. des Amand Kahler, um eine Haͤuslerſtelle zu Folmersdorf, per 
76 rihl. 8 r az 
55 des Joſeph Caspar, um eine Gartenſtelle zu Laubniß, per 
go rthl. . I, 
8 8. des Frauz Galle, um eine Haͤuslerſtelle zu Follmersdorf, per 
100 tıhl 5 7 
9. der Reſine Wittwe Bohm geb. Goͤbel, um eine Haͤuslerſtelle zu 
Paulwitz, ver 80 rthl. i 45 
10. des Franz Goll ich, um eine Haͤuslerſtelle zu Heintichswalde, per 
170 rthl. | FR 
: 11. der Thecla Wittwe Gerth, um die ehemännliche Haͤußlerſtelle zu 
Sand, per 123 rthl. 3 Een 
12. des Johann Theinert, um eine Haͤuslerſtelle zu Heinrichswalde, 
per go ribl. 18 far. 8 8 
N 13. des Bauers Florian Kuͤgler aus Wolmsdorfe um die Wieſe ſub 
no. 205. in Hemmersdorfer Jurisdiction, per 300 rthl. 4 
14 der Anna Maria Wittwe Werner geb. Greſſer, um die ehe⸗ 


männliche Gartenſtelle zu Baitzen, pet 525 sthl. \ 255 
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15. des Anton Rother, um eine Gartenſtelle zu Banau per 350 rth. 
16; der Regina Wittwe Haucke geb. Lachnitt, um das ehemaͤnliche 
Bauergut zu Follmersdorf, per 640 rthl ö a 
17. des Anton Gärtner, um eine Haͤuslerſtelle zu Schrom, per 
200 rthl. - \ 
18. des Haͤuslers Anton Bilner, um das Ackerſtücke ſub no. 193. 
zu Baumgarten, per 420 rthl. ; 
19. des Haͤuslers Franz Voit, um das Ackerſtͤͤcke ſub No, 199. zu 
Baumgarten, per 400 rthl. 
20. des Häuslers Anton Barndt, um das Ackerſtücke fub no. 195. 
zu Baumgarten, per 320 rthl. 5 
21. des Haͤuslers Joſeph Kramskopf, um das Ackerſtuͤcke ſub no. 198. 
zu Baumgarten, pro 400 rthl. 
N 22. des Haͤuslers Franz Kahler, um das Ackerſtuͤcke ſub no, 197. 
zu Baumgarten, per 320 rthl. 
23. des Bauers Franz Werner, um das Ackerſtücke ſub no, 194. zu 
Baumgarten per 340 tthl. 
24. des Haͤuslers Caspar Prauſe, um das Ackerſtͤͤck ſub no. 196. 
zu Baumgarten, per 240 rrhl. j En 
25. des Amand Schubert, um eine Gartenſtelle zu Plottnitz, per 
rt .. ö ® 
en 2 der Bäuerin Thereſia Wittwe Haucke geh. Werner aus Reiche⸗ 
nau, um das Ackerſtuͤcke ſub no. 59. in dortiger Feidmark, per 2700 rthl. 
27. derſelben, um das ehemaͤnnliche Bauergut zu Reichenau, per 
5000 rthl. 
28: des Joſeph Schubert, um eine Gartenſtelle zu Heinrichswalde; 
per 1350 rthl. 
5 28. des Aloys Haucke, um eine Gartenſtelle zu Heinrichswalde, per 
00 rtl. | 
x = der Regina Groſſer geb. Habicht, um eine Haͤuslerſtelle zu Hein⸗ 
richswalde, per 90 rthl. 8 
31. des Anton Jaſchke, um eine Haͤuslerſtelle zu Heinrichswalde, 
er 40 tthl. = 
x 5 des Anton Ginttuer um eine Haͤuslerſtelle zu Baumgarten, per 
oo rthl. \ 
= ne des Anton Caspar, um eine Haͤuslerſtelle zu Johnsbach, per 
250 rthl. N i 
34. des Bernard Grieger, um eine Haͤuslerſtelle zu Schlottendorf, 
per 250 rthl. 35. 
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35. des Franz Kuſche, um eine Gartenſtelle zu Meyfritzdorf, per 
1000 rthl. * BEE S 
36 des Amand Müller, um ein Bauergut zu Reichenau, per 
3400 rthl. 8 er 
- 18 des Anton Anlauff, um eine Haͤuslerſtelle zu Eichau, per 
O rthl. f 
33. der Thereſia Wittwe Beyer, um eine Haͤuslerſtelle zu Wolms⸗ 
dorf, per 67 rthl. 6 far. 
1 des Anton Bruckner, um eine Haͤuslerſtelle zu Hemmersdorf, per 
295 rthl. N 8 
40. des Amand Jung, um ein Bauergut zu Baitzen, per 3900 rthl. 
41. des Amand Welzel, um ein Bauergut zu Paulwitz, per 1300 rhl. 
N 42. des Haͤuslers Florian Welzel aus Paulwitz, um das Ackerſtuͤcke 
fub no. 110 daſelbſt, per 160 rthl. a 5 2 
hr des Franz Bannert, um eine Haͤuslerſtelle zu Gierichswalde, per 
720 rthl. i 8 a 
> 11 des Franz Gottwald, um eine Häuslerfiene zu Doͤrndorf, per 
226 r a 
45. des Wunderarztes Johann Gottlieb Linghardt zu Reichenſtein, 
um das Ackerſtüͤcke ſub no. 50. in Plottnitzer Jurlsdiction, per 550 Lidl. 
46. der Veronika Wittwe Ullmann, um die ehemaͤnliche Haͤuslerſtelle 
zu Baitzen, per 104 rthl. — : 
E87 des Joſeph Nenntwig, um das Ackerſtücke ſub No. 58. zu Paul: 
witz, per 1550 rthl. a R 
1 12 des Anton Liebeck, um eine Haͤuslerſtelle, zu Paulwitz, per 
140 tt 2 
409. des Johann Bruͤckner, um eine Gartenſtelle zu Baſtzen, per 


520 rthl. 


80. des Amand Grammel, um eine Haͤuslerſtelle zu Paulwitz, per 


200 rthl. i 
sr des Anton Caspar, um eine Häuslerftene zu Johnsbach, per 


100 tthl. N 
52, des Johann Tüſch, um ein Bauergut zu Reichenau, per 


2000 rthl. : 
53. des Anton Klapper, um eine Gartenſtelle zu Meyfritzdorf, per 


300 rthl. 
54. des Ignatz Schaar, um eine Haͤuslerſtelle zu Gierichswalde, per 


40 rthl. 
55 
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55. des Haͤuslers Anton Beckert aus Gierichswalde, um das Forſt⸗ 
und Wieſen⸗Grundſtück ſub No. 4 t. zu Johnsbach, per 1 80 rthl. 


330 rthl. 3 
57. des Anton Gröger, um eine Häͤuslerſtelle zu Doͤrndoif, per 
200 tthl. f | ; . 
38. des Anton Weigang, um eine Haͤuslerſtelle zu Haag, per 
204 rtöl. > 
59. des hohen Domiaii Camenz, um das Ackerſtücke ſub uo. 71. in 
Doͤrndorfer Feldmark, per 3518 rthl. 8 for 8 pf. 8 

60 deſſelben, um das Ackerſtuͤcte ſub no. 70 zu Doͤrndorf, per 
623 rthl. 4 for. Br i N 

61. der Thereſia Witwe Gumpricht geb. Andermann, um eine 
Haͤuslerſtelle zu Meyfritzdorf, per 40 rthl. f 

62. des Joſeph Hanke, um eine Häuslerftelfe zu Baumgarten, per 
400 rthl. f a 

63 der Schuhlehrerin Thereſia Harbig, um eine Haͤuslerſtelle zu 
Baumgarten, per 5 80 rthl. a 

64. der Veronica Wittwe Roſenberger um die ehemaͤnnliche Gartens 

ſtelle zu Grunau, per 440 rthi. 

65. des Michael Oeffler, um eine Häuslerſtelle zu Follmersdorf, per 
100 rthl. ; 

66 des Ferdinand Klopper, um ein Bauergut zu Meyfritzdorf, per 
3400 rthl. i i 

67. des Joſeph Hanke, um eine Haͤuslerſtelle zu Baumgarten, per 
oo rihl. f 
: Hermsdorf unterm Kynaſt den ı7ten Februar 1823. Bei 
bieſigen Reichsgraͤfl. Schafgotſchen Getichtsämtern find nachſtehende Kauf⸗ 
Contracte gerichtlich vollzogen worden, vom iſten Januar bis ultimo 


Suny 1820. | 
: I. In der Herrſchaft Kynaſt. 

1. des Friedrich Kuͤnzels, um Johann Gottlob Patzckens Haus no. go. 
in Hermsdorf, pro 370 rthl. 

2 des Benjamin Hoffmanns, um Gottlieb Hoffmanns Haus no. 33. 
in Hermsdorf, pro 160 rthl. a 
. des Siegmund Dolleſchhals, um Siegmund Tiepelts Haus no. 220. 
in Hermsdorf, pro 140 rthl. i 

4. des Benjamin Linke, um Gottfried Krebſes Haus no. 27, in 
Petersdorf, pro 175 rthl. ae 5. 


56. des Franz Hanke, um eine Gartenſtene zu Plottnitz, per 


— 
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5. des Carl Schröder, um Ehriftoph Landecks Haus No. 11g. in 
Petresdorf, pro 5co rthl. 

6. des Johann Gotifried Kobers, um Benjamin Maywalds Haus 
no. 19 in Petersdorf, pro 300 rthl. 

7. des Carl tiebigs, um Gottlob Liebigs Haus no. 153. in Schrei⸗ 
berhau, pro 430 t£hl. ö 

8. des Gottlob Fromholds, um Ehrenfried Wießners Haus no. 225, 
in Schreiberbau, pro 300 rthl. 

9. des Gottfiied Matterns, um Sigismund Matterns Haus Ro. 154. 
in Schreiberbau, pro 300 rthl. ' 

10. des Joh. Ehrenfried Friſchling, um Gottlob Friſchlings Bauer: 
gut No. 8. in Crommenau, pro 1000 tthl. 8 

11. des Gotifried Juppe, um Gottlieb Fiſchers Haus no. 28. in 
Crommenau, pro 61 rrhl. i ; 

12. des Gottfried Scholzes, um Gottfried Juppes Haus no. 28. 
in Crommenau, pro 60 rthl. f 

13 des Ehrenfried Maywalds, um Benjamin Hoffmanns Haus 
no. 19. in Wernersdorf, pro 200 rthl. 

14. des Gottlieb Walters, um Auguſt Walters Bauergut no. 17. 
in Gotſchdorf, pro 1400 rthl. 

15. des Gottlieb Kloſes, um Gottfried Kloſes Garten no, 16. in 


Gotſchdorf pro 300 rthl.. i 5 
16. der Chriſtiane Roſine verwit. Harttmanns, um Gottlob Hartt⸗ 


manns Garten no. 11. in Herichsdorf, pro 800 rthl. 
17. des Ehrenfried Amsler, um Johann Amsler Haus No. 28. in 


Herichsdorf, pro 57 rthtl. = : 
18. des Gottlieb Thiels, um Cbriſtian Thiels Haus no. ar. in 


Agnetendorf, pro 1223 rihl. a d | 
19. des Gottlieb Leiſer, um Gottfried Leiſets Haus no. gr. in 


Saalberg, pro 64 rthl. 5 
20. des Gottfried Hoffmanns, um Gottfried Hoffmanns Haus no. 6e. 


in Hayn, pro 160 rthl. 
21 des Traugott Borrmanns, um Gottlieb Borrmanns Haus no. 3. 


in Btuͤckenberg, pro 400 rthl. f | 
5, des Gottfried Breiter, um Gottlieb Brelters Haus no. 58. in 


Brückenberg, pro 150 ithl. 8 | 
23. des Gottlob Schoͤbels, um Daniel Käͤſes Haus no, 77. in 


igtsd ro 70 rt l. 5 
Voigtsdorf, pro 7 9 1 


7 
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II. In der Herrſchaft Giersdorf. 


24. des George Friedrichs, um der Maria Rofina Friedrichin Haus 


no. 147. in Glersdorf, pro 300 rthl. 3 
25. des Gottlieb Fehrle, um George Friedrich Rieſes Haus no, 143. 
in Giersdorf, pro 240 rthl. a 


26. des Gottlieb Froͤmbergs, um Benjamin Schmidts Haus no, 159. 
in Giersdorf pro 160 rthl, N 


27. des Gotthelf Lirpmanns, um George Frledrich Lippmanns Haus 


no. 24. in Giersdorf, pro 440 tıpl. ö 
23 des Gottfried Landsmanns, um Gottfried Mays Haus no. 216. 
in Giersdorf, pro 320 rthl. a 
29. des George Friedrich Lippmanns, um der Roſine Glaͤſern Ober⸗ 
ſchenke no. 104. in Giersdorf, pro 600 rehl, 5 N 
30. des Joſeph Junkers, um Franz Herings Haus no. 139. in 
Giersdorf, pro 200 rthl. 


31. des Chriſtian Gottlieb Schmidts, um Gottlieb Schmiedts Haus 


no. 160. in Giersdorf, pro 160 rthl. 
32. des Chriftian Ehrenfried Conrads, um Gottfried Conrads Gars 
ten no. 36. in Giersdorf, pro 250 tıhl. in 

33. des Jobann Gottfried Schmidts, um Siegmund Heinrichs Haus 
no, 7r. in Giersdorf, pro 15 rthl. 7 
34 des Gottlieb Pflugners, um Johann Gottlob Schmidts Haus 
no. 219. in Giersdorf, pro 500 rthl. i 

35. des Friedrich Rieſels, um Chriſtian Gotilieb Seeligers Haus 
no. 42. in Giersdorf, pro 492 rthl. j 


36. des Chriſtian Vortiſch, um Jeremias Vortiſch Haus no. 199. 


in Giersdorf, pro 160 rthl. 
327. des Gottfried Worbs, um Gottlieb Werbs Haus no. 194. in 
Giersdorf, pro 90 rthl. i 
28. des Gottlieb Wolfs, um George Friedrich Kahls no. 135. in 
Giersdorf, pro 189 rthl. 5 

39: des Carl Benjamin Ermrichs, um Johann Gottlieb Scholzes 
Mahlmühle und Zubehör no. 56. in Giersdorf, pro 460 rthl. 

40. des Johann Auguſt Kriegers, um der Maria Kofina Elsner Haus 
no. 32. in Giersdorf, pro 253 rthl. 

At. des Johann Gottfried Zimmers, um Gottfried Zimmers Haus 
no. 129. in Giersdorf, pro 210 rthl. 


42. des Johann Gottfried Simons, um Carl Jentſches Haus no. 197. 
in Seydorf, pro 400 rthl. 13 ˙ 
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43. des Gottlieb Matzkes, um Gottlieb Breikers Haus no. 88. in 

Seydorf, pro 120 tthl. ; 
44. des Johann Gottfried Schmidts, um Goitfried Schmidts Haus 
no. 191. in Seydorf, pro 170 rthl. - 

45. des Gotifried Proxs, um Chriſtoph Meißners Haus no. 203, 
im Rothengrund in Seidorf, pro 216 rthl. ö 

46. des Johann Gottfried Leiſers, um Chriſtian Wolfs Haus no. 195. 
in Seydorf, pro 350 rd. f 

47 des Carl Wilhelm Leonhalds, um Carl Jentſches Haus no. 44. 
in Seidorf, pro 225 rthl. 

48 des Gottlieb Hertwigs, um Gottlieb Hertswigs Haus no, 99. 
in Seidorf, pro 60 rthl. 

49. des Chriſtian Anders, um Gottfried Menzels Garten no. 116. 
in Seidorf, pro 200 rthl. i 

50. des Gottfried Schmidts, um Johann Carl Hinkes Haus no. 109. 
in Seidorf, pro 230 rthl. 5 f 
Ji. des Gottlieb Antons, um Joſeph Maywalds Haus no. 18. in 
Merzdorf, pro 250 rhl. N 

52. des Gottfried Mahlers, um Johann Chriſtian Mahlers Garten 
no. 5 in Merzdorf, pro 400 rthl. 

53. des Gottlob Schneiders, um Samuel Baumerts Haus no. 30. 
in Kayſerswaldau, pro 800 rehl. i f 

54. des Ehrenfried Holzbechers der Johanna Eleonora Ruͤckern Haus 
no, 12. in Kayſerswaldau pro 250 rthl. f 

55. des Ephraim Pliſchkes, um Gotthardt Holzbechers Haus no. 46. 
in Kayſerswaldau, pro 80 rthl. f 

56. der Anna Roſina Guſchkinns um Gottlieb Guſchkes Haus no. 25. 
in Kayſerswalde, pro 53 rthl 10 ſgr. 

57. des Friedrich Anſorges, um Johann Gottfried Geiers Haus 
no, 55. in Kayferswaldäu, pro 55 vthl. Be 

58. des Gotifried Neumanns, um der Maria Roſina verwit. Neu⸗ 
manns Haus no. 25. in Kayſerswaldau, pro 625 rthl. 

ö III. In der Herrſchaft Boberroͤhrsdorf. 

59. des Johann Friedrich Guͤntbers, um Johann Ehrenfried Mars 
querts Garten no 212., pro 1000 rthl. ae | 
Machftehende unter 80 rthl. 

60. a. des Benjamin Ullbrichs, um Ehrenfried Glumms Wieſe no. 37. 
in Petersdorf, pro 35 rthl, b. Des Carl Maywalds, um Gottlob Mays 
n N walds 
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walds Wieſe no. 37. in Petersdorf, pro 15 rihl. e. des Gottlieb Frie⸗ 
drichs, um Siegmund Friedrichs Haus no. 93. in Agnetendorf, pro 
so rtbl d. des Chriſtian Gottfried Rüders, um Johann Gottfried Ks 
ckers Haus no. 187. in Giersdorf, pro 45 rthl. c. des Johann Gottlob 
Bergers, um der Johanna Eleonora Fiedlern Haus no. 108. in Seydorf, 
pro 20 rthl. f. des Gottlieb Richters, um Gottlieb Vogts Haus no, 2 5. 
in Merzdorf, pro 36 rthl. g des Benjamin Pliſchkes, um George Frie⸗ 
drich Pliſchkens Zinußwieſe, pro 142 rthl. 

Nieder: Porfwig den zaſten März 1823. 1. der Gottfried 
Schuller, hat die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 4. aus der George Beckerſchen 
Subhbaſtation erſtanden, pro 170 rthl. our. | 

2. der Gottfried Hoffmann, hat feine Dreſchgaͤrtnenſtelle no, 14. an 
den Gottlieb Dalke verkauft, pro 228 rthl. Courant 5 

a 5 Wennig, Juſtit. 
Wohlan den ııten April 1823. Bei dem Gerichtsamte Alt- 
Wohlau find nachgenannte Käufe abgeſchloſſen und ausgefertiget worden: 
1, des George Friedrich Stumpe, um den vaͤterlichen Dieſchgarten 
No. 8: zu Ober Alt⸗Wohlau, pro 60 rehl. 
2 des George Friedrich Kuſche, um den vaͤterlichen Drefchgarten 
no. 7. zu Heydersdorf, pro 60 rthl. Ks 
3 des Jobann Gottfried Pietſch, um den Dreſchgarten No. 22. zu 
Nieder Alt- Wohlau, pro 230 rthl. BE 

4. des Gottfried Vraunert, um den Dreſchgarten No. 4. zu Nieder⸗ 
Alt⸗Wohlau, pro 200 rthl. . 

Eamenz den ıflen April 1823. Bei dem Major v. Heugel⸗ 
ſchen Gerichts amte von Wenig und Antheil Grosnoſſen Muͤnſterbergſchen 
Kreiſes find nachbenannte Kauf Controcte gerichtlich aufgenommen worden: 
1. des Johann Haucke, um eine Haͤuslerſtelle zu Grosnoffen, per 
tthl. ö f 
85 . der Thereſia Wittwe Pelz geb Kauffmann, um die ehemaͤnnſiche 
Gartenſtelle zu Grosnoſſen, per 543 rihl. 20 fer. 

3 der Anna Maria Schramm, um eine Haͤuslerſtelle zu Grosr oſſen, 
per 800 ıihl. | 
Luͤben ben §ten April 1823. Das kuckenwaldſche Wohnhaus 
No. vo. hat der Creis Steuer ⸗Einnehmer v- Czudnochowski vor 160 ıthl. 
getauft. . Koͤnigl. Preuß Lands und Stadtgericht. 
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Anhang zur Beylage 
Nro. XVII. des Breslauſchen Intelligenz » Blattes 


vom 29. April 1823. 


— 


Zu verauctioniren. 

*) Breslau. Donserflags den ıften May Vormittags um 9 Uhr ſollen in 
No. 1255. auf det A drechisguffe 250 B Champagner, 200 B. ſchoͤner Röeine 
wein, 200 B. feiner Medek, 60 B Madeica, 60 B. Pettwein und 2 Oxhoft 
w- Stan weln meiſibiethend verſtelgert werden von 

i C. A. Faͤhndrich. 

„Breslau den 27. April 1823. Es follen am 1. May c. Vormittags 
um 11 Ubr in dem Hauſe der Frau Stadträthin Mull r am Naſchmarkt einige Ges 
binde Wenn und Rum zur Concursmaſſe des Kaufmann Kob tz zu kondeck gehörig an 
den Meiſtbiethenden gegen daare Zahlung in Couront veifleigert werden. : 

Der Stadtgerichts⸗Secretair Seger im Auftrage. 
AVERTISSEMENTS. | 

) Breslau, Um mit einer Conſignatlons⸗ Sendung beſter bel. Voll⸗ 
Heer nge aufzu dum en off tete ich dir ganz: Denne für 20 Rih. in 4, F. Let Ge⸗ 
binden für 22 Mihir. Cour. Wer ib don der Güte derſelben gefällgn überzeugt, 
wurd mir dle Abnahme ſeints Bedarfes gewiß nicht wırfagen. ; ö 

S. G. Schröter, vormals J. W Stenzel, Odlouergaſſe. 

Breslau. Eine lichte Steindrucketey Gelegenbtit, auch zu Jeder andern 
Wrkſtäte paſſend, iſt zu vermieihen und zu Johann zu deziehen. Naͤheres Oh⸗ 
lauerg ſſe No. 937. f > 

„ Schönwald den 21. April 18 23. Die geſtern erfolgte gluͤckliche Ent⸗ 
bindung feiner Frau 97d. Schott von einem gefunden Knaden zeigt entferaten Ders - 
wandten und Freunden ergebenſ an. 

a C. M. Cochlovlus, Paſtor. 

) Breslau. Eine Frau, mittlern Alters, mit guten Zeugniffen verſeben, 
wuͤnſcht dold oder zu Johannt als Wir hſchafterin ein Unterkemmen. DEN 
here bey Mad eme Jacob, Srodg fe No. 739. f 

5) Breslau. Ein im Gebirge von feſten Holze gebauter halb gedeckter, hin⸗ 
ten in ächten Federn bängender, vorne oufſtehender Reiſ wagen iſt billig zu vers 
Fauten. Wo? erfährt man in det gordnen Kanne auf der Ohlauergaſſe drey Stock 
doch linker Hand. 

») Bres⸗ 
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*) Breslau den 20. April 1823. Den 20fen dieſes Nachmittage um 

25 Uhr vollendete nach mehrjdbrtgen Leiden feine irdiſche Laulbehn unſer geltebte 

Gette, Vater und Sohn, der bieſige Bürger und Kaufmann Friedrich Gottlob 

Wachner in einem Alter von 37 Jahren und 3 Monat, nach einem zuletzt 3woͤchent⸗ 

lichen ſchmerzhaften Kr nfenfager an Herz Eatzändung und binzugetretenen Schlag. 

Allen Verwondten und Freunden des Verklaͤrten widmen dieſe traurige Anzeige mit 
der Bitte um ſlille Theilnahme. 

Johanna Wachner geb. Steide, als Hinterlaflene Wittwe. 
5 5 Wachner, als Kinder. 
Virwit Kaufmann Wachner geb. Ramiſch, als Mutter. 

) Breslau. En aͤußerſt leichter einſpaͤnniger Stuhlwagen mit zwey ele— 
ganten Haͤngeſitzen ſteht viraͤnderungshalber billig zu verkaufen in der Neuſtadt im 
8, ‚&iber Rroppiden Haufe, 

")Deesiou den 25. April 1823. Eln angeblicher Candidat Muͤller mıf- 
braucht meinen Nam in, um ats Abgebrannter das Mitleid in Aaſpruch zu nehmen. 

Ich kenne dieſen Menſch en ncht. Rahn. 

*) Breslau. Ein disſeſts der Oder, 9 Mellen von Breslau, in einer an⸗ 
genehmen Gegend gelegenes Freygut, welches in jedes der 3 Felder 200 Scheffel 
alt Maaß Aus ſaat, wovon zrel Weitzenboden, 20 Stuck Rindvieh, 7 Teiche, 

raus und Bleun rey, überflöß: ges Holz und Wieſewachs bat, fo daß von dey⸗ 
den letztern noch für 300 Rtblr. verkauft werden kann, gegenwaͤrtig 300 Stuͤck 
Sihaofe hält, aber 6 Stuck gehalten werden koͤnnen. Wohn- und Wlutbſchafts⸗ 
G däude ian beſten Bauſtande ſind, ſell, da der Beſitzer des Gates entfernt if, 
mit einer Anzahlung von 5 bis 6000 Rth für 18000 Rth. verkau't werden Das 
Näpere im € leabergſchen Commiſſons Comptoir, Nikolalgeſſe zur goldnen Kugel. 

*) Breslau. Zu vermiethen und Johanni oder Michaelt zu bezieden , die 
ſweyte Etag von 7 Stuben, einer A kewe, Küche ic nedſt einem gewölbten S alle 
zu zwe dis pier Pierden und Wagenplatz auf dem Neumarkt in Apotheke. Das 
Mährre Pas terre zu erfahren. ’ 

*) Breslau. Am Ende der Schuhbräde in No. 1767: in ber Zten Etage 
eine Wohnung, deſteht in einer Stube, Kuchel, Stuben: und Dodenkaumer ganz 

‚bequem und alles lichte, für einen rubigen Miether. 

1 2 Petersdorf den 20. Abril 1823. Ney dem Deminium Petersdorf 
bey Jer donsmuͤhl Nin ptſchſcher Creiſes wird vom rafigen Gerichtsomte auf dem 
herrſcattlichen Echioffr eine voll neu erbaute Freyſt lle bt Garten Termino den 
20 May d. J. früh um 11 Uhr an den Meiſtbtetbe den aus ever Hand verkauft.“ 
Kluflaſtige können vom beut'gen Datum an dules Mäbere auf doſigem Schioſſ er⸗ 
fagsen, fo mie dan Haus und den Garten in Augen ſcheln nehwen. 
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*, Breslau, Elne helle bequeme Wohnung im aten Stock von 4 Stufen, 
2 Kuchen, Kammern, Keller u. f. w. iſt zu Johannt, Reuſchegaff Nro. 450. ın 
der goldnen Schere zu vermiethen. - 

*) Breslau. Eine Stube nebſt Kabinet mit Meubles und Pekten iſt für 
ein n auch 2 einzelne folide Herren fogleich zu vermiethen, und das Naͤhere auf der 
Hummerey zu den 3 Tauben drey Stlegen hoch zu erfahren. © 

„) Hreslau, Gebildete Eltern, weiche etwa gefonnen ſeyn möchten, ihre 
Doͤchter in verſchiedenen weiblichen Arbeiten unterrichten zu laſſen, koͤunen in dleſer 
ihrer Angelegenhelt eine genuͤgende Erkundigung einziehen beym Agent Wiesner vor 
dem Saadthore in der Apotheke zum König Salomo. 

5) Breslau. Wenn ein junger Mann von rechtlichen Eltern die Specerey⸗ 


Waarenhandlung erlernen will, beltebe ſich deshalb zu verwenden an den Kaufmann 


Hrn. ©. G. Bauch auf der Albrechtsgaſſe. 


5) Breslau. Die ſchon dekannte ſchoͤne Tiſchdutter it wieder angekommen, 
dle Tonne 13 Kthlr., fo Mind auch zu haben beſte Oder und Nieder ⸗Uagarweine, 


der Eymer a 25 dis 55 Nthlr., die große Flaſche a 12 gr. bis 15 Riher., weißer 


und rother Fran, wein der Eymer a 18 bis 30 Rihl., die Floſche 9 gr. bis 18 gr., 


Biſchof 12 gr., Rheinweine die Flaſche von 16 gr. bis 12 Rıb., Batabla Arrack 
a 16 gr., Jamalka Rumm a 10 bis 1a gr., im Ehmer billiger bey 
f Ernſt Singthaller auf der Odergaſſe No. 270. 

„) Greslau. Ganz friſche Gebirgsdutter zu 74 far. das ſchlſiiche Dirk, 
beſte trockne Seif zu 8 far. , gezogene Lichte zu 94 ſgr., Nachtlichte zu 102 ſgr., 
beſte gegoffese 102 ſgr. N. M. das ſchwere Pfund. Zu haben Jankerngaſſe No. 614. 
im Compioir. W. Schuſter et Soͤidner. 

*) Breslau. Da ich mich wegen oft vorgefallenem Jrrebum zu der Vers 
änderung meiner Putz > Handlung aus dem alten Ratbhauſe genoͤthigt ſihe, zeige 
ich hiermit nochmals mein en hiefigen und ausmärtigen verehrten Kunden ergebenſt 
au, d.ß diefeide nicht in den goldenen Loͤwen, ſondern in dir zwey Schwäne No. 1197 


auf die Oh auer Guff: eine Stiege hoch verlegt iſt. Woblgedildete Toͤchter, die ſo⸗ 


wohl im Putz geübt, fo auch die es gruͤnduch erlernen wollen, konnen ſogleich ber 
ſchaͤ tigt werden bey ; Emilte Hertbold. ; 
Breslau den zoften December 1822. Von Seiten des unterzeichne⸗ 
ten Koͤnigl. Ober⸗Londesgerichts wird hiermit bekannt gemacht, daß das Hy⸗ 
porketsnduc des im Briegſchen Creiſe liegenden, der Stadt⸗Kämmerey zu Brieg 
geboͤrigen Gutes Schoͤnfeld auf den Grund der darüber um Oder Landesge ichts 
Archiv bereits vorhande en und der von dem Magiſtrat und von den Stadt⸗ 
Berordneten zu Brieg als Repraͤſentanten der daſigen Stadtgemeinde noch eins 
zuz ehenden Nachrichten reguliert werden ſoll und daher ein Jeder, welcher da⸗ 
dey ein Int reſſe zu haben v'rmeint und feiner Forderung die mit der Ingreſ⸗ 
kaun verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, binnen 3 W und 
; - pätt⸗ 
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ſpaͤteſtens bis zu dem vor dem Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗Ratß Schmidt als 
deſonders ernanntem Commiſſario auf den zıflen Map k J. Vorinittags um 
11 Uhr angeſetzten Termine bei dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht ſich zu melden 
und feine etwanlgen Anſpruͤche näher anzugeben hat. Diejenigen welche ſich bin⸗ 
nen beſtimmter Zelt melden, werden nach dem Alter und Vorzuge ihres Real⸗ 
Rechts eingetragen werden Diejenigen, welche ſolches zu thun unterlaſſen, koͤn⸗ 
nen ihr vermeintes Real⸗Recht gegen den dritten im Hypothekeub eich eingerras 
genen Beſitzer nicht mehr ausüben, und muͤſſen in jedem Fall mit ihren Forde⸗ 
rungen den eingetragenen Poſten nachſtehen. Denjenigen ader, welche elne 
bloße Grundgerechtigkelt (Servitut) zuſteht, bleiben zwar ihte Rechte nach Bor⸗ 
ſchrift des allgemeinen Landrechts Theil 1. Tit. 22. $. 16. und 17. F. 58. des 
Anhangs zum allgemeinen Landrecht vorbehalten, es ſteht ihnen aber auch frei, 
ihr Recht, nachdem es gehörig anerkannt, oder erwleſen worden, eintragen zu 


laffen- s 
f Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſſen. 

Lublinitz den a7ſten März 1823. Nach $. 11. und 12. des Geſetzes 
über die Ausführung der Gemeinheits⸗Thetlungs⸗ und Adloͤſungs Ordnung 
vom 7ten Januar 1823., wird die von dem in Oberſchleſten zur Majorats⸗Herr⸗ 
ſchaft Schymanowitz Beuthner Kreiſes gehoͤrigen, Dorf⸗Einſaſſen zu Bobrow⸗ 
nick in Antrag gebrachte Dienſt⸗ Regulierung, öffentlich bekannt gemacht und 
es werden alle diejenigen, welche dabei ein Intereſſe zu haben vermeinen vor⸗ 
geladen, ſich ſpaͤteſtens bis zum 17ten May 1823. bei dem unterzeichneten in 
Lublinitz entweder perſonlich oder ſchriftlich zu melden, und zu erklaren, od fie 
dey Vorlegung des Plans zugegen ſeyn wollen? Die Stillſchweigenden haben 
zu gewärtigen, daß fie die zu dewirkende DienfisAblöfung und resp. Ausein⸗ 
anderſetzung gegen ſich gelten laſſen muͤſſen und mit keinen Einwendungen da⸗ 
gegen werden gehört werden. 

Der Koͤnigl. Oekonomle⸗Commiſſarius v. Voscamp. 

Ober- Glogau den sten Februar 1823. Auf den Antrag eines Ho⸗ 
potheken⸗Gläubigers und der demſelben beigetretenen Vormundſchoft wird das 
zu Wiegſchüͤtz Cosler Creiſes ſub No. 10. belegenes, den Simon Pietzigſchen Er: 
den gehöriges, von deren Mutter verwitt. Pletzig jetzt verehl. Lachetta bis ber 
adminiſtirt geweſenen Roboth freie Bauergut, welches dorfgerichtlich auf 1747 Rth. 
24 ſgr. Cour. abgeſchaͤtzt worden, zur Subhaſtation geſtellt. Als Termine wird 
der igte März c., der ı9te April c., hier Orts und der 26ſte May c. als pe 
tremtoriſcher im Wiegſchuͤtz ſelbſt früh 9 Uhr anberaumt und dazu Kaufluſtige 
eingeladen, ihr Geboth zu thun und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag gegen daare 
Zahlung in Courant unter Beiſtimmung der Gläubiger und des vormundſchaftl. 
Gerichts und in fo fern erfolgen wird, als nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme verſtatten. Zugleich werden alle Real- und unvefannten Gläubiger aufs 
geborben, ihre Anſpruͤche und Anforderung in dem angeſetzten Termine anzu⸗ 
dringen und zu befcheinigen, beym ungehorſa men Außenblelben aber zu gemärs 
tigen, daß fie damit nicht weiter gehört und mit ewigem Stillſchweigen werden 
delegt werden. Die Taxe iſt bey uns jeder Zeit einzuſehen. 

Das Gericht der Herrſchaft Coſel. 
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Mittwochs den 30. April 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. u 
allergnaͤdigſten Spetial⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XVII. 


Zu verkaufen. 5 


) Slogan den 2. Apr 1823. Die zu Mangelmig Glogauer Ereifes ſud 


No. 7 bel gene zu dem Johann Friedrich Kaub ſchen Nachlaß gehörige haldhüfige 
Eauernabrung, welche auf 68 2 Riht. 40 (ge, gerichtlich geſchaͤtzt worden, fol auf 
Antrag eines Erbſchaftegläudige s öffentlich verkauft werden. Zu dem dieferhalb 


auf den 16. Map, den 13ten Juni und ı 2ren Juli Vormittags um g Uhr in der 


gewohnlichen Gerichtsſtude zu Seppau anberaumten Termine, von denen der letz. 
tere peremtoriſch iſt, werden alle beſitz⸗ und zahiungsfähige Kaufluſtige eingeladen, 
und haben fie nach Höhe ihres Geboths den Zuſchlag dieſes Bauerguts alsdann zu 
gewärtigen. 1 ; 
Das Maforatögericht der gräfl. v. Schlabrendorf Seppauer Guͤter. 
a Grtagmutb. } 
) Wartenberg den ıgten April 1823. Da ſich in dem den sten. April e. 
angeſtandenen peremtoriſchen Biethungs⸗Termine zum öffentlichen Verkauf der 
Muͤller Springerſchen Breit= und Mahlmuͤhle zu Schreibers dorf kein annehmlicher 
Käufer gefunden, fo iſt auf Antrag der Gläubiger die kernerweite Subhaflation die⸗ 
fer auf 1189 Rihlr. 23 ſgr. gewürdigten Mühle verfügt und zu dieſem Behufe Ter⸗ 


mine auf den 26ſten Moh, 23ſten Junp und peremtoriſch auf den 24 ſten July a. c. 


biefeibft in der Wohnung des unterzeichneten Juſtitiartt anberaumt worden, wel⸗ 
ches demnach Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht wird. i 5 
Das Gerichtsamt Schreibersdorf, 
N a Marks. 
Camenz den ısten October 1822. Auf den Antrag mehrerer Gläubiger; 
ſoll das ſub No. 15. zu Giertahswalde gelegene, dem Anton Herzog gebörige nach 
der gerichtlichen Taxe vom 16ten September c. a. auf 6782 Rihlr, 20 far. Cour. 
gewürdigte Fretbauergut im Wege der Execution an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden. Die diesfaͤllige Licttations Termine, von welchen der letztere peremto⸗ 
riſch iſt, find auf den 23fien Januar 1823, den aaſten März 1823. und den 
3iſten May 1823 Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden. Beſitz⸗ und zah⸗ 
jungs fähige Kaufluſtige werden hierdurch aufgefordert, in den diesfälligen Ter⸗ 
minen allhier perfönlich zu erſcheinen und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden mit 
Einwilligung der Extrahenten zu gemärtigen. - 


Das Patrimonial⸗ Gericht der Koͤnigl. Niederland iſchen Herrſchaft 
Camenz. 
Hir ſch⸗ 
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Hirſchberg den asften März 1823. Bei dem hleſigen Königl. Bands 
und Stadegerichte ſoll das ſud No. gro. A. hlerſelbſt gelegene, auf ooo thlr. ab⸗ 
geſchaͤtzte, zum Kaufmann v. Buchsſchen Nachlaß gehörige Haus im Wege der freis 
willtgen Subhaſtation in Termino den zıflen May d. J. als den einzigen Biethungs⸗ 
Termine öffentlich verkauft werden. 

Görlig den zıen März 1823. Das Koͤnigl. Landgericht der Oder⸗ 
Lauſitz zu Goͤrlitz macht hierdurch bekannt, daß Behuis der Erbtheilung zum oͤffent⸗ 
lichen en der Ellas kuͤtznerſchen Haͤuslernahrung zu Niederlangenau ein Ter⸗ 
min au - z 
i den ı7ten May 1823. 

Vormittags um 10 Uhr vor dem Depntirten Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor Moſig, 
auf den Landgerichtshauſe allhier anberaumt worden iſt, und ladet Kaufluſtige ein, 

zur angegebenen Zeit ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und mit Bewilli⸗ 
gung der Erben den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Eine nähere Beſchreibung dieſer 
Haͤuslernahrung, wozu ein Garten nebit Fiebigfleck gehört, und welches zuſam⸗ 
men nach Abzug der Abgaben und Arbeitsloͤhne auf 294 Rihlr. Cour, gewuͤrdiget 
worden, ergiebt das über die Taxations⸗ Verhandlung aufgenommene und dem 
an Landgerichtsſtelle fo wie imGerichtskretſcham zu Nieder⸗Langenau affigirten Pas 
tente in beglaubter Abſchrift beigefügte Protocol, N f 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht der Ober⸗Lauſttz. 

Pohl. Nettkow den 26. Febr. 1823. Auf den Antrag eines Realglaͤu⸗ 
bigers iſt das dem Tuchmachermeiſter Johann Gottlob Wurſt zugehörige zu Rothen⸗ 
burg belegene und Vol. II. ſub Nro. 60. des Hypothekenbuches verzeichnete Haus, 
mit der täglich bei uns einzuſehenden gerichtlichen Tare per 55 Rthlr. 7 gr. ſub haſta 
geſtellt, und der peremtoriſche Vierhungstermin auf den 21. Mal d. J. um 11 Uhr 
In Rothenburg angeſetzt worden. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs 
lästige hiermit vorgeladen, in dieſem Termine zum Biethen zu erſcheinen, und zu ge⸗ 
wärkigen, daß der Zuschlag an den Meiſtblethenden, In ſofern eintretende rechtliche 
Umſtande es nicht verhindern, ſofort erfolgen werde. 

77 Fuͤrſtliches Gericht der Herrſchaft Rothenburg. 

Trebuſtz den 3. März 1823. Die ſub Nro. 38. in der weiten Walke bei 
Auras belegene, dem Freygartner Carl Oelniſch gehörige Freiſtelle, welche dorfge⸗ 
richtlich auf 193 Rthlr. 10 fgr. abgeſchaͤtzt worden ift, ſoll auf den Antrag eines Glaͤu⸗ 
bigers im Wege der Execution oͤffentlich an den Meſſt⸗ und Beſtblethenden verkauft 
werden. Hierzu ſteht ein einziger und peremtoriſcher Licltationstermin auf den 
22. May c. Vormittags um 10 Uhr in der Kanzley auf dem Schloſſe zu Auras an, 
wozu Zahlungsfaͤhige und Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. Die Taxe iſt iu 


Auras nachzuſehen. Be 
125 Das v. Schickfußſche Gerichtsamt von Auras. 8 
Slogau den roten Februar 1823. Die im Dorfe Priedemoſt ohnfern 
Glogau belegene, auf 3812 Rth. 15 fgr, gewurdigte Bauernahrung Inelufive Vieh⸗ 
und ſonſtigen Inventarten⸗Stäcken des Johann Chriſtian Hausmann, ſoll im Wege 
der Execution eines Gläudigers in Terminis den 14ten April, gten Jung und 
zoften Auguſt a. c. hlerſelbſt an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle verkauft werden, wel⸗ 
ches Befigs und Zahlungsfaͤhlgen mit dem Bedeuten bekannt gemacht wird, daß 
nach erfolgter Genehmigung des Extrahenten der Zuſchlag im letzten en 
j ve ohn⸗ 
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ohnſehlbar erfolgen wird, ferner daß ohngefaͤhr 2200 lRhlr. Kaufgelder ſtehn blei⸗ 
den, endlich Bedingungen und Taxe jeden Vormittag hier in der Regiſtratur 
eingeſehen werden koͤnnen. 5 . 
25 Koͤnigl. Juſtizamt des hieſigen vormaligen e 
: eißflog. 
Glogau den 25. October 1822, Von dem Königl. Lands und Stadtge 
richt zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Schneider Fechner⸗ 
ſche Haus No. 396. (ſonſt 653) welches nach der gerichlichen Taxe auf 4626 Rih. 
Courant gewürdigt worden iſt, auf den Antrag der Rentmeiſterin Lindner oͤffentlich 
verkauft werden ſoll, und der Sıjie Januar k. J. der 29fte März k. J. und der 
3iſte May k. J. zu Bietungs⸗Terminen beſtimmt find, Es werden daher alle 
diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zahlungsfähig ſind, hier⸗ 
durch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wovon der letztere peremto⸗ 
riſch iſt, Vormittags um 11 Uhr, vor dem zum Deputato ernannten Herrn Juſtiz⸗ 
rath Regely im hieſigen Stadtgericht, entweder perſöulich oder durch gehörig legi⸗ 
timirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr Gebot abzugeben und zu gewartigen, daß 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. * 8 
N Groß⸗Strehlitz den böten November 1822. Dem Publico wird hiermit 
bekannt gemacht; daß auf Antrag des Real, Gläubigers Gaſtwirth Engeldrecht 
zugtatibor die in Dziellau Cosler Treiſes 22 Melle von der Kreisſtadt Coſel 2 Weis 
nle von Ratibor, 1 Meile von Bauerwitz und 2 Meilen von Gnadenſeld belegene 
dem Feldmüͤller Joſeph Hedwig gehörige zweygaͤngige Waſſermahlmuͤhle, welche 
nach einer gerichtlich aufgenommenen Taxe die zu jeder ſchicklichen Zeit in der ges 
richtsamtlichen Regiſtratur nachgeſehen werden kann, auf 4769 Rthlr. Courant 
abgeſchaͤrt worden fubhaflirt werden fol. Es werden daher alle diejenigen, welche 
dieſe Mühle zu deſitzen fähig und annehmlich zu bezahlen vermoͤgend find, aufge⸗ 
fordert, tu den angejegten drey Terminen nämlich den 28ſten Januar, 25. Marz 
und befonders in dem letzten den 31. Map a. f. in Czienskowitz in der dortigen 
Gerlchisamtskanzley ſich zu melden und ihr Geboth abzugeben in dem nach Vers 
lauf des letzten peremteriſchen Termins auf etwa noch einkommende Gedothe nicht 
weiter reflectirt werden wird. N = 8 
Das Czienskowitzer Gerichtsamt. 
. ; 2 Werner, Juſtit. 
a Piiſchen den sten März 1823. Die unter No. 3. zu Lomnitz Nor 
ſenberger Kreiſes belegene eingängige unterſchlaͤchtige Waſſermuͤhle wozu zwey 
brauchbare Wirthſchafts⸗Gebaͤude, ein Auszugshaͤuschen einige zwanzig Schl. 
Aecker, eine Wieſe von 9 Bauer Fuhren Heu und ein Hatunge fleck gehören, 
welches zuſamwen mit Ruͤgſicht auf die außer Cultur geſetzten Aecker nur auf 
249 Rthlr. 17 far. 6 pf. gerichtlich taxirt i ſoll wegen Schulden des Beſiters 
in dem einzigen auf den ı2ten May 1823. früh um 9 Uhr in Lomn'tz angeſetz⸗ 
ten peremioriſchen Bletoungs Termine an den Mein uno Beſtblethenden ger 
gen baare E legung des Kaufzeldes nothwendig fubbaftire werden. Es werden 
daher (auswärtige) beſig und zahlun,sfädıge Kunflunige die jedoch ſofort ihr 
re zahlungsfaͤhigkent nachweiſen muͤſſen hierdurch eingeladen mit der Verſicherung, 
daß an denj nigen der die beſten Bedingungen offerirt nach eingehohlter Geneh⸗ 
migung der Rral⸗ Gläubiger der Zuſchlag erfolgen wird. Taxe und Kaufsbe⸗ 
* din⸗ 
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dingungen konnen in der Canzley des Gerichtsamts hierſelbſt zu jeder Zeit eins 
geſehen werden, und iſt der Schulz Prudlo in Lomnitz angewieſen, von jetzt an 
jedem Kaufluſtigen die Gebäude und Aecker zur Beſichtigung anzuwelſen. 
Das graͤfl. v. Geßlerſche Gerichtsamt Schoffziz und Lomuttz. 
f : Conrad. 
Hirfhberg den sten Februar 1823. Das zu Arnsdorf ſub No. 93. 
im Hirſchbergſchen Creiſe gelegene, zum Nachlaß des verfiorb. Bauer Gottfried 
Kahl gehoͤrige, ortsgerichtlich auftragsweiſe, unterm 7ten December 1822. auf 
1656 Rihlr 22 far, 6 pf. Courant abgeſchaͤtzte Bauergut, wird auf den An⸗ 
trag der Erben Thettungs halber in nachſtehenden Terminen, den 22ften März, 
den 26flen April, den aoſten Junp d. J, von welchen der letzte peremtoriſch iſt, 
oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Befibiethenden in der Gerichts⸗Canzlet zu Arns⸗ 
dorf verkauft. Es werden daher hierdurch deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige 
oufgetordert, in dieſen Terminen zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Protocoll zu ge⸗ 
den auch erferderlichenfalls Sicherheit fuͤr dieſelben zu beſtellen, und demnaͤchſt 
den Zuſchlag unter Genehmtgung der Erben zu gewärtigen. Auf fpätere Ges 
Bothe wird übrigens kelne Rückſicht genommen und die Kaufsbedingungen ſollen 
in den gedachten Terminen bekannt gemacht werden. Uebrigens kann die Taxe 
zu jeder ſchicklichen Zeit in der Gerichts: Canzley zu Arnsdorf eingeſehen werden. 
Das Patrimonial⸗Gericht der hochgrafl. v. Matuſchkaſchen Herr 
ſchaft Arnsdorf. i 
ER. Neurode den 10. Februar 1823. Das außerhalb der ‚hiefigen Stade . 
an dem Dorfe Kunzendorf belegene, zum Nachlaß der verſtorbenen verwitt. Frau 
Obrist o. Stellfriedt gehörende ſogenannte Hentſchelguth beſtehend in einem Wohn⸗ 
und Wlrthſchafts, auch Neben⸗Gebaͤuden einen Gras ⸗ und Gemuͤſe⸗Garten von 
2 Morgen, 55 Morgen urbaren Acker, Morgen Wieſenland und 63 Morgen Buſch, 
incl. Vieh⸗Beſtand auf 3727 Rthir. 4 for. gerichtlich gewürdigt iſt auf Antrag 
des Nachlaß⸗Curatoris ſub haſta geſtellt und ſoll in Terminis den 26. April, 28. Jun 
peremtorie aber den Zoften Auguſt d. J gegen gleich baare Zahlung verkauft wer⸗ 
den. Beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher eingeladen, ſich in dies 
fen Terminen Vormittag um 9 Uhr an unſerer Gerichtsſtelle hier ſeldſt einzufinden, 
ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbiethenden mit Enwilli⸗ 
gung des Extrahenten der Zuſchlag ertheilt werden wird. Die Taxe iſt in unſerer 
Gerichts⸗Canzley in den Amtsſtunden einzuſehen. 
f N Das Koͤnigl. Gericht. der Stadt. 
* Citatio Creditorum. e 
Glogau den zten Febuar 1823. Alle unbekannte Glaͤubiger, welche 
an die Caſſe der Comauſſion des vormaligen combinirten Garniſon ⸗Lazareths No. 7. 
zu Glogau aus dem Zeltraume vom 1. Januar 1822. bis zum letzten Septbr. 1822. 
Anſpruͤche zu haden vermeinen, werden blerdurch vorgeladen, dieſelben in Termine 
den Zoſten Juni 1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputlrten 
Ober Landesgerichts⸗Auseultator Grafen v. Carmer auf dem Hiefigen Koͤnigl. 
Schloſſe perſoͤnlich oder durch hinreichend informitte und bevollmächtigte hieſige 
Juſtiz⸗Commiſſarten anzumelden und zu rechtfertigen, im Fall des Ausbleibens 
8 f 5 aber 


4 (70 


aber zu gewaͤrtigen, daß fie ihrer etwanlgen Anſprüche an die gedachte Caſſe verfu: 
ig erklärt und damit nur an die Perſon desjenigen werden verwirfen werden, mit 
dem fie contrahirt haben. g.) 5 N f 
Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Nlederſchleſien und ber Laufig. 
8 Citationes Edittales. i 
ö „) Ratibor den ten März 1823. Von dem unterzeichneten Ober⸗Lan⸗ 
desgericht werden auf den Antrag des Königl. Fiskus die beiden militairpflichti⸗ 
gen Leopold Schweinzer und Johann Schweinzer aus Leobſchütz, welche ihren Auf⸗ 
enthaltsort in den Koͤnigl. Landen verlaſſen haben hierdurch aufgefordert, ſich in 
dem auf den 24ſten July dieſes Jahres vor dem Ober Landesgerſch's⸗Ausculta⸗ 
tor Forner angeſetzten Termin allhier zu geſtellen, Über ihre geſetzwidrige Entfer⸗ 
nung ſich zu otrantworten und ihre Zurückkunft glaubhaft nachzuweiſen, widrigen⸗ 
falls fie nach Vorſchriit der Gefege ihres ſaͤmmtlichen Vermoͤgens, fo wie der ihnen 
in Zukunft etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolches alles der Re⸗ 
giernngs⸗Hauptk ſſe zugeſprochen werden wird. g.) . 
Koͤnigl. Preuß, Dber: Landesgericht von 5 g 
8 tze. 


Ratibor den 21. Januar 1823. Auf Anſuchen der Gutäbefigerin Hen⸗ 
rlette Chriſtiane Erdmuthe v. Koßztelsky geb. v. Schickfuß auf Bonoſchau, werden 
alle diejenigen, welche an das, über die für den verſtorbenen Regiments⸗Quar⸗ 
tiermeiſter Günzel vom ehemaligen v. Manſteinſchen Euirajfier- Regiment, auf dem 
Gute Boneſchau im Lublinitzſchen Kreiſe, ſub Rub. III. No. 10. haftenden 1000 Rt; 
Cour., von dem damaltgen Beſitzer des gedachten Gutes, Marſchall v. Bleberſteln 
unterm aten Jung 1789, ausgeſtellte, den Inhabern abhanden gekommene Schuld⸗ 
und Hypotheken⸗Inſtrument mit der daran annectisten Intabulattons⸗Recogni⸗ 
tion vom 18ten Januar 1790., als Eigenthümer, Eeflionarien, Pfand, oder ſon⸗ 
ſtige Briefinhader einen Anſpruch machen zu können glauben, hierdurch vorgela⸗ 
den, in dem vor dem ernannten Commiſſar Herrn Ober⸗Kandesgerichts⸗Rathe 
Hoffmann auf den 28ſten May dieſes Jahres Vormittags 9 Uhr anberaumten Ter⸗ 
mine im hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe zu erſchelnen, ihre Anſpruͤche anzu⸗ 
melden und zu beſcheinigen, wldrigenfalls die Ausdleibenden mit ihren etwa nigen 
Real⸗Anſprüchen aus dem gedachten Inſtrumente auf das Gut Bonoſchau werden 
ausgeſchloſſen, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt und mit 
der Loͤſchung der gedachten Poſt verfahren werden wird. 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober 1 ; 


» Frankenſtein den zoten April 1823. Alle diejenigen, welche an das 
Capital von 80 Rthl., welches auf dem Johann Chriſtian Wagnerſchen Bauergute 
ſub No. 82. zu Hertwigswaldau für den Bader Anton Nebel eingetragen ſteht und 
das darüber lautende, angeblich verlohren gegangene Hypotheken Inſtrument vom 
1. Maͤrz 1768. und 30. May 1794., als Eigenthuͤmer, Ceſſlenarien, Pfand⸗ oder 
ſonſtige Briefs inhaber Anfprüche zu machen haben, werden andurch vorgeladen, den 
zıften July d. J. Vormittags um 10 Uhr zu Hertwigswaldau in der dortigen Ger 
richtsamts⸗Canzley zu erſchelneu und ihre vermeintlichen Anſpruͤche daran geltend 
zu machen, indem die Aus bleibenden mit ihren etwanigen Real Beer 
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das verpfändete Grundſtuͤck werden praͤcluktrt, ihnen deshalb ein ewiges Stil⸗ 
ſchweigen auferlegt und das gedachte Hypotheken⸗Inſtrument wird amortifirt wer⸗ 
den. Das Oderamtmann Pohlſche Hertwigswaldauer Gerichtsamt. 

„) Heinrichau den arſten März 1823. Von dem Ger ich samte z1 Hein⸗ 
zichau werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen des Bauers Anton Hirſch⸗ 
berg zu Tarchm itz worüber Concurs ex Officlo eröffnet worden, Anſprüch zu has 
ben vetmeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 2often Ju iy c. a, fetgefehs 
ten Liquidations -Termine perſoͤnlich oder durch zulaßige Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erwelſen, demnaͤchſt aber deren ge⸗ 

ſetzmaͤßige Anfegung in dem abzufaſſenden Priotitäts⸗Urtel, widrigenfalls aber zu 
gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Auſpruͤchen an die Maſſe präcluditt und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. 8 

Das Gerichtsamt der Ihro Mafeſtaͤt der Königin der Niederlande 
gehörigen Herrihaften Heinrichau und eee 
un i rund. 

J Parchwis den aaſten März 1823. Von Seiten des hiefigen Land⸗ und 
Stadtgerichts werden nachdenannte verſchollene Perſonen als: 1) der Tuchmacher 
geſelle Carl August Ferdinand Knispel von hier, welcher feit 1810. wo er von Rel⸗ 
chenbach in Boͤbmen nach St permark zu gewandert iſt und ſeit jener Zelt nichts 
mehr von fi) hat hören laſſen; 2) fein leibucher Bruder Ernſt Heinrich Ludwig 
Knispel, welcher unterm 17ten Octoder 18085 feinem Lehrmeiſter dem Handſchuh⸗ 
macher Lemke in Schwelonitz entlaufen und ſeit dem verschollen iſt; 3) der Tiſch⸗ 
lergeſell Chriſtian Traugott Scholz von hier, welcher im Jabr 1797. in die Fremde 
gegangen und feither keine Nacht icht von ſich gegeben, der Sage nach aber in Ham⸗ 
burg beim Baden ertrunken ſein ſoll; auf den Antrag ihrer Anverwandten hierdurch 
dergeſtalt und alſo vorgeladen, daß dieſelben oder falls fie nicht mehr am Leben 
lein ſollten deren etwa iurückgelaſſene unbekannte Erden und Erbnehmer binnen 
9 Monathen und zwar laͤngſtens in Lermino präfudictalt 

a den zıflen Januar 1824. . . 

Vormittags um 10 Uhr in der hieſigen Gerichts⸗Kanzley entweder perſoͤnlich oder 
ſchriitlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leben und Auf⸗ 
enthalt verſehenen Bevollmächtigten ſich obnſehldar melden und weitere Anw ifung 
im Fall ihres Ausbieibens aber zu gewärtigen haben, daß auf ihre Todeserklaͤrung 
nach Vorſchrift der Geſetze erkannt, deren etwenigen Erben aber mit ihren Anz 
ſprüchen präcludirt und ihr zuruͤckgelaſſenes Vermoͤgen ihren naͤchſten ſich legitimi⸗ 
senden Erden wird zuerkannt und reſp. verabfolgt werden. 

) Frankenſtein den ıgten April 1823. Auf Anſuchen des Schmiedemei⸗ 
lers und Hausbeſizers Fram⸗Lowag hierſeldſt, werden hierdurch alle diejenigen, 
welche aus den gachttehend benannten. verlohren gegangenen, auf ſein vorſtadtiſches 
Haus Ro. 39. zu Frankenſtein annoch eingetragenen beiden Hypotheken Inſtru⸗ 
menten: a, für die Johann Siruckſche Vorm undſchafts Caſſe di lost über 90 Kth. 
dom i4ten July 1794., welches vgieffione vom 1. Sıpıdr: 1804 an das Fräulein 
Amonia v. Schollenbach allhier abgetreten worden iſt und b. fur das Fräulein Ans 
tonia v. Schollenbach bier ſelbſt über 20 Rihir, vom 1ſten und reſp. Sien September 
1804., ais Eigenthuͤmer, Ceffionacien, Pfand- oder ſonſtige Briefsinhaber An, 
ſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den aten * 
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zuſt c. angeſetzten Termine allhler zu melden und ihre Anſpruͤche zu beſchelnigen, 

widrigenfalls ihnen ein ewiges Stillſchweigen dieſerhalb auferlegt und die Loͤſchung 

und Amortifation der gedachten Inſtrumente erfolgen wird. 5 N 
RKkoͤnigl. Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgerlcht. 

) Riegnig den aten April 1823. Es if das Hypotheken Inſtrument vom 
a6ſten Mär; 1807. nicht minder der Pypothekenſchein de eodem dato auf deren 
Grund 100 Rthlr. in 1764. per Metall⸗ Cour. auf dem Kretſcham des Samuel 
Gottfried Andres No. 5 zu Fiſcherende für die Kretſchmer Reimaunſchen Erben zu 
Malitſch eingetragen find, verlohren gegangen und es haben die gerannten Erben 
das Aufgeboth dieſes Inſtruments extrabirt. Wir haben daher einen Termin zur 
Anmeldung der etwanigen Anſpruͤche unbekannter Praͤtendenten auf den 22. Ju'y 
1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Ober⸗Landes⸗ 
gerichts⸗Auscultatot Kretſchy anderaumt und fordern alle diejenigen, welche au 
dieſe Poſt per 100 Rihlr. und das darüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthüs 
mer, Ceſſlonarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch zu haben ver⸗ 
meinen hierdurch auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde 
auf dem Koͤnlgl. Land und Stadtgericht bierſelbſt, entweder iin Perſon oder durch 
mit geſetzlicher Vollmacht und hinlänglicher Information verſebene Mandatarien 
aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Feige und Roͤßler vorgeſchlagen 
werden zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitere Verhandlungen 
im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen Ans 
fprüchen werden präcludirt, ihnen damit gegen die Reimannſchen Erben ein ewl⸗ 
ges Stillſchweigen wird auferlegt, das verlohren gegangene Inſtrument über dle 
100 Rthlr. wird amortiſirt und für die Reimannſchen Erben ein neues wird aus⸗ 
gefertigt werden. N 5 g 

8 N Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. ; 
Hermsdorf unterm Konaft den asſten Februar 1823. Von dem un⸗ 
unterzelchneten Gerichtsamte werden nachbenannte, im Jahre 1813. zum Mili⸗ 
tair⸗Dienſt ausgehobene ſaͤmmtlich unter der aten Compagnie des aten Batalllon 
des ehemaligen gten ſchleſiſchen Landwehr : Fafanterie Regiments als Gemeine ges 
ſtandene und aus Seifferſchau Hirſchbergſchen Kreiſes gebürtige drey Indipiduen 
als: 1) Gottlieb Hilfcher, welcher im Jahre 1794. ged. worden, der juͤngſte Sohn 
des daſe bſt verſtorbenen Bauerguts⸗Beſſtzers Hilfcher iſt und ſeit der Zelt als er 
im Jahre 1813. mit feinem Regimente ſich bei Goldberg befunden vermißt wird; 
2) Benjamin Haincke, welcher im Jahre 1790. geb. worden, der aͤlteſte Sohn des 
dortigen Mittelfhänfers und Gerichtsgeſchwornen Ehrenfrled Haincke iſt und ſeit 
der Schlacht von Leipzig im Jahr 1813 vermißt wird, und 3) Sieglsmund Freu⸗ 
ge welcher im Jahre 1793. geb. worden, eln Sohn des verſtorbenen daſi⸗ 
gen Haͤuslers Gottfried Freudenberg iſt und ſeit der Zett als er im Jahre 1813. 
mit feinem Regimente in oder bel Goͤrlitz geſtanden, nichts mehr von ſich boͤren 
laſſen; von denen allen noch bis jetzt von ihrem Leben oder Tode keine Nachrich⸗ 
ten eingegangen Behufs ihrer, von Selten ihrer reſp. Eltern und Verwandten 
in Antrag gebrachten Todeserklärung bierdurch dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, 
daß dleſelden, oder falls fie nicht mehr am Leben fein ſollten deren etwa zurück 
gelaſſene un bekannten Erben oder Erbnehmer, ſich binnen neun Monaten und 
zwar längſtens in dem den 16ten December d. J. Vormittags um 9 Uhr in der 
dieſigen Amts ⸗Canzlep anſtehenden Prajnditlal ⸗ Termine toweder vr 
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oder ſchriſtlich oder durch mit gerichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leben und Auf: 
enthalte verſehene Bevollmaͤchtigten ohnfehlbar melden im Fall ihres Ausbleivens 
aber gewärtig fein ſollen, daß auf ihre Todeserklärung nach Vorſchrift der Ge⸗ 
fege erkannt und ihr zuruck gelaſſenes Vermögen ihren nächſten ſich legitimiren⸗ 
den Erben zugeſprochen werden wird. i 
8 Reichgraͤfl. Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichtsamt. 
2 AVERTISSEMEN IS. 8 
Breslau Neumarkts Apotheke den ıgten April 1823. Die auf den 
Staasrath v. Rhedigerſchen Fidei-Commiß⸗Güͤtern Schebitz und Strieſe frür | 
her Breslauer jetzt Trebniger Kreiſes, commiſſariſch eingeleitete Dienſt,⸗Natu⸗ 
ral,» Zins = und Domintal⸗Schaaftrifts⸗Abloͤſung der Bauernſchaft an beiden 
Orten, fo wle die Abloͤſung der noch auf Dominkal⸗Grundſtücken laſtenden Hu⸗ 
tungs + und Gräferey» Befugniffe der kleinen Leute und endlich die Geme ſnheits⸗ 
Ausetnanderſetzung der beiden Bauerſchaften unter einander wird nach Vor ſchrift 
des H. 11. und 12. des Geſetzes vom 7ten Juny 1821. über die Aus fuͤhrung der 
Gemeinhelts⸗Theilungs⸗ und Abloͤſungs⸗Ordnungen hiermit oͤffentlich mit dem 
Bemerken bekannt gemacht, daß es allen denjenigen, welche dabei ein Intereſſe 
zu haben vermeinen, überloffen bleibe, ſich bis zum gten Juny c. bet der unters 
zeichneten Special» Commifflon, entweder ſchriſtlich oder auch muͤndlich in ib⸗ 
rem unten vermerkten Lotale zu [melden und zu erklären, ob fie dei der Vor⸗ 
legung der Pläne zugezogen ſeyn wollen, widrigenfals, die Nicht ſich meldenden 
und erklaͤrenden zu gewärtigen haden, daß im gedachten Termine ohne ihre Zu⸗ 
ziehung, mit der Plan vorlegung vorgegangen und in deren weitern Verfolge die 
Auseinanderſetzung auf eine auch für fie für immer rechts verbindliche Art ders 
geſtalt vollzogen werden wird, daß fie dagegen mit keinen Einwendungen wer⸗ 
den gehoͤrt werden. ' 
Koͤnigl. Special⸗Commiſſion, zur Regulierung der gutsherrl. und 
baͤuerl. Verhaͤltniſſe Trebnitzer Kreiſes. 
S Hofrichter. 


) Breslau. Kauflufigen, welche in diefem Fruͤhjahre Güter zu kaufen 
wilnſchen, kann ich mit einer bedeutenden Auswahl von Dominial⸗, Frey ⸗ und 
Ruftical- Gütern von allen Größen In jeder gewuͤnſchten Gegend von Echleflen, der 
Graſſchaft Glotz und des Herzozthums Sachſen nach Verlangen aufwarten. Auch 

habe zu beliebiger Auswahl hleſige und auswaͤrtige zu jedem Nahrungsbetriebe ges 
eignete Häufer, ferner Apotheken, Wein ⸗„ Specerey⸗ und Schnitt: Handlungen, 
ſtaͤdtiſche und ländliche Gaſthoͤfe, Schank⸗ und Kaff ebaͤuſer, Brau und Brenn⸗ 
Urbarlen, Dorfkraͤmereyhen, Wind: und Waſſermühlen und andere dergleichen 
Gtundſtüͤcke zum Verkauf; als auch mehrere kleine und große Güter, Handlungen 
und Gaſthoͤfe zum verpachten im Auftrage. Käufer, welche ſich deshalb an mich 
wenden wollen, werden durch vorzulegende Anſchlaͤge in meinem Comptoir, Oblaneız 
Straße Nro. 1187. und auf poſtfreye Briefe über die zu kaufen geſuchten Gegen⸗ 
Rände nähere Auskunft erhalten. 785 

n Johann Hoffmann, Nikolalgaſſe No. 155. 
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“Nro, XVII. des Breslauſchen Intelligenz- Blattes _ 


vom 30. April 1823. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

Hobhlſtein den 29ſten März 1823. Bei bie ſigem Juſtizamte 
ſind ſeit dem iſten Januar 1820. bis ult December 1822. nachſtehende 
Kaufbriefe expedirt worden. a a 
Dien 1. März 1820. 1. des Jeremias Ottes Ackerkauf no. 18., pro 
300 rtbl zu Großwalditz en 
Den 12. April 1820. 2. des Gotilob Rothes Haus kauf no. 82 
zu Wenigwalditz, pro 1100 rthl. - 

Den 27. Aptit 1820. 3 des Auguſt Schmidts Hauskauf no. 94: 
zu Giersdorf, pro 500 rthhl. g l 

Den 7 Juny 1820. 4. der Anna Roſine Bernhard geb. Hoffmann 
Gartenkauf no. 8. zu Neuen, pro 380 rthl. 

5. des Ehrenfried Wetzolds Hauskauf no. 53. daſelbſt, pro 300 rthl. 
Den 20. Juny 1820. 6. Des George Rothes Hauskauf no. 115. 
zu Großwalditz, pro 900 rthl. 0 
L Den 21. Juny 1820. 7. des Johann Gottfried Bittermanns Haus: 

kauf no. 7. zu Nieder⸗Sirgwitz, pro 360 tthl. 

8. des Johann Casper Hilbigs Hauskauf no. 41. zu Seitendorf, 
pro 300 rthl. 5 Er 
. 9. des Joh. Casper Müllers Gartenkauf no. 27. zu Giersdorf, pro 
Zoo rthl. f a a 25 
10. des Joh. Gottfried Hoffmanns Hauskauf no. 50 daſelbſt, pro 
8o rthl. 2 

11. des Johann Gottlob Wehners Hauskauf no. 103. daſelbſt, pre 
00 rthl. 3 TER , ng 

8 12. des Joh. Gottlieb Pfohls Hauskauf no. 46. zu Kunzendorf, pro 
1500 rthl. FE er 
13. des Joh. Friedrich Stahrs Hauskauf no. 88. zu Neuen, pro 
360 tıhl. 7 a — 
14. des Johann Gotllieb Hoffmanns Hauskauf no 57 daſelbſt, pro 
N en 


216177830 | 


Den 28. July 1820. 17. des Johann Gottfried Scholzes Acker⸗ 
kauf no 3. zu Hohlſtein, pro 300 rthl. 
Den 17. Auguſt 1820. 16. des Franz Treutere Hauskauf no. 19. 
daſelbſt, pro 300 rthl. 
17. des Johann Casper Drothes Ackerkauf no. 14 zu Großwaldit, 
pro 300 kthl 
18. des Gotifried Koͤnigs Hauskauf no. 136. daſelbſt, pro 300 ethl. 
19. des Joh. Jeremias Scholzes W no. 4 T. zu Kunzendorf 
pro 200 ithl. 
20. des Gottlieb Bukardts Ackerkauf no. 42. daſelbſt pro 255 rthl. 
21. des Johann Chriſtoph Scholzes Ackerkauf no. 27. zu Neuen, 
pro 580 tthl. 
2 255 zoften Auguſt 22. des Joh. Casper Bruͤckners Bauergutkauf 
no 16. zu Giersdotf, pro 3000 tthl. 
Dien 13. September 1820, 23. bes Ernſt Friedrich Wilhelm Durins 
Bauergutkauf no. 2. zu Seitendorf, pro 5520 rthl. 
Den 27. September 1820. 24. der Anna Suſanna Scholz geb. 
Reimbergin Hauskauf no. 6. zu Hohiftein, pro 530 ithl. 
Den 22. November 1820. 25. des Johann George Bruckners Haus⸗ 
kauf no. 49. zu Seitendorf, pro 1000 tthl. 
8 125 des David Scholzes Hauskauf no. 102. zu Großwaldit, pro 
749 rt 
27. des Joh. Friedrich Getlachs Ackerkauf no. 103. daſelbſt, pro 
10 tthl. 
Den 23. November 1820. 28. des Johann Jeremias Roͤhrigs 
Gartenkauf No. 16. zu Seitendorf, pro 2800 rthl. 
- Den öten Decbr. 1820. 29. des Chriſtian Gottlieb Ritters Garten⸗ 
kauf no. 13. zu Seitendorſ, pro raoo e rthl. 
Den 20. Decbr. 1820, 30. des Joh. Gottlob Kinzels Hauskauf 
uo. 41. zu Giersdorf, pro 558 ıthl. 
Den 31. Januar 1821. 31. des Joh. Jeremias Gruͤttners Bauer⸗ 
gutkauf no. 2. zu Gähnsdorf, pro 2603 rthl 25 far: 63 d. 
Den zten Maͤrz 1821. 32. des Johann Friedrich Hohbergs Gar⸗ 
tenkauf no. 32. zu Seitendorf, pro 950 rthl. 
Den ızten März 182 . 33. des Johann Gottlieb Hallmanns Gart⸗ 
tenkauf no. 70 zu Seitendorf, pro 320 rthl 
Den 16. März 1821. 34. des Joh. Gottfried Buſes Hauskauf 
no. 36. zu Seitendorf, pro 600 hl. 
Den 
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Den ıoten März 1821. 35. der Anne Sufanne vetwit. Lange bes 
Wehnern Hauskauf no. 82 zu Giersdorf, pro 275 rthl. 
Den ııten April 1821. 36. des Johann Friedrich Wehners Hu 
kauf no. 73. zu Giersdorf, pro 700 ‚thl, 
Den 13. April 1821: 37. des Gottlieb Rudolphs Ackerkauf no. 84. 
zu Großwalditz, pro 230 rthl. 
38. des Gottlieb Schwabs Ackerkauf no. 33. zu Kunzendotf, pro 
280 rihl. 
Den rgten April 1821. 39. des Johann Gottfried Engwichts Haus⸗ 
kauf no. 30. zu Hohlſtein, pro 200 rthl. 5 
40. des Johann Gottlieb Jaͤkels Hauskauf no. 14. zu Nieder⸗Sirg⸗ 
witz pro 220 tthl. 
41. des Johann Gottfried Pratſches Bauergutkauf no. 8. pro 
1900 rıhl. zu Seitendorf 
42. des Joh. Jeremias Scholzes Gartenkauf no. 21. zu Seitendorf, 
pro 1980 tthl. 
43. des Joh. Gottfried Winklers Hauskauf no. 55. zu Seit ndorf, 
pro 300 rthl. 
34 des Gottfried Langes Hauskauf no. 75. daſelbſt, pro 120 rthl. 
45. des Gottfried Seſdels Hauskauf no. 45, zu S pro 
oo tihl. 
® 46. des Johann Gottfried Scholzes Heus kauf no. 49. zu Wenig⸗ 
walditz, pro 1000 rtbl. 
47. des Gortſried Scholzes Ackerkauf no. 67. zu Kunzendorf, pro 
200 rthl, 
48. des Jeremias Schwabs Banergurfanf no. 2. zu Men, pro 
2700 hl. 
; 49- des Joh, Gottfried Winter Hauskauf No, 40 zu Neun, pro 
1100 ıthl. 
Den 26 April 1821. 50. des Joh. Sotilieb Scholzes Bartenfauf 
no. 17. zu Gier sdorf, pro 1100 tthl. 
Den sten Jany 1821. 51. des Johann Gottlieb Reſſels Hauskauf 
no. 131. zu Großwalditz, pro 400 tthl. 
52. des Joh. George Hofmanns Gartenkauf no. 10. zu Runzendorf 
ro 800 rthl. 
53. des Joh Gottlieb Anders. Bauergutskauf no 4. zu Reuen, pro 
2000 rthl. 
54, des Gottlieb Droths Hauskauf no. 53. zu Neuen, pro 350 rthl. 
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: 55. des Gottlieb Kauſchkes Hauskauf no. 30. zu Großwalditz, pro 
295 rtl. f N ee 
A Den 18. Yuy 1821. 56. des Gottlieb Wuͤnſches Hauskauf no. 53. 
zu Wenigwalditz, pro 280 rthl i a i 
Den 15ten Auguſt 1821. 37. des Joh. Gottlieb Hofrichters no. 47. 
zu Neuen, pro 1380 rthl. ö 0 
Dea 31. Auguſt 1821. 58. des Johann Gottlieb Schneiders Haus⸗ 
kauf no. 125. zu Giersdorf, pro 200 rthl. 2 
Den 12. September 1821. 59. des Johann Gudes Haus kauf 
no. 163. zu Gier dorf, pro 174 rthl. ; 
Den 13. September 1821. 60: des Gottlieb Prenzels Hauskauf 
no. 18, pro 750. rel. * Ba | 
Den 7. November 1821. 61. des Miller Johann Carl Grahns 
Kauf no. 133. zu Giersdorf, pro 1800 rihl. 8 
Den 21. Novbr. 1821. 62. des Gottlieb Könige Hauskauf no. 35. 
zu Wenigwalditz, pro 300 rthl. RE : 
Din sten December 1821. 63. des Gottfried Döcings Hauskauf 
no. 51. zu Groswalditz, pro 130 rthl. a N i 
Dien 27 D cember 1821. 64. des Joh. Jeremias Bunzels Hanse 
kauf no. 157. zu Giersdorf, pro 140 rihl. ö 
66. des Joh. Gottiod Gruhns Bauergutk auf no. 7., pro 1600 rthl. 
Großwalditz N 
66. des Joh. Gottfried Hofmanns Gartenkauf no. 15., pro 900 tthl. 
daſeldſt 
57. des Joh. Jeremias Schumanns Hauskauf no. 135. zu Groß⸗ 
walditz, pro 600 rthl. RE 
Den ıöten Januar 1822. 68. des Joh. Gottlob Langes Hauskauf 
nd. 91. zu Großwalditz, pro 220 rthl. ER 
69. des Johann George Anders Ackerkauf no. 51. zu Neuen, pie 
15 rible. a ö e 
Den zoſten Januar 1822. 70. des Tobias Langes Hauskauf no. Sr. 
zu Kunzendorf, pro 600 rthl. 
71. des Goklieb Müllers Hauskauf no. 56, daſelbſt, pro 700 rtl. 
72. des Gottlieb Hilbigs Hauskauf no. 32. zu Neuen, pro 128 rtbl. 
73. des Joh. Gottfried Hofmanns Ackerkauf no. 41. daſelbſt / pro 
80 rthl. N 5 : 
Den ızten Februar 1822. 74. dis Joh. David Altmanns Haus⸗ 
kauf no. 51. zu Seitendorf, pro 100 rthl. N „ 
8 a a 75 


— 
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75. bes oh. Gottlieb Dörings Hauskauf nd, 40. zu olasdoif, pro 
380 rıhl. 

Den tigten Februar 1822. 10 des Joh. George Scholze ade : 
kauf no. 32. zu Großwolditz, 2 25 rthl. 

Den 27. Februar 182 r. des Joh. Gotilleb Scholzes Garten- 
kauf no. 25. zu Seitendorf, pro er rthl. f e 
Den Igten Maͤrz 1822, 78: des Johann George Wehners Dear 
kauf no 24. zu Hohlſtein, pro 500 ref. 

Dies zien Janu er 1822. 79. des Johann Gottfried Siſchers Su 
kauf no. 69. zu Großwalditz, pro 400 rtöl. 

Den 7ten März 1822. 80. des Johann Gottfried Grabs Haus 
kauf no. 39. zu Wenigwaleitz, ei 400 rthl. 

Den 27. März 1822. 81. des Johann Gottlob Baͤrs Haustauf 
no 75. zu Giersdorf, pro 1000 rthl. 

Den 11. April 1822. 82. des Gottlieb Gruhns Hauskauf no. 5°. 
zu. Großwalditz, pro 900 ı8jl. 

ö 10 des Gottlieb Wendrichs Hauskauf no. 145. zu Großwalditz, pro 
320 rth 

Den 24. April 1822. 84. des Joh. Starte Stankes Haustauf 
no. 100. zu Giecsdorf, pro 120 rthl. 

85. des Gottlieb Bleus Hauskauf no. 78: zu Großwalditz, vr 360 tthl. 

86. dis Johann Gottfried Wend. ichs Hauskauf no. 140. zu Großwal⸗ 
ditz, pro 450 rehl. a 

Den 1. May 1822. 87. des Johann Gottlieb Wielands Acktrkauf no, & 
zu Wenigwalditz, pro 250 rıhl. 

88. des Joh. Jeremias Hartmanns Acketkauf no. 10. daſelbſt, 0 
180 ithl. 

89. dis Jeh. Casper Koͤnijs Ackerkauf no 12. daſelbſt, pro 3 50 rthi. 

90. des Johann Gottfried Scharfenbergs Ackerkauf no. 3 1. daſelbſt, pro 
180 rtöl, 

Den 15. May 1822. gt. des Joh. Gottlob Müllers Hauskauf no. 115. 
zu Glersdorf, pro isorthl. 

92. des Gottf. Jaͤde s Hauskauf no. 79. zu Großwalditz, pro 800 rihl. 

93. des Jer e mis Hofmanns Ackerkauf no. 6. zu Meuen, pro 400 tthl. 

Den sten Juni 1822. 94. des Joh. Gottlieb Krauzs Gartenkauf 
no, 24. zu Giersdort, pro 5 50 rthl. 

95. des Joh. Jeremias Schwabs Gartenkauf no. 2 6., pro 700 rthl. 

Den 19. Juny 1822. 96. des Joh. Gottlob Foͤrſters Acker kauf 
no. 264. zu Giets dorf, pro 500 rthl. Den 
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Den 26. Juni 1822. 97. des Gotilob Pilzes Hauskauf no. 34. 
zu Seitendorf, pro 130 rthl. 
98. des Gottlieb Weisbrodts Hauskauf no. 158. zu Giers dorf, pro 
300 tthl. 
f Den roten July 1822. 99. des Johann Cart Bruckners Garten⸗ 
auf no 32. zu Glersdorf, pro 660 rthl. 
Den 24. July 1922. 100. des Casper Hilbigs Hauskauf no. 14. 
zu Nieder» Sirgwig, pro 160 rthl. 
101. des Joh. Gottlieb Kretſchmers e no. 42, zu eine 
dorf, pro 115 rthl. 
10. des Gottlieb Horns Hauskauf no. 20. zu Neuen, pre 240 rthl. 
Den 7. Auguſt 1822. 103. des Jehann Gottfried Anders Haus⸗ 
kauf no. 21. zu Gaͤhnsdorf, pro 200 tıhl. 
104. des Joh Gottlieb Weinholds Hauskauf no. 35. , pro 800 rehl. 
Den 21. Auguſt 1822. 15. des Traugott Kenes Hauskauf no. 17. 
15 Nieder Sirgwitz, pro 170 rthl. 
106. des Gottfried Hilbigs Hauskauf no 83. zu Gioßwaldib, pro 
378 kthl. 
ge Den aten September 1822. 107. des Gottlieb Scholzs Hauskauf 
no. 27. zu . pro ‚750 rthl. 
108. des Joh. Chriſtoph Krauſes Hauskauf no. 36. zu Hohiſtein, 
pro- 1210 rihl. 
109. des Joh. David Scholſes Hauskauf no. 134 zu Großwalditz, 
pro 713 vthl. 
Den 16. October 1822. 110 des Johann Gottfried Sauers Haus⸗ 
Jauf no. 22. zu Hohlſtein, pro 500 rthl. 
Fuͤrſtl. Juſlizamt Hohler. 
N Koͤnigk, Juſtit. 
5 Löwenberg den 2oflen März 1823. Bei dem Gerichisamte i 
Braunau find nachſtebende Kaufbriefr expedirt worden. 
Den igten May 1818. 1. des Gottlieb Ueberſchaͤrs Ackerkauf zu 
Weinberg no. 51. pro 112 rihl. 
Den gten Januar 1819. 2. des Joh. Chtiſtian Hürters Ackerkauf 
zu Weinberg, pro 70 rthl. f 
Den ten März 1819. 3. des Johann Chriſtian Huͤtters Acker: 
Jauf no. 66. daſelbſt, pro 30 575 
Den 29. März 1819. 4. det BER Gottlieb pr Ackerkauf 
no. 21. daſelbſt, pro 310 ul 8 
en 


253 rthl. 


kauf daſelbſt/ pro 108 rthl. 
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Den 29: Auguſt 1819. 6. des Johann Soc Beiges Acker⸗ 


kauf no. 70. daſelbſt, pro 60 at ET 


Den 24. Januar 1820. des Jehan Jeremias Bürs acta 
no. 10. zu Weinberg, pro 300 7 5 
Den 31. Januar 1620. 7. des enen Glaͤſers vorne no. 30 


daſelbſt, pro 231 rthl⸗ 


8. der Anne Eliſabech Henkel geb. ‚Bilgern Hauskauf m Braunen 


u 0. 6˙ pro 50 rthl. 


Dien ıgten Februar 182 r. 9. des Gottlob Langes Hauskauf no. SE 
daſelbſt, pro 200 rthl. Fi 
Den 29. Auguſt 1822. 10. des Joh. Gottfried Sams Haut, 
no. 15. zu Weinberg, pro 536 rthl. 
11 des Gottfried Conrads Ackerkauf no. 17. daſelbſt, pro son rthl. 
12. des Ernſt Ueberſchaͤrs Ackerkauf no. 28. daſelbſt, pro 240 rthl. 
13 15 3 und Gottlieb Foͤrſters Ackerkauf uo 73. e pro 


14. u S Ueberſchärs Acker kauf no. 83. daſelbſt, pro 120 rthl. 
Den iſten Juni 7822. 15. des Joh. Gottfried 8 Fan 


Das Gerichtsamt n ag 
Koͤnigk, Juſtit. 
Lüben den roten April 1823. Die Wittwe Anne Roſine Kalke 
kin geb. Simtin, hat ihr in der Steinauer Vorſtadt beſitzendes Haus ſub 
no. lot. an den Schuhmacher Carl Friedrich Dienſt vor 270 rihl. Cour. 


; Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 68. 
Guhrau den ıgten April 1823. Bei . Gerichts⸗ 


verkauft. 


aͤnmtern find Käufe confirmirt. 


1. Mieder ⸗Schuͤttlan. George Nerrlich, Dreſchgärtner, 30 rthl. 
2. Groß⸗Raͤudchen. Heinrich Eckert, Freiſteller, 400 rihl. 

3. Tſcheſchkowitz. Carl Preuß, Windmuüͤller, 434 rthl. 

4. Dahſau. Chriſtian Preuß, Groſcher 100 rthl. 

5. Tarpen - Gottfried Eichner, Drefhgärtner, 9o rthl. 

6 Zapplau. Chriſtoph Liedel, Freiſteller, 280 rthl. 

7. Schlaube. Friedrich Fielſch, Drefchgärtner, 80 rthl. 

8. Desgleichen. George Wuttge, dito, 40 rthl. 

9. Desghichen. Johann Eiſert, dito, 40 rthl. 

10 Send. Roſine Eitner, Angerhaus, 40 N 
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11. Detgleichen. Hedwige Schrodter, Haus, 10 rh. 
12. Desgleichen. Anton Mai, Schmiede, 280 rthl. 
13. Desgleichen. Joſeph Leuſchner, Haus, 40 rttl. 
14. Desgleichen. Anton Nadul;, Haus, tro rthl. 
15. Desgleichen Valentin Hoffmann, Sechſer, 309 ıtff, 
16. Desgleichen Joſeph Komitſch, Häusler, 180 rthl. 
17. Desgleichen. Anton Gumpricht, Bauer, 1100 rthl 
Ober⸗Weisritz bei Schweidnitz den 16ten April 1823. Die bei 
dem unterzeichneten Gerichtsamte vom 15. October 1822. bis 15. April 1823. 
nachſtehend zur Confirmation vorkommene Käufe werden bekannt gemacht: 
8 A Ober⸗Weitritz. 1. Freigärtner Gottfried Scholzes Kauf, pro 
f 2 2. Auenhäusler Hackes Kauf, pro 100 rthl, 
b. zu Breitenhain. 3 Haͤusler Gottlob Herzogs Kauf, pro 210 rthl. 
4 Bauer Gottlieb Kaͤſes Kauf, pro 890 rthl. f 
©. zu Burkersdorf. 5. Freihaͤusler Benjamin Juptners Kauf pio 172 rihl. 
A4. zu Ohwsdorf. 6. Krelſchmer Joh. Gottfried Heinzeld Kauf, pro 
So xthl. f n 
7. Dreſchgaͤrtner Gottlob Wilhelm Glaͤſers Kauf, pro 600 rthl. 
„ „ Camenz den ıflen April 1823. Bei dem Gerichtsamte von 
Großnoſſen Münſterbergſchen Kreiſes find nach benannte Kauf ⸗Contracte 
gerichtlich errichtet worden. Es 1 
1᷑§᷑. des Dominicus Schramm, um ein Freibauergut zu Großnoſſen, 
per 2214 rthl. 5 far. ö n 
2. deſſelben, um das Ackerſtüͤcke ſub no. 87. daſelbſt, per 585 rthl. 
25 for. Zr 5 
$ Raudten den 2often März 1823. Carl Goitfried Räuber bat 
das Haus mit Schmiedewerkſtatt ſub no. 176. zu Raudten, vom Chri⸗ 
ſtian Jullner den zaſten Februar 1823. um 3 10 tthl. erkauft. 3 
Winzig den 1 ten Maͤrz 1823. Kauf des Neumann, um den 
Kretſcham no. 1. zu Dahme, pro 1600 rihl. 
N Das Dahmer Gerichtsamt. a 
Winzig den ırten März 1623. Kauf des Scholzen Stark, 
um die Freiſtelle No. 32, zu Beſchine, pro 800 rthl. N 
SER Aoͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt Wohlau. 
Winzig den ’rgten Februar 1823. Kauf der Pfeiffern, um die 
Eoloniftenftene No. F. zu Friedrichsham, für 337 rthl. 


„Kon 


15 ügl.« Domainen - Zuftizamt- Wohlau. a 
8 Anhangs 


a cs) 
Anhang zur Beylage 
zu Nro. XVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 30. April 1823. 


ER Zu verauctioniren. 

*) Breslau den 26. April 183. Den 2 ten Jani dieſes Jahres Nach⸗ 
mittogs um 2 Uhr und die folgenden Tage ſoll eine dese tende Samm:urg von 
ſcdoͤn n Oeblg / maͤbiden und Kupferſtichen n dem Auctions Locale des Koͤnlgl. Ober⸗ 
Landesgerichts oͤffentlich an Melſtbi⸗tbende gegen baar? B zahlung in kungendem 
Preuß Cour. verkauft werden. Das Verzeichneß davon If jeden Morgen von 8 dis 
11 Uht in meiner Wohnung, kleine Gloſchengaſſe im tothen Hirſch zu haben. 


Spalcke, im Auftrage, 
8 AVERTISSEMEN TS. 8 f 
„) Breslau den 25. April 1823. In Schanſbutungs Ablöſung der buͤr⸗ 
gerlichen Ackerdeſitzer za Tarnau zur freyen Standes hertfuaft Münsterberg Fran⸗ 
kenſt ein gehörig, iſt ein Termin auf den geen Jun d. J. Volmittags um 10 Ude, 
im Ort Tarnau zur Vorl gung des Aus inand rſetzungs⸗ Plans und defigttisen Schug 
der Sache ang letzt worden, und werden nach Vo ſchriit des H 11. der Ordnung 
vm 7ten Juni 1821 zer Ausführung der Ablöͤſungs⸗ Ordnung, alle di jenigen, 
w' che ein Inte reſſe zur Sache zu haben vermeinen, vorgeladen, ſich an d eſem Tage 
vor untttz ichn-ter Comm eiſſtien einzufinden, mit der Andeutung, daß die Nichters: 
ſweinenden die Auseinand ſetzung gegen ſich geit n laſſen muͤſſen, und mit keinen 
Einwendungen dug gen Weiter gehört worden koͤnnen 
Koͤnig! Special Commiſſlon Frankenſteiner Drzirfs. 
8 ö v. Rothkirch. 8 
) Breslau den 25 April 1823. In Abloͤſungs Sachen der auf der Erb⸗ 
ſcholtiſey und den Grundſtücken Nro. 43 — 44 iu Tarnau Flankenſteiner Crelſes 
haften en Verpflichtungen zu Grundjtnfen, kausemſal und Zahlgelsera, iſt zur An⸗ 
fertigung und gerichtlichen Vollziehung des Reſeſſes en Termin ouf den Toten Funk 
d. J. Vo mittags um 10 Uhr im Ort Tarn du angef gt worden, werden nach Vor⸗ 
ſchrut des § 11. der Ordnung vom 7ten Jun 82 1 zur Ausführung der Dienſt⸗ 
A loͤſungs⸗ Ordnung alle diejenigen, welche ein Intereſſe zur Sache zu baden vir⸗ 
mein n vorgeladen, ſich an dieſem Tage vor unterzeichveter Commiſſ on einzufinden, 
mit det And tutung, daß die Nicht rſcheinenden den Rezeß gegen fi gelten laſſen 
muͤſſen, und mis kein 'n Einwendungen dagegen welter geboͤrt werden konnen. 
. Koͤnigl. Speclal⸗Commiſſton Sranfenfleiner Briirts. 
v. Rotdkerch. 
) Bres⸗ 


— 
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*) Breslau den 25. Abteil 1823. Ja Dienfi: Abſoſange: Sachen zu Berr⸗ 
dorf zur freyen Standesber ſchüft Muͤnſterberg Frankenſſein gehöris if auf den 
11. Juni d. J. Vormittags um 10 Uhr im Ort Beerdorf ein Termin zur Einleitung 
und ventuellen Abſchius der S:che angeſetzt worden, und werden nach Vorſchrift 
des $. 14. der Ordnung vom 7. Juni 1821. zur Ausführung der Dienst Abloͤſungs⸗ 
Ordnung alle diejenigen, welche ein Jatereſſe zur Sache zu baden vermenen, vor⸗ 
geladen, ſich an dieſem Tage vor unterzeuchnete'r Commiſſion einzufinden, mlt der 
Andeutung, daß die Nichtericheinenden die Auselnduderſetzung gegen ſich gelten laſſen 
ßen, und mit keinen Einwendungen dagegen welter gehört werden koͤnnen. 

Königi. Special ⸗Commiſſion Frankenſteiner Bezirke. 
ö v Rotbkluch 

) Breslau den 25. April 182 3. In Abloͤſungs Sachen der suf der Erb⸗ 
Scholtiſey zu Gillenau Sranfenfteiner Creiſes haftenden Laudemial Verpflchrung 
iR ein Termin auf den 13ten Juni d. J. Vormittags um 10 Uhr im Dit Gollenau 
ongeſitzt worden, und werden nach Vorſchrift des §. 11. der Ordnung vom 7. Jun 
1821. zur Ausfuhrung der Dienſt⸗Abloͤſungs⸗ Ordnung alle diejenigen, welche ein 
Inter ſſe zur Sache zu baben vermeinen, vorgeladen, ſich an duſem Tage vor un⸗ 
terzeichneter Commiſſton einzufinden, mit der Andeutung, daß die Nich terſcheinen⸗ 
den die getroffene commiſſariſchen Feuſtellangen gegen fich gelten laſſen müſſen, und 
mit Einwendungen dagegen weiter nicht gehoͤrt werden koͤnnen. 

4 Koͤnigl. Special⸗Commiſſſon Franke nſtelner Bezirks. 

v. Rothkirch. 

*) Breslau. Die Herren, die den 1 May fruͤb um 5 Uhr Reitſtunden 
nehmen wollen, leigen es mir gätigf aa in meiner Wohnung, Maͤntlergaſſe 
No- 1283 St. üUmelſter v Wuntſch. 

) Breslau. Kun tigen Sonntag als den 4ten May wird mit hoher Bes 
willigung auf dem herzog, Th ater in Sldillenort zum Beſten der Abgebraunten in 
Oels von einem brfigen Düettanten Verein eine theatraliſche Vorſtelung gegeben, 
worüber die Apſehlagez e ttel das Naͤbe e beſagen werden. 

Y Brestou. Zu bvermiethen iſt auf Michaell ouf der Buͤttnergoſſ' im gold⸗ 
nen Adler der ate Stock, beſtehend in 5 Studen nedſt Zubehör, Pferdeſtell und 
Wagenplotz. \ 

) Breslau. Eine gute Apotheke wird zu kaufen geſucht; reſp. Verkäufer 
belieben In franfırten Brieten dem Hrn. Gotthelf Cubaſch Anzeige zu machen. 5 

*) Bresſau den 28. April 1823. Ich bade die Ehre hiermit ergebenſt 
anzuzeigen, daß ich bon der Leipziger M:ffe retournırt din, und mine Meß waren 
bereits erh lten habe. Mein Wake it fo aſſortirt, daß chm ne werthen 


Waren Wbeback ſowohl in ſeidenen Zeugen „Mecrinos, bunten sg engl. 
8 > eins 
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keinwand, Jacconet, Umſchlage⸗Duͤchern und kong⸗Sbawls, Weſt oz ugen, Tep⸗ 
pichen, Diſchdecken, Hoſenzeugen, als auch mehreren In dieſes Fach einſchlagende 
Artikel auf das Beſte aufwarten kann ö 

M. Sachs jun., am Naſchmarkt No. 1980. 

) Breslau. Die vorzuͤglich gut und brauchbar befandenen engl Scaaf⸗ 
ſchreren find wiederum in großen und kleinen Parthlen zu haben bey 

Be, Gebr. Jähniſch, am Markt, No 576. 

) Breslau. Ein nicht loudemiales Freygut, in der Naͤhe einer Stabt, 
unter Koͤnigl. Jurisdiction gelegen, welches ein dequ mes Wohnhaus, 160 Schfl. 
Ackerland uad noͤtbiges Wieſe wachs hot, fol für eines billigen Preiß mit weniger 
Einzahlung verkauft werden. Auskunft wird in dem Komtoit, Ohlauergaſſe 
No. 1187. ertheilt f 

8 Johannn Hoff nann, wobnbaft Nikolaigaſſe No. 155. 

) Breslau. Ja einer nahrdaften Provinzte lfadt it eine Specerep - Hands 
lung zu vermiethen. Das Naͤhere wird in dem Comptoltr, Oblauer Straße No. 11 87 
ertheilt. Johonn Hoffmann. 

*) Brestau. In elner ziemlich lebhaften Gebirgsſtadt if ein am Ringe 
gelegenes, bequem eingerichtetes Handlungshaus mit allen Beſtaͤnden neuer und 
moderner Schnittwaaten wegen Fainiligen Verhältniffen bald zu verfaufen und zu 
übernehmen. Ernftiiche und zablungsfaͤhige Käufer haben einen dilligen Preiß zu 
erwarten, und belieben ſich an das Comptolr, Ohlauergaſſe No. 1187 zu wenden. 

b l Johann Hoff hann. 

„ ) eangenblelau den ten April 1823. Von Selten des unterzeichneten 
Gerichtamtes wird in Gemaͤßheit des $. 137. ſeg. Tit. 17. Thl. I. des Allgemeinen 
Landrechts denen etwa noch undekannten Glaͤubigern des allhier verſtordenen Aus⸗ 
zuͤgler Carl Scholz und feiner Eheconfortin Maria Elifadeth geb. Geyer die bevor⸗ 
ſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter deren Erben hiermit öffentlich. bekannt 
gemacht und ihre etwanigen Forderungen an diefe Verlaſſenſchaft in Zeiten uadsängs 
ſtens binnen der gefeglihen zmonatlichen Friſt anzugeben und geltend zu machen, 
widrigenfalls nach Adlauf dieſer Friſt und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erd⸗ 
ſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhältniß feines Erbanthetis halten 


koͤnnen. s 
Graͤfl. v. Sandreczkyſches Gerichts amt der Langenblelauer 
3 Majorats⸗Guͤter. 

„ Studzinna den 17. März 1823. Nach $. 11. und 12. des Geſetzes über 
dle Ausführung der Gemeinheits⸗Theilungs⸗ und Abloͤſungs⸗ Ordnung vom 7. Jant 
1821. (Geſetzſamminng No. 7) wird die von ſaͤmmtlichen zur Fidei⸗Commiß⸗Herr⸗ 
ſchaft Plawutowitz, Ruda und Biskupitz gehörtgen Dorfſchaften in Antrag gedrach⸗ 
te und bevor ſtehende Spann und Handdienſt⸗Abloͤſung, fo wie die Theilung und 
Separation der Piawnſowitzer Gemsinhutung Öffentlich dekannt gemacht und wer: 
den alle diejenigen, weiche dabei ein Intereſſe zu haben vermeinen ad Teemtyum 

f den 
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den aıflen Map d. J. in Loco Plawniowitz im dortigen Schleß unter der in oben 
allegirten Geſetze enthaltenen Verwarntgung eingeladen, ſich zu melden und zu 
erklaren, ob fie bei der Vorlegung der Pläne adhibirt fin wollen. 
Hancke, Koͤnigl. Special⸗Oekonomle Commiſſarius. 
Neuſtadt den gten April 1823. Das unterſchriebene Jußttzamt macht 
hlerdurch oͤffentuch bekannt, daß in dem zwiſchen dem Guts paͤchter Herrn Ober⸗ 
Amtmann Gottſod Klien zu Langendorf bei Ziegenhals und feiner Egegattin 
Nanette geb. Menzel unterm roten Januar c. a. gerichtlich errichteten und von 
dem Königt: Fuͤrſtenthums « Gericht zu NReuffe unterm sten v M. vert autbarten 
Ehe und Erbvertrage die zu Langendork unter Eheleut n jonſt gellende Güterge⸗ 
meinſchaft mit allen daraus entſtehenden recht ichen Folgen ausdrücklich ausge⸗ 
ſchloſſen wor den Das Juſttizamt Langendorf. Yehnmann 
5 Patſchkau den sten Februar 1823 Das hieſige König. Stadtgericht 
bhaſtirt Theulungs halber das zu Niedergoſt z ſub No. 63 belegene von dem DER? 
denen Bauer Anton Priemer hinterlaſſene azijtuthige Buergat, welches auf 
6 Rihlr Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt werden und lodet besitz und zahlungs⸗ 
Pepemtorie den 28ſten May d J. Vormittags um 10 Uhr auf bien gen Mothhauſe 
unſerm Gerichtszimmer anberaumten Termine zu erſcheimen, ihre Gevothe a zuge⸗ 
den und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewär igen. Zugleich 
werden alle etwantge unbekannte Real Gläubiger hies ourch vorgeladen, in dem ge⸗ 
dachten Termine ibre vermeintlichen Anfprüce geboͤrig anzumelden und zu juſt fi⸗ 


Liebenthal den ayſten Februar 1823. Auf den Antrag der Erben 
des zu Neundorf verſterbenen Halb artners Gottlied An ers wird über ſeinen in 
einigen Mobiltar⸗Vermögen und einer Haldgaͤrtnerſtelle beſtehenden Nachlaß der 
erbſchaftliche Liquidations Prozeß eroͤff det, zugleich die dazu gehörige fub No 85 
zu Meundorf Loͤwendergſchen Kreiſes befindliche, ortsgerichtlich auf 313 Rthl abs 
geſchäßzte Haldgartner telle zum offentlichen Verkauf aus gebothen und der Kıquidarıdı 8 
auch einzige Biethungs Termin auf den kuͤnftigen 21, May a c. Mittwoch früh 
9 Uhr im Ortsgerichts Kreiſcham iu Neundorf angeſetzt, wozu Kaufluſtige und die 
Glaͤuviger, erſtere zu Adgebung ihrer Gebothe, letztere aber zur Liquidation und 
Klarmachung ihrer Anforderungen vorgelasen werden und letztere deim Ausblei⸗ 
den zu gewärtigen haben, daß fie aller etwanigen Vortechte für verluſtig erklart 
und nur an das jenige was nach Befriedigung der ſich meidenden Gläubiger von 
der Muffe noch übrig bleiben moͤchte gewieſen werden ſollen 

i Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
tn Siogau den 4 Mä 1823 Die Eigenthümer der jaͤdiſchen Bauſt lle 
No: 9. in Glogau, namentlich Marcus Jacod, Meyer Morcus Sap, Iſroel Mo⸗ 
fig Hamburger und deſſen Frau Freyde, haben ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤte⸗ 
ſtens den 29 Juli 1823 · Vormittags um 11 Uhr auf dem Stadtgetlchtsbauſe in 
Groß Glogau zu melden, und ſich zu der Wiederbebauung zu erdieten , widrigen⸗ 
falls dis un nigeldliche Uebereigrung der Stelle an die Caͤmmer y erfelgen wird 
8 Königl. Preuß. Land: und Stadigeticht. 
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ge Kaufluſtige bierdurch ver, in dem auf den 261ten Marz, 25ſten Apel und 


